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Telegkamme .
Das Schickſal der Wahlrechtsvorlage .

Berlin , 14. April . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .
Ueber das weitere Schickſal der Wahlrechtsvorlage , die morgen
im Herrenhaus beraten werden wird , verlautet folgendes : Die

Verhandlungen zwiſchen den Parteien des Herrenhauſes , die den

Zweck haben , die Wahlrechtsreſorm abzuändern , daß ſie nach ihrer

Ueberweiſung an das Abgeordnetenhaus den Nationalliberalen

oder wenigſtens den Freikonſervativen den Anſchluß an die blau⸗

ſchwarze Mehrheit geſtattet , ſind bereits im Gange . Für die

Freikonſervativen und Nationalliberalen werden die Verhand⸗

lungen von dem Fürſten Hatzfeld , für die Kouſervativen von
dem Führer der konſervativen Partei des Herrenhauſes , dem

früheren Miniſterpräſidenten Graf Bodo Eulenburg geführt .
Dieſe beiden Herren werden von den Mitaliedern der von ihnen
vertretenen Parteien unterſtützt . Es beſteht jedoch z. Zt . wenig

Ausſicht , daß die Vorlage abgeändert wird . Die Konſervativen
des Herrenhauſes follen beabſichtigen , das von den Konſervativen
und dem Zentrum geſchaffene Kompromiß unverändert anzu⸗

nehmen . Das Herrenhaus wird über die Vorlage morgen zum

erſten Male beraten . Herr v. Bethmaun⸗Hollweg wird ,

wie verlautet , die Debatte perſönlich mit einer Rede eröffnen ,
in der er die Regierungsvorlage nochmals empfehlen wird . Er

wird aber deutlich erkennen laſſen , daß die Regierung das Kom⸗

promiß zu ſchlucken bereit iſt , wird aber verſuchen , eine Aen⸗

derung im Sinne der Nationalliberalen und der Freikonſer⸗

vativen zu erwirken . Mit dieſen Bemühungen dürfte er voraus⸗

ſichtlich nicht viel Glück im Herrenhauſe haben .

Zur Miniſterrede in Saint⸗Chamond .

. K. Paris , 13 . April . ( Von unſerem Korreſpondenten ) .

Briand hat geſprochen — und er konnte nichts Beſſeres tun ,

als ſich zu wiederholen . In ſeiner , am letzt vergangenen Sonn⸗

tag in Saint⸗Chamond , ſeinem Wahlbezirk , gehaltenen Rede , ent⸗

wickelte er naturgemäß dasſelbe politiſche Programm , wie ſeiner⸗
zeit in Periguer . Neben der Hochhaltung demokratiſcher Frei⸗

heit und Gleichheit aller Bürger , richtete er gleichzeitig ſein

Augenmerk auf die adminiſtvative und ſyndikaliſtiſche Reform .

Nach Miniſter Briands Anſicht kann erſt aus der völligen Neu⸗

geſtaltung des Adminiſtrationsweſens , die Wahlreform hervor⸗

gehen . Bezirk und Departement erſcheinen ihm als zu enge

Rahmen . Sie ſollen ſolchen , die auf breiterer Baſis beruhen ,

weichen . Miniſter Briand warnt jedoch vor den Formeln ,

welche von heute auf morgen die Geſellſchaft regenerieren ſollen .

Dieſer Wink iſt ein Seitenhieb für die übereifrigen Anhänger
der Verhältniswahl .

Auſchlag eines Wahnſinnigen auf Briand .

* Saint Etienne , 13. April . Hier wurde ein Dreher

namens Duplanil verhaftet , der in das Hotel , in welchem

Miniſterpräſident Briand auf ſeiner Wahlreiſe abgeſtiegen war ,

ſich begab und dort dringend den Miniſterpräſidenten zu ſehen

hünſchte . Bei ihm wurden ein Dolchmeſſer und 2 ge⸗
Jadene Revolver gefunden . Er erklärte , er hahe Briand

töten wollen , weil dieſer ihm ſeine Ehre geraubt habe . Späler

beklagte er , daß Opfer eines Spiritiſten geworden zu
ſein . Vermutlich handelt es ſich um einen Wahnſinnigen .

* Saint Etienne , 13. April . Der verhaftete Duplanil

iſt 37 Jahre alt und leidet an Verfolgungswahnſinn ; er ſtand
bereits wegen Bedrohung verſchiedener Perſönlichkeiten unter

Anklage . Da er unzuſammenhängende Angaben machte , wurde
er allgemein für geiſteskrank gehalten .

Engliſche Eiferſucht auf Deutſchland .
* London , 19 . April . ( Unterhaus . ) Graf

Winterton ( ekonſervatip ) fragte an , ob das Abkom⸗
men zwiſchen England und Deutſchland betreffend
die deutſchen Intereſſen auf der Schantung⸗
Halbinſel und die engliſchen Intereſſen im PNangtſe⸗
Gebiet im vorigen Jahre auf das Verlangen von Deutſch⸗
Iand für veraltet oder unwirkfam erklärt worden ſeien , und
oh infolgedeſſen Deutſchland mit Erfolg das Recht in An⸗
ſpruch genommen habe , an dem Projekt der Hankau⸗Canton⸗
Bahn einen Anteil zu haben . Unterſtaatsſekretär Mac
Konnon Wood erklärte , das Abkommen ſei im Jahre 1898
von engliſchen und deutſchen Finanzgruppen in den beiden
erwähnten Diſtrikten vereinbart worden , es ſei keine förm⸗

liche Vereinbarung ſeitens der beiden Regierungen . Das
Abkommen ſei nicht aufgehoben worden , aber die deutſche
Gruppe habe im Verein mit der engliſchen erklärt , daß es
im Falle einer Anleihe für die Hankau⸗Canton⸗Bahn und
die Hankau⸗Szjechuan⸗Bahn keine Anwendung finde und man
habe es nicht für ratſam gehalten , dieſe Behauptung anzu⸗
fechten , was nur zu einem ſcharfen Wettbewerb zwiſchen den
verſchiedenen Intereſſentengruppen geführt haben würde .

Erkraukung des Sultans .

OLondon , 14. April . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Einem Telegramm der „ Morning Poſt “ aus Konſtantinopel
zufolge leidet der Sultan an einer Unterleibskrankheit und hat
auf Anraten der Aerzte für die nächſte Zeit faſt alle Audienzen
abgeſagt .

Die albaniſchen Rebellenführer ergeben ſich .

OLondon , 14. April . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Der Konſtantinopeler Vertreter der „ Times “ meldet , daß eine

große Anzahl Rebellenführer in Albanien ſich ergeben und be⸗
reits den Rückweg nach Hauſe angetreten haben . Nichtsdeſto⸗
weniger habe die türkiſche Regierung beſchloſſen , alle Truppen ,
die in Saloniki eingetroffen ſind , nach Priſtina vorrücken zu
laſſen .

Die Schulden des ſerbiſchen Offizierkorps .
* Belgrad , 13. April . ( Privattelegramm ) . Blättermeldun⸗

gen zufolge ergriff der Kronprinz die Initiative zur Regelung
der Schulden des ſerbiſchen Offizierskorps . Auf ſein Erſuchen iſt
der ruſſiſche Geſandte von Hartwig mit einer Petersburger
Finanzgruppe wegen der Aufnahme einer Anleihe von vier Mill .
Dinars für den ſerbiſchen Offiziersverein in Vorvperhandlungen
getreten , die bereits zu einem günſtigen Ergebnis geführt haben
ſollen .

* * *

Karlsruhe , 13. April . Der badiſche Miniſter des

Innern , v. Bodman , hat ſich heute mittag nach Berlin

begeben .

Leipzig , 13. April . Heute morgen um 5½ Uhr ſtarb
im Alter von 83 Jahren Kommerzienrat Julius Blüth⸗
ner , der Begründer der weltbekannter Pianofortefabrik gleichen
Namens .

Zum Tarifkampf im Baugewerbe .
Rh . Mannheim , 13. April . Die Verbände der hieſigen

Bau⸗ und Maurermeiſter , ſowie der Zimmermeiſter hielten heute
Abend eine gemeinſame Verſammlung ab , in welcher einſtimmig
beſchloſſen wurde , am nächſten Freitag die Geſchäfte 8 u

ſchließen . Man war allſeitig der Meinung , daß dies der ein⸗

zige gangbare Weg ſei , um zu einem Vertrag zu gelangen , der
einen dauernden Frieden im Baugewerbe garantiere . Auch wurde

betont , daß eine weitere Erhöhung der Löhne und eine weitere

Verkürzung der Arbeitszeit das Bauen noch mehr verteuern ,
die Bautätigkeit hemmen und die Mietzinſe noch mehr in die

Höhe treiben würden .

Z3weibrücken , 13. April . Die hieſtgen Baumeiſter
traten geſtern abend zu einer letzten geheimen Sitzung zuſammen
und beſchloſſen einſtimmig am kommenden Freitag abend ihre

Geſchäfte zu ſchließen , und Samstag früh die Ausſperrung zu

beginnen . Von dieſer werden etwa 400 Arbeiter von hier und

Umgebung betroffen .
* Darmſtadt , 13. April . Der Verband der Maurermeiſter

und Zimmermeiſter von Darmſtadt und Umgegend hat be⸗

ſchloſſen , der Weiſung des Deutſchen Arbeirgeberbundes ent⸗

ſprechend am 15. April abends alle Betriebe zu ſchließen .
* München , 14. April . Die „ Münch . Poſt “ behauptet , es

ſtehe unzweifelhaft feſt , daß der Beſchluß des Deutſchen Arbeit⸗

geberbundes , die Bauarbeiter in ganz Deutſchland auszuſperren ,

ein Werk der Münchener Unternehmergruppe ſei .

Ingenieur Fellermeier wäre ſeit Jahr und Tag daran geweſen ,

dieſe Maſſenausſperrung der deutſchen Bauarbeiter vorzubereiten ,

um die Macht der Gewerkſchaften ein für allemal zu brechen .

Fellermeier ſei erſt auf Widerſtand bei einigen Arbeitgebern ge⸗

ſtoßen , aber dann doch mit ſeinem Plan in der Dreizehner⸗

kommiſſion durchgedrungen .
* . ⸗Gladbach , 13. April . Der Arbeitgeberverband des

Baugewerbes hat beſchloſſen , auch hier ſämtliche Bauarbeiter

zum 16. April zu entlaſſen . Der gleiche Beſchluß iſt für Vierſen

gefaßt worden .
* Breslau , 13, April . Die heute verſammelten Arbeit⸗

geber der Breslauer Maurer⸗ und Zimmergewerbe beſchloſſen
einſtimmig die Ausſperrung ſämtlicher auch der nicht organiſierten

Arbeiter . Der Beſchluß trifft 200 Baugeſchäfte mit 5000 Ar⸗
beitern . Ebenſo wurde in zahlreichen Provinzſtädten die Aus⸗
ſperrung ausgeſprochen ,

**

Der Vorſtand des chriſtlichen Bauarbeiterverbandes

veröffentlicht eine längere Darlegung in der der Standpunkt
der Arbeiterorganiſationen zu den hauptſächlichſten Streit⸗
punkten klargelegt wird . Es heißt dort u. . : Das Ver⸗
langen des Arbeitgeberbundes nach zentraler Ver⸗
tragsſchließung hat einen tieferen Grund . Er will
durch den zentralen Abſchluß die Macht über die Arbeiter⸗
organiſationen erreichen . Ein Bundesredner führte auf der
Dresdener Hauptverſammlung u. a. aus :

„ Wenn wir beſeelt ſind von dem Willen zur Macht , ſo müſſen
wir ſpeziell von dem erſten Punkte ſprechen .
beſagt : Wir wollen unſern Vertrag zentral abſchließen , alſo über
ganz Deutſchland alkf einen Tag und auf eine gleiche Dauer von
Jahren . Werden wir das durchführen , dann bin ich überzeugt ,
dann haben wir die Macht . “

Wenn man noch weiß , daß ein Münchener Arheitgeberführer
den zentralen Abſchluß von dem Geſichtspunkte der Einführung
des Obligatoriums der imparitätiſchen Arbeitsnachweiſe begründet
hat , dann wird man es verſtehen , wenn die Arbeiter ſich dagegenſträuben.

In der verfloſſenen Vertragsperjode ſtand der Arbeits⸗
nachweis außerhalb vertraglicher Beſtimmungen . Nun grün⸗
deten mehrere Orts⸗ und Bezirksverbände mit Zuſtimmung des
Arbeitgeberbundes im Laufe dieſer Zeit imparitätiſche Arbeits⸗
nachweiſe : in München machte man den beſtehenden zum Obliga⸗
torium . Dagegen wehrten ſich die Münchener Arbeitnehmer⸗

ſes ſtehen und weil das Obligatorium rigoros gehandhabt wurde .
Sie ſperrten den Arbeitsnachweis , nicht die Arbeit . Das betrach⸗
teten die Arbeitgeber als einen Vertragsbruch . Es lam zu einer
einigungsamtlichen Entſcheidung , welche die Aufhebung des Obli⸗
gaturiums des imparitätiſchen Arbeitsnachweiſes brachte . Der
Münchener Redner beklagte nun in Dresden dieſe Tatſache und
führte aus , daß es zur Aufhebung des Obligatoriums nicht hätte
kommen können , wenn die Verträge zentral abgeſchloſſen geweſen
wären : die örtlich abgeſchloſſenen Verträge hinderten den Arbeit⸗
geberbund eine Ausſperrung über ganz Deutſchland vorzuneh⸗
men . Dieſe Möglichleit ſoll nun geſchaffen werden . Das hat der
Arbeitgeberbund den Arbeitervertretern bei den Verhandlungen ,
nicht geſagt , ſie haben es trotzdem erfahren und können es nach⸗
weiſen . Alſo nicht ſo ſehr zur Durchführung der Verträge fordert
der Arbeitgeberbund den zentralen Abſchluß , wie zur gewaltſamen

Durchſetzung von Dingen , die bisher neben den Verträgen lagen
und gegen deren Regelung auf paritätiſcher , vertraglicher Grund⸗
lage er ſich entſchieden geſträubt hat .

Für die Ablehnung ſind aber auch noch praktiſche Gründe
maßgebend . Für die Durchführung der Verträge

ſationen ſorgen . Um ſie dazu zu bewegen , muß ihnen die
Hauptverantwortung auferlegt werden . Das iſt aber , da ſie doch
aus denkenden Menſchen beſtehen , nur möglich , wenn ſie die Ver⸗
träge ſelbſt abſchließen , wenn ſie als Träger derſelben daſtehen .

wie folgt zu faſſen :
„ Zwiſchen dem Deutſchen Arbeitgeberbund für das Baugewerbe

und dem Zentralvorſtand . . . ( Hier ſoll die vertragsabſchließende
Gewerkſchaft genannt werden ) .. iſt dieſer Tariſpertrag für das

unter anderem bedeuten , daß die Gewerkſchaften über den Umfang
der Vertragsgebiete nicht mehr mitzureden hätten . Die Verträöge
müſſen ja dann für die Gebiete eines Arbeitgeberverbandes aßb⸗
geſchloſſen werden , ganz gleich , ob die vertragsſchließende Gewerk⸗
ſchaft auch in allen Orten eines ſolchen Gebietes Mitglieder hat
oder nicht . Die Größe eines Arbeitgeberbezirksverbandes beſtimmt
dieſer ausſchließlich ſelbſt , die Gewerkſchaften können und wollen
nicht in ſeine innere Organiſationsform hineinreden . Inſoſern
verträgt ſich dieſe Faſſung auch nicht mit der paritätiſchen Grund⸗
lage der Verträge , an der die Gewerkſchaften feſthalten .

gar nicht in der Lage iſt , ſeine Mitglieder zur Durchführung der
von ihm abgeſchloſſenen Verträge zu zwingen . Der Bundesvor⸗
ſtand hat im Jahre 1908 den Schiedsſpruch der drei Unpartelſſchen
anerkannt . Dem haben ſich aber nicht alle Ortsverbände gefügt .
Der Ortsverband in Pirna ( Sachſen ) hat ſogar die ordenklichen
Gerichte gegen den Schiedsſpruch angerufen . Der Arbeitgeberbund
für das Baugewerbe in den rheiniſch d⸗weſtfäliſchen Induſtriege⸗
bieten ſein Bezirksverband des Deutſchen Bundes ] hat ſogar 1908
auch für das Siegerland einen Vertrag abgeſchloſſen . Noch in
einer Sitzung des Eſſener Einigungsamtes am 30 . Juni 1909 er⸗

klärten aber die Siegerländer Arbeitgeber daß ſie den Vertrag
nicht anerkennen . Die Leitung des Bezirksverbandes aber mußte
anerkennen , daß ſie nicht in der Lage ſei , den Siegener Verband
zur Annahme und Durchführung des Vertrages
will es da den Arbeiterorganiſatſonen verüßeln , wenn ſie nuch
ſolchen Erfahrungen auch aus praktiſchen Gründen die zentr
Vertragsſchließung ablehnen ꝰ

Der Arbeitgeberbund fordert , die Einleitung des Vertragsmuſters

Der erſte Punkt

organiſationen , weil ſie auf dem Boden des paritätiſchen Nachwei⸗

müſſen in erſter Linie die beiderſeitigen örtlichen Organi ,

Gebiet des Arbeitgeberverbandes ( Bezirks⸗ oder Ortsverband ) ab⸗
geſchloſſen worden . “ Die Zuſtimmung zu dieſer Faſſung würde

Letztere ſind aber auch der Anſicht , daß der Arbeitgeberbund

*

zu zwingen. Wer
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Die deutſche Eiſenbahnfrage .
Dem Jahresberichte der Handelskammer

Mannheim entnehmen wir über die deutſche Eiſenbahnfrage fol⸗

gendes :
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der Notwendigkeit der Aenderung der beſtehenden Eiſenbahnver⸗
hältniſſe in der angegebenen Richtung überzeugt und ſehen nur

noch keinen Weg , wie man zu dem erwünſchten Ziele gelangen

kann . Im Reichstag iſt der Gedanke wiederholt erörtert worden .
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3 . Seite .
Gewerkſchaftskongreß zu beſchicken . Den gleichenBeſchluß haben auch die Hirſch⸗Dunkerſchen Gewerkſchaften
geſaßt . Man nimmt an , daß auch die polniſchen und die

übrigen nichtſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften ſich in
gleichem Sinne entſcheiden werden .

5

Zur kommunalen Arbeitsloſenfürſorge . Die ſ chſi ſchenN ational liberalen werden in der Zweiten Kammer
beantragen , die Regierung möge erwägen , ob , in welcher Höhe⸗und unter welchen Vorausſetzungen der Etat Mittel zur

Unterſtützung der kommunalen Arbeitsloſenfürſorge 0
zu ſtellen habe . Mit Zuſtimmung der nationalliberalen Mit⸗
glleder beantragt die zur Beratung der Arbeitsloſenfürſorge
Kugeſedte Kommiſſion , die ſächſiſche Regierung möge im.
Dundesrat zauf eine baldige reichsgeſetzliche Regelung der
Fürſorge hinwirken .

Die Polizei und die Straßenkundgebungen .
ümmer wieder Gerüchte Auf , als habe

9

pon Jagow in ſeinem Entſchluß , die
Aungen zu geſtatten , einem Dr

gegeben, der dabei wiederum mi

Meinung im Inland und Ausland gehandelt habe . Dem⸗
gegenüber wird der „ Köln . Ztg . “ in Berlin erklärt, daß von
einer derartigen Flucht vor der Oeffentlichkeit in keiner
Weiſe geſprochen werden könne . Der Polizeipräſident habe
ſich weder gefragt , was die ſozialdemokratiſche Preſſe , noch

1 Blätter aus dem entgegengeſetzten Lager ſagen
555 en, ſondern habe lediglich den geſetzcichen Beſtimmungen
gechmung getragen , die grundſätzlich die Genehmigung von
Verſammlumgen verlangen , es ſei denn , daß eine Gefährdung
der Affentlichen Sicherheit in Frage komme . Der Gegenſatz
zu ſeiner früheren Haltung erkläre ſich einfach daraus , daß

Palizeipräſident die Ueberzeugung gewonnen habe , mit

eent ablehnenden Standpunkt im Verwaltungsſtreitper⸗
ahrein nicht durchdringen zu können .

Badiſche Politik .
Karlsrube , 13. April . In der heutigen Sitzung des

Bür gerausf chuſſes regte ein Stadtperordneter eine Reſo⸗

Aen gegen die geplante Einengung der Rechte der ſtädtiſchen
Verwaltung in dem neuen Elementarunterrichts⸗
geſetzentwurf an . Stadtp . Regierungsrat Dr . Hecht be⸗
ſpricht die Frage der Arbeitsloſenverſicherung und

25 irwortete, daß die großen Städte ſich über den Termin der
Arbeitsloſenzählung einigten und ein einheitliches Formular ge⸗
ſchaffen werde. Oberbürgermeiſter Siegriſt erklärt , daß ein
gleich beſtimmter Zähltermin eingeführt werde . Stadtv . Sauer
geht gleichfalls auf dieſe Frage ein , die von den Gewerkſchaften
hisher ſonſt behandelt worden ſei . Die Denkſchrift der Regierung

s eingehender behandelt werden müſſen ,
hätte vom Stadtrat etwa

als dies in Wirklichkeit der Fall war . Auch er ſei der Meinung ,
daß der Stgat die Angelegenheit in die Hand zu nehmen hätte .
Stadtr . Weiß hat gegen eine Arbeitsloſenverſicherung nichts
einziggenden , doch müſſe in erſter Linie dieſe Angelegenheit von
den Arbeitern in die Hand genommen werden .

Badiſche Eiſenbahnfragen .

5
Nach den der Budgetkommiſſion zugegangenen Nachweiſungen

zſt das Betriebsergebnis der bad . Staatseiſenbahnen im Jahre
1909 erhheblich günſtiger , als bisher angenommen war .
Stagtseiſenbahnen weiſen für das Jahr 1909 einen Ueberſchuß

won 9 , Millionen auf , der zur Verzinſung der Eiſenbahnſchulden
hinreicht . Damit fallen aber alle die Schlußfolgerungen , die von
der Regierungsſejte mit der Annahme gezogen waren , der Ab⸗
ſchluß der Staatseiſenbahnen werde wohl nur im unweſentlichen
günſtiger ſein , als 1908 . Es iſt auch damit die von Finanzminiſter
Honſell in der 14. Sitzung der 2. Kammer vom 13. Januar auf⸗
geſtellte Theſe hinfällig geworden , daß — entgegen der Ausfüth⸗
cungen des Abg . Rebmann ( natl . ) — die Beſſerung der wirtſchaft⸗
lichen Verhältniſſe nicht erhöhte Betriebseinnahmen der Staats⸗
eiſenbahnen mit ſich bringen wird . Bei aller Anerkennung der

Vorſicht , mit welcher der Staatshaushalt aufgebaut iſt , kann man
ſich aber jetzt , nach endgiltigem Abſchluß des Eiſenbahnbetriebs⸗
kontos von 1909 , des Eindrucks nicht erwehren , wie wenn die
Negierung die Verhältniſſe nicht richtig über⸗
blickte und ſich von einem allzuſtarken Peſſimismu⸗
Hätte leiten laſſen , der günſtig war für die Strömungen , welche

die Einführung der 4. Wagenklaſſe in Baden forderten , durch die
— wie jetzt feſtſteht , eine verhältnismäßig nur geringe Mehrein⸗
mahme erreicht wäre , ohne daß aber der Einnahmeverluſt berech⸗
met werden kann , mit dem alsdann durch Abwanderung aus der 2 .
ün die 3. Wagenklaſſe zu rechnen iſt . Wenn nun durch eine Kor⸗
reſpondenz in den badiſchen Zeitungen verbreitet wird , der Ab⸗
ſchluß der Betriebsergebniſſe der Staatseiſenbahnen von 1909 be⸗
vechtige nicht zu der Hoffnung , daß die Einnahmen auch 1910 in
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Hamilton iſt außerordentlich günſtig für aſtronomiſche Beobach⸗
tungen . Außerdem beſitzt dieſe Sternwarte einen von Clark ge⸗
bauten Refraktor von 36 Pariſer Zoll Oeffnung . Die Photogra⸗
Phien zeigten den inneren , achſial verlaufenden Teil des Kometen⸗
ſchweifes als ſchmalen , ziemlich ſcharf ſich differenzierenden Konus .
Der ſogenannte „ Kern “ erſchien auf der photographiſchen Platte
ſternförmig . Eine zweiſtündige Expoſition mit dem Croßley⸗Re⸗
flektor am 12. Februar ließ erkennen , daß der Kometenſchweif
eine ganz andere Geſtalt angenommen hatte . Am 12. Februar
war der achſiale Konus nicht mehr wahrnehmbar . Die photo⸗
gvaphiſche Platte verzeichnete verſchiedene Strahlen , welche vom
Kern ausgingen . Die zwei längſten Strahlen verliefen parallel
und gerade , der nach Süden gekehrte Strahl iſt leicht gekrümmt .
Auf dieſer Photographie beträgt die ſcheinbare Länge des Ko⸗
metenſchweifes einen und ein Drittel Monddurchmeſſer , alſo
4640 Kilometer . Andere photographiſche Aufnahmen vom Februar
dieſes Jahres beſtätigen die großen Veränderungen am Kome⸗
tenſchweif , in dem „ſichtbaren Nichts “ . Wenn der Kometen⸗
ſchweif ſeine Form nicht wieder ändert und ſeine ſcheinbare Länge

nicht abnimmt , dann wird er vom 18. bis 19. Mai dieſes Jahres
bei dem Vorübergehen des Kometen vor der Sonnenſcheibe über
die Erdbahn hinausreichen , das heißt unſere Erde wird durch das
„ ſichtbare Nichts “ des Kometenſchweifes durchgehen . Uebrigens
iſt die diesjährige Erſcheinung des Halleyſchen Kometen durch
eine beſondere Stellung der Erde zum Kometen⸗
ſchweif ausgezeichnet , welche der Situation im Jahre 1759
entſpricht . Die Schweifpartikelchen werden ſich im Mai henter⸗
einander auf einer nicht allzu langen Himmelsſtrecke profiziert
zeigen , ihre Helligkeiten werden ſich demnach für unſer Auge
gleichſam ſummieren . Deshalb werden auch lichtſchwache Parti⸗

kelchen am Ende des Schweifes zuſammengedrängt werden und zur
Wahrnehmung kommen Der Kometenſchweif wird einige Zeit⸗

denke ſich

bisheriger Weiſe zunehmen , und es ſtehe nicht feſt , ob die Spar⸗
politik der Eiſenbahnverwaltung ſich auch im neuen Jahr durch⸗
führen laſſe , ſo muß dieſer Mitteilung , die „deprimierend “ wirken

ſoll , entgegengehalten werden , daß kein Grund vorliegt zu der

erſteren Annahme , da die wirtſchaftlichen Erſcheinungen , die 1909

zur Steigerung der Betriebseinnahmen führten , ſtändig aufwärts
gehen und daß auch die zweite Annahme deshalb nicht ſtichhaltig
iſt , weil doch angenommen werden darf , daß unſere badiſche Eiſen⸗
bahnverwaltung keine Sparmaßregeln ergriffen hat , von denen
ſie nicht wußte , ob ſie ſich auch ſpäter in wünſchenswerter Weiſe
durchführen laſſen . Scheinbar paßte die Beſſerung der Eiſenbahn⸗
berhältniſſe nicht recht in die Pläne unſerer Eiſenbahnverwal⸗
tung . die immer noch geheimnisvoll ſind , von denen aber hoffent⸗
lich die Verhandlungen des Landtags den Schleier ziehen werden .

Aus den Kommiſſionen des badiſchen Landtages .

Ilr . Karlsruhe , 13 . April . Die Budgetkom⸗
miſſion hat die Petition der Kleinbrauer betr . Ein⸗

richtung einer Verſuchsanſtalt dahin erledigt ,
daß die Unterſtützung nach den Vorſchlägen der Regierung
zu erfolgen hat . Ein Zentrumsantrag wollte der Beratung
des Eiſenbahnbaubudgets in der Kommiſſion eine

Generaldebatte im Plenum vorausgehen laſſen . Die Mehr⸗
heit beſchloß , zuerſt die Beratung in der Kommiſſion vorzu⸗
nehmen . Eine Petition des Mannheimer Fabri⸗
kantenvereins beklagt ſich über die zu ſtarke progreſſive

Beſteuerung bei der neuen Einkommenſteuer , über ungleiche
Behandlung des gewerblichen Betriebskapitals gegenüber
dem landwirtſchaftlichen . Es wurde beſchloſſen , den letzteren
Teil der Petition der Regierung zur Kenntnisnahme zu
erweiſen als Material bei einer künftigen Aenderung des

Vermögensſteuergeſetzes . Zum Berichterſtatter über das

Wohnungsgeldgeſetz beſtimmte man den Abg . Willi . Der

ſozialdemokratiſche Antrag , der die Regierung auffordert , mit

den übrigen Eiſenbahnverwaltungen behufs Abſchaffung der

1. Wagenklaſſe in Verbindung zu treten , führte zu einer

längeren Diskuſſion . Die Regierung lehnt den Antrag ab .

Schließlich wurde der Antrag in der Form einſtimmig an⸗

genommen , daß die Abſchaffung einer der gepolſterten Wagen⸗

klaſſen angeſtrebt werden ſoll . Der weitere ſozialdemokratiſche
Antrag auf Wiedereinführung des Kilometerheftes wurde

vom Referenten zur Annahme empfohlen . Die Regierung
ſprach ſich entſchieden gegen den Antrag aus .

Ilr . Karlsruhe , 13 . April . Die Schulkom⸗
miſſion trat heute in die Spezialberatung des El . ⸗U. ⸗G.

ein . Nach dem Entwurf ſoll der Schulbeginn auf 1. Mai

gelegt werden . Es machen ſich dagegen Bedenken geltend .
Der Beſchluß geht dahin , daß der Schluß des Schuljahres
wie bisher auf Oſtern fallen ſoll . Mit der geſetzlichen Feſt⸗
legung der 8jährigen Schulpflicht für Knaben und Mädchen

iſt man einverſtanden . § 3, der beſtimmt , unter welchen
Umſtänden Kinder vom Schulbeſuch dispenſiert oder aus⸗

geſchloſſen werden können , wurde nach dem Regierungs⸗
entwurf angenommen . Die Abſtimmung über einige weitere ,
Paragraphen wurde zurückgeſtellt .

Vayeriſche und Pfälziſche Politik .
Die pfülziſche Ueberlandzentrale

s. München , 12. April . ( Von unſerm Korxeſpondenten . )
In der Angelegenheit der Siemens ' ſchen elektrichen Ueberland⸗

zentrale in der Rheinpfalz wird am 15. April auf Anregung des
liberalen Abgeordneten Buhl im Staatsminiſterium des Innern
eine Beſprechung genereller und grundſätzlicher Art ſtattfinden ,
an der vorausſichtlich alle pfälziſchen Abgeordneten ohne Unter⸗

ſchied der Partei teilnehmen und wohl auch zu gemeinſamer
Aktion ſich zuſawmenfinden werden . Zur Beſprechung kommen

vorausſichtlich vor allem Grundzüge der Verträge , die von den
Gemeinden als Stromabnehmer geſchloſſen werden ſollen . Auch
wo Schwierigkeiten örtlicher Art vorliegen , wie in Pirmaſens ,
wo ein neues Elektrizitätswerk errichtet iſt , werden Wege zu ge⸗
meinſamem Handeln geſucht werden .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 14. April 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender

für Mannheim .
5 14 . April . “

1730 . Grundſteinlegung zum Borromäusſpital , das 17
den „ Barxmherzigen Brüdern “ überlaſſen wird .
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Sitadtverband Mannheimer Detailliſten .
Der Stadtverband Mannheimer Detailliſten hielt geſtern abend

im Reſtaurant „ Germania “ ſeine dieszährige Generalver⸗
ſammlung ab. Der Voxſitzende des Verbandes , Herr Wilh.
Kern , eröffnete die Verſammlung mit begrüßenden Worten , in
denen er auf die gemeinſame Arbeit des vergangenen Jahres ber⸗
wies und alsdann Herrn Karl Franz zur Verleſung des

Jahresberichts
das Wort exteilte . Wir entnehmen dem ſehr ſorgfältig aus⸗
gearbeiteten Bericht nachſtehende Ausführungen : Eine Reihe von
praktiſchen Erfahrungen ließ es als im Intereſſe des Detailhandels
in Mannheim unerläßlich erſcheinen , die verſchiedenen Vereine
Mannheimer Detailkaufleute in einen gemeinſamen Ve
unter Wahrung der Selbſtändigkeit der einzelnen Organiſati
zu vereinigen . Nachdem in mehreren Verſammlungen , wozu di
Verbände der verſchiedenen Mannheimer Detailliſtenvereine ein⸗
geladen und erſchienen waren , die Frage der Gründung ei

5

Stadtverbandes eingehend und nach allen Richtungen hin exörtert
war , und die Notwendigkeit dieſer Gründung allgemein
erkennung gefunden hatte , fand am 9. Februar 1909 die Ke
tution nachſtehender Vereine ſtatt : Allgemeiner Rabattſparverein ,
Vereinigung Mannheimer Detailkaufleute , Verband ſelbſtändige⸗
Kaufleute und Gewerbetreibenden , Vereinigung Mannheime
Schuhhändler , Mannheimer Zigarrenſpezialiſten . Später trat
die Vereinigung Mannheimer Uhrmacher und Juweliere dem
bande bei . Die Mannheimer Möbelhändker⸗Vereinigung motivi
ihre vorläufige Nichtbeteiligung mit dem Umſtand , daß ſie g
in Ludwigshafen viele Mitglieder habe . Ihr Beitritt ſoll nunm
in Ausſicht ſtehen . 5

Mit Rückſicht auf die Stärke der einzelnen Vereine wurde
Vorſtand und Ausſchuß wie folgt zuſammengeſetzt : Allgeme
Rabattſparverein 6 Mitglieder , Vereinigung Mannheimer De

kaufleute 4 Mitglieder , Verband ſelbſtändiger Kaufleute und

werbetreibender 3 Mitglieder , Schuhhändlervereinigung 2 M

glieder , Zigarrenſpezialiſten 1 Mitglied , Uhrmachervereinigung
Mitglied . Als Syndikus fungierte Herr Dr . L. Seelig . D
als 1. Vorſitzender allgemein in Vorſchlag gebrachte und als ſolche
gewählte Herr Mich . Rothſchild , nahm im Hinblick auf ſe
ſonſtige Inanſpruchnahme für die Intereſſen des Detailh
nur widerſtrebend und ſchließlich zunächſt auf 3 Monate das At

des 1. Vorſitzenden an . Der zum 2. Vorſitzenden gewählte
Wilhelm Kern , trat nach Ablauf dieſer Zeit an die Stell⸗
Herrn Rothſchild , und übernahm die Leitung als 1. Vorſitzend

Die Mitgliederzahl des Verbandes beträgt ca . 1000 .

Allgemeine Rabattſparverein zahlte als Beitrag im 1. Jaf

Averſum von M. 350 . Die anderen Vereine leiſteten einen
trag von M. 1 pro Mitglied . Es fanden an Sitzungen ſtatt :
Vorſtands⸗ und Ausſchußſitzungen und Mitgliederverſammlungen .
Was ſeit der Gründung des Stadtverbandes erreicht wurde, darf
zufriedenſtellen . Manches wäre den einzelnen Vereinigungen , als

ſolchen , nicht wohl erreichbar geweſen . Es iſt dankend der hi
gebenden und tatkräftigen Arbeit aller Vorſtandsmitglieder

gedenken.
Wir geben hiermit einen kurzen Rückblick auf das ver

floſſene erſte Geſchäftsjahr : Unſer Hauptaugenmerk war

gerichtet , den Mitgliedern recht viele Vorteile auf ſolchen
zu erwirken , die für den Detailhandel ganz allgemein ,
alle Kreiſe der Detailliſten gleichermaßen von Wichtig

Bedeutung ſind . So haben wir uns mit dem , den Deta iſten
und Gewerbetreibenden ſchwer ſchädigenden Borgunwe

erſter Linie befaßt . Es wurde nach eingehenden Erörteru
und Vorberakungen die Frage , die Einichtung einer Verba

kunftei , insbeſondere durch Anlegung von ſchwarzen Liſter
eines Mahnverfahrens zur Beitreibung von Außenſté

ſchloſſen . Das Mahnſchreiben wird durch unſer Sekretariat
das zunächſt an die Schuldner zwei aufeinanderfolgende
ſchreiben im Namen des Verbandes richtet . Es iſt monatlich
nung zu erteilen ; längeres Ziel als 4 Monate darf nicht
werden. 80

Eine weitere Sorge galt dem Verſicherungs w

wurde gewählt . Dank der Tätigkeit dieſes Ausſchuſſes fi

unſere Mitglieder eine Reihe von erheblichen Vorteilen beim
gehen von Verſicherungen bei : Haft⸗ und Unfall⸗ , Waſſerſche
Glas⸗ und Einbruchs⸗Verſicherungen erzielt worden . Bei un
Verhandlungen und Vertragsabſchlüſſen hahen wir die 2
heimer Verſicherungsgeſellſchaften in 1. Linie berückſichtigt .B

einen fächerartigen
ſcheinenden Maſſe gebildet . In der Seitenanſicht wird dieſer
Fächer als deutlich ſichtbare , gegen die Umgebung abgegrenzte
Linie erſcheinen .

Karl May — ein Verderber der Jugend . Der „ berühmte
Jugendſchriftſteller “ hat bekanntlich die Berliner Gerichte beſchäf⸗
tigt und das Gericht nahm als wahr an , daß der Privatkläger
Karl May mit 4 Jahren 1 Monat Zuchthaus wegen gemeinen Be⸗
trugs und Diebſtahls und 4 Jahren Zuchthaus wegen Dieb⸗
ſtahls . Betrugs und Fälſchung vorbeſtraft iſt . Ferner
wurde feſtgeſtellt , daß er das Leben eines Räuberhaupt⸗
manns in den böhmiſchen Wäldern geführt habe und

ſchon in früher Jugend als Schüler ein gemeiner Dieb ge⸗
weſen ſei . Einſichtige Männer haben ſchon lange dahin zu wir⸗
ken verſucht , daß die Schriften Karl Mays unſeren Jungen
nicht mehr zur Lektüre gegeben werden ſollen . Teilweiſe hatten
ſie Erfolg . Immer aber noch fand man viel zu viel die Bücher
Karl Mays in den Händen unſerer Knaben , denen ſie mit ihrer
Phantaſtik den Kopf verdrehten . Ein Rufer im Streite war

namentlich der Beuroner Benediktinerpater Ansg . Pöllmann .
Er wies darauf hin , daß das Reſultat der Mayſchen Schriſten iſt :

„die Weckung unedler , gemeiner Triebe bei der Jugend . “ P .

Pöllmann ſei es zum Ruhme angerechnet , daß er ſich durch das

„katholiſche “ Mäntelchen , das ſich der ſchlaue May umhing , nicht
betören ließ . Es iſt erklärlich , daß bei den Schriften eines ſol⸗

chen Mannes kein Vertrauen auf ethiſchen Wert mehr vorhanden

ſein kann . Wenn man die gerichtlichen Feſtſtellungen lieſt und

hält dagegen , was in der „ Augsb . Poſtzeitung “ vom 6. April 1910

ein Herr Amand von Ozorozy über May ſchrieb , ſo kann man

ſich des Eindrucks herber Komik nicht verwehren . Dort heißt es

u. . : „ Daß May ein Erzähler iſt , deſſen literariſche Art der

Körper ſamt Stiel aus einer durch⸗
1 *

zum Herzmuskel der Werke Mays gelangen will , zu

Formel gebracht werden . . So erfährt das Volksbe⸗
an das ſich May wendet und wenden will , eine klare un

kühlen Ebenmaß ſtrengſter Klaſſizität kein Fünkchen Li
aufklimmen gefühlt , er , deſſen gefühlsſtarkes Temper
auch die Klippen der Gedankenkunſt vermeiden läß

Kraft ſchrankenloſer Hingabe an eine Idee , ſo völlig m
einig , ſo ſelbſtſicher , daß er ſeinen Leſer vor allem überze

entlaſſen vermag . Da May die Kunſt als Mittlerin
Wiſſenſchaft und Glaube faßt , ſo will er einerſeits der ins

experimenteller Methode gebeugten Pfychologie neue Weg
mit den Reſultgten ſeiner dichteriſchen Selbſtſchau , anderſeits
Gottes⸗ und Exlöſungsgedanken Anhänger werben , Friede
ſchaffen um zum Frieden um uns zu gelangen . Denn wen

allen — ob zeitlich oder ſtofflich noch ſo auseinanderliegen
Gemeinſamen , ſo muß man ſagen , daß heute May der
belletriſtiſche Träger der großen Friedensidee iſt , der ein
den ſie als große Verſöhnungsnotwendigkeit zwiſchen Ot
und Okzident beſchäftigt . . . “ Und ſo fort . Der Artikel i

förmliche Verhimmelung Karl Mays . Wäre der Fall Kar
nur eine Frage des literariſchen Geſchmacks , ſo ließe ſi⸗

darüber hinweggehen . Und auch ſeine Entlarvung wär
beſonderer Bedeutung , wenn nicht in dieſem Falle dur

leuchtung der Perſönlichkeit des Verfaſſers auch ſeine Wer
vechte Licht geſtellt würden . Der Fall Karl May mu

Kunſtform des Märchens innig verwandt erſcheint , mit ſeiner
dang ſehr ſchmal , gerade u

*

ud ungewöhnlich lang erſcheinen . Man geſunden Naivität . mit ſeiner ſeeliſchen Wärme. mit
ſeiner

am
berühren die über die Erziehung unſ
haben . Das ſind vor allem die Eltern . Bei d
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dem verſchiedene Mängel anhaften , find Eingaben und perſönliche

Vorſtellungen von uns bewirkt worden . Der Stadtrat hat unſeren

Wünſchen entſprechende Regelung in Ausſicht geſtellt . Auch dem

Vorortsverkehr , für den Detailliſten und Gewerbeſtand ſo überaus

wichtigen Punkte , haben wir unſere volle Aufmerkſamkeit ge⸗
wibmet . Der Jahresſchule ſind wir wiederholt näher getreten .

Im Verbandsjahre hielt Herr Emil Engelhard , 2. Voſitzender der

Hundelskammer hier , einen vortrefflichen Vortrag zugunſten der

Handelsjahresſchule . Ferner hielten Vorträge die Herren M.

Rothſchild , Dr Metz und Dr . Seelig . Unſerem Erſuchen , die Ge⸗

nehmigung zur Errichtung von Zigarrenverkaufsſtellen in den

Kiosk⸗ und Warthäuschen fernerhin nicht zu erteilen , wurde ſeitens
des Stadtrats ſtattgegeben . Auf unſere Eingabe betr . des An⸗

reißertums , beſonders in den Neckarſtraßen , wurde eine ent⸗

ſprechende ortspolizeiliche Vorſchrift erlaſſen ; leider zeigen die

ſtets von neuem laut werdenden Beſchwerden , daß die von dieſer

Vorſchrift erwarteteten Wirkungen offenbar nicht eingetreten ſind .

Eine ſtrenge Durchführung der Vorſchrift liegt ebenſo ſehr im

Intereſſe des Straßenverkehrs und der Stadt als auch des Detail⸗

handels und der Hauseigentümer . Die zur Ausführung des un⸗

lauteren Wettbewerbsgeſetzes von den Verwaltungs⸗

behörden zu erlaſſenden Ausverkaufsbeſtimmungen wurden von

uns entworfen und dem Kleinhandelsausſchuß unterbreitet . Durch

Entſchließung des Bezirksrats vom 28. Januar 1910 , ſind unſere

Vorſchläge angenommen und zur Vorſchrift erhoben worden .

Zahlreiche den Detailhandel angehende und intereſſierende

Angelegenheiten , kamen in den Verbands⸗ und Vorſtandsſitzungen

zur Sprache ; ſo die Beſchwerden der Putz⸗ und Konfektionsbranche

ſowohl über die mangelhafte Berückſichtigung ihrer Intereſſen von

Seiten der Geſetzgebung als auch über die Art und Weiſe der

Kontrollausübung durch uniformierte Schutzleute in den Verkaufs⸗

läden . Allen dieſen und zahlreichen anderen für den Detailhandel

Mannheims wichtigen Fragen wird unſere unverminderte Tätig⸗

keit und Aufmerkſamkeit auch in Zukunft gewidmet ſein .

Herr Kern dankte dem Verbandsſyndikus , Herrn Dr . Seelig

wie auch den Vorſtandsmitgliedern für ihre erfolgreiche Tätigkeit .

Herr Mich . Rothſchild gab einige ſehr intereſſante Erläuterun⸗

gen zu dem Jahresbericht und bemerkte , daß man dem Verbande

für ſeine immenſe Tätigkeit nur gratulieren könne . Nach dem

von Hru . Harkmann erſtatteten Kaſſenbericht betrugen die Ein⸗

nahmen M. 599 , die Ausgaben M. 471 , ſodaß ein Kaſſenſaldo von

M. 128 verbleibt . Dem Kaſſier wurde unter Dankesworten

Decharge erteilt . Die hierauf vorgenommene Vorſtandswahl hatte

folgendes Ergebnis : 1. Vorſitzender : Herr Wilhelm Kern , 2. Vor⸗

ſitzender : Herr Mich . Rothſchild , Kaſſier : Herr Ad. Hark⸗

mann , Schriftführer : Herr Karl Franz . Die Gewählten

nahmen die Wahl an . Herr Dr . Blum hielt nun einen hiſtoriſchen
Vortrag „ Aus der Geſchichte des Kleinhandels “ . Redner bemerkte

einleitend , daß er das Thema ſeines Vortrages einer kleinen

Korrektur unterziehen müſſe . Er wolle nur über einige Skigzen

aus der mittelalterlichen Form des Handels ſprechen . „ Wie hat

ſich der Handel im Mittelalter abgeſpielt “ , hätte eigentlich das

Thema lauten ſollen . Der Redner kam dann im weiteren Verlauf

ſeiner Ausführungen auf das mittelalterliche Meſſe⸗ und Markt⸗

weſen , ſowie des Münz⸗ und des Markthallenweſens zu ſprechen .

Wechsler waren auf jedem Platze . Sie waren ausgeſtattet mit
gewiſſen Privilegien . Die Wechsler entwickelten ſich ſehr bald zu
kaufmänniſchen Banken . Der Handelsſtand des Mittelalters er⸗

freute ſich überall eines ſehr guten Anſehens . Es beſteht ein

enger Zuſammenhang zwiſchen der Vergangenheit und der gegen⸗

wärtigen Entwicklung . Im Anſchluß an den mit ſehr lebhaftem

Beifall aufgenommenen dreiviertelſtündigen ſehr feſſelnden Vor⸗

trag , gab Herr Rothſchild einen kurzen Ueberblick über die

Geſchichte des Detailhandels im Mittelalter . Herr Dr . Seelig

bemerkte , daß der Detailhändler eigentlich keine große Vergangen⸗

heit im Mittelalter habe , ſondern daß er in der Hauptſache erſt

ein Kind der neueſten Zeit ſei . Herr Schreiber verwies darauf ,

daß die Kaufleute im Mittelalter ihre Rechte ſelbſt gegen Kaiſer

und Könige geltend gemacht hätten . Nach den Schlußworten der⸗

Herren Dr . Blum und Rothſchild ſchloß der Vorſitzende um

11 Uhr 20 Min . die Verſammlung mit dem Appell , Propaganda

für den Anſchluß in den einzelnen Verbände zu zu machen .

Bürgerausſchuß⸗Vorlagen .
IV .

Erweiterung des Gaswerks Luzenberg .

Die Werke Luzenberg und Lindenhof vermögen zurzeit ins⸗

geſamt täglich 32 000 ＋ 33 000 65 000 Cbm . Gas zu erzeugen .

Dieſe Summe bezeichnet die volle Leiſtungsfähigkeit

der Werke , eine Ofenreſerve iſt dabei nicht mehr vorhanden . Aus

Gründen der Betriebsſicherheit muß aber eine Reſerve von ca .

15 Proz . gefordert werden , Bei Einſtellung einer 15proz . Reſerve

würde die normale Leiſtungsfähigkeit beider Werke nur ca. 55 000 .

Ebm . p. Tag betragen . Demgegenüber hat ſich der Höchſtverbrauch
in den letzten Jahren in folgendem Maße entwickelt : 1903 : 48 450 ,

1904 : 49 670 , 1905 : 51 720 , 1906 : 55 630 , 1907 : 57 030 , 1908 :

58 380, 1909 : ca . 59 000 CEbm. pro Tag . Die Grenze der unter

Berückſichtigung der Reſerve vorhandenen normalen Leiſtungs⸗

fähigkeit der beiden Werke iſt alſo ſchon im Jahre 1906 erreicht

worden und der Bürgerausſchuß bewilligte mit Rückſicht hierauf
in ſeiner Sitzung vom 15. März 1908 den Betrag von 15 000 Mk .

zur Durchführung der Vorarbeiten für die Erweiterung des

Gaswerks Luzenberg . Als Reſultat dieſer Vorarbeiten

brachte die Direktion der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektriziätswerke
das vorliegende Projekt zur Vorlage . Obwohl der Verwaltungsrat

aufgrund einer zweimaligen eingehenden Durchberatung des Er⸗

weiterungsprojektes und nach erfolgter Beſichtigung der Werke

Luzenberg und Lindenhof die Ueberzeugung gewann , daß die

von der Direktion vorgeſchlagene Erweiterung den gegebenen Ver⸗

hältniſſen vollſtändig entſpreche , glaubte er doch , bei der Größe

und Wichtigkeit des vorliegenden Projekts dem Stadtrat die Ein⸗

holung eines Sachverſtändigengutachtens empfehlen

zu ſollen . Mit der Erſtattung dieſes Gutachtens wurde der Di⸗

rektor der Gaswerke in Cöln , Herr Prenger betraut . Herr Pren⸗

ger erſtattete nach eingehender Beſichtigung der beiden hieſigen

Werke Ende des vorigen Jahres ein umfaſſendes Gutachten .

Das Projekt der Direktion ſieht den geſamten weiteren Aus⸗

bau des Werkes Luzenberg entgegen dem Bauprogramm vom 31 .

Oktober 1898 in zwei Bauetappen vor . Die in der erſten

Bauetappe von der Direktion vorgeſehenen Erweiterungen ,

für die ein Koſtenaufwand von etwa 3 Millionen veranſchlagt iſt ,

entſprechen hinſichtlich der Oefen und Apparate der zweiten Bau⸗

periode des Projektes von 1898 , da bei dieſen Herſtellungen eine

beſtimmte Grenze durch die bereits vorhandenen Gebäude geſchaf⸗
fen iſt . Hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit dieſer Erweiterungs⸗

teile und hinſichtlich der übrigen Erweiterungen mußte aber natür⸗

licherweiſe den inzwiſchen ſehr veränderten Produktions⸗ und

Konſumverhältniſſen eine ausſchlaggebende Beſtimmung einge⸗

räumt werden . Daß das Projekt der Direktion ſich vollkommen

den gegebenen Verhältniſſen anpaßt , ohne dabei die Wahrung

der durch die Fortſchritte der Gastechnik gebotenen Vorteile aus

dem Auge zu laſſen , iſt dargetan durch den Umſtand , daß der

Sachverſtändige ſich mit den Vorſchlägen der Direktion faſt aus⸗

nahmslos , mit der allgemeinen Dispoſition ſogar uneingeſchränkt

einverſtanden erklären konnte . Auch bezüglich der äußerſt ein⸗

ſchneidenden Frage der weiteren Behandlung und künftigen Ver⸗

wendung des Werkes Lindenhof ſtimmt der Sachverſtändige mit

der Auffaſſung der Direktion vollkommen überein . Er betont

ebenfalls , daß das Werk Lindenhof gegenüber dem Werk Luzen⸗
berg und insbeſondere gegenüber der nunmehr zur Ausführung
vorgeſchlagenen Erweiterung derart unwirtſchaftlich ſei , daß Lin⸗

denhof ſo wenig wie nur irgend möglich zur Gasverſorgung her⸗

angezogen werden ſollte . Eine Verbeſſerung des Werkes Linden⸗
hof auf dem Wege eines vollſtändigen Um - und Neubaues lehnt er

ebenfalls ab . Der Standpunkt der Direktion und des Sachver⸗

ſtändigen in dieſer Frage fand einmütige Billigung im Verwal⸗

tungsrat und Stadtrat . Es erübrigt demnach nur , die erforder⸗
liche erhöhte Produktion durch Erweiterung des Werkes Luzen⸗

berg zu ermöglichen . Im Mittelpunkte dieſer Erweiterungen ſteht

naturgemäß die Ausgeſtaltung der Ofenanlage . Die

Direktion bringt die Aufſtellung von Vertikalöfen in Vorſchlag .

Der Sachverſtändige hat ſich dieſem Vorſchlage der Direktion voll⸗

kommen angeſchloſſen . Insbeſondere die ganz bedeutend höhere

Leiſtungsfähigkeit der neuen Oefen ſpricht entſchieden für die

Anſchaffung . Der Stadtrat hat ſich dem entſprechenden Antrage

der Direktion angeſchloſſen . Der Kohlentransport vom Hafen nach

dem Gaswerk ſoll durch eine elektriſche Lokomotive und 10 Selbſt⸗
entladewagen bewirkt werden Der Stadtrat gab dem Keſſel⸗

wagenbetrieb gegenüber einer anfänglich geplanten Seilbahnan⸗

lage den Vorzug . Zur Unterbringung der durch die Erweiterung

des Betriebes erforderlichen Mehrmenge an Kohlen und auch zur

Vermeidung der jetzt notwendigen und ſehr nachteiligen Lagerung

von Kohlen im Freien wird ein Ausbau der Kohlenlager durch

Erſtellung einer neuen Kohlenhalle erforderlich . Die Direktion

und der Sachverſtändige ſtimmen hinſichtlich dieſer Anlage über⸗

ein . Die von dem Sachverſtändigen vorgeſchlagene Aenderung

der projektierten Kokstransportanlage wurde , nachdem auch die

Direktion ſich mit der Aenderung ohne weiteres einverſtanden

erklärt hatte , vom Stadtrat gutgeheißen .

Die erhebliche Erweiterung des Betriebs bedingt notwendi⸗
gerweiſe auch einen vermehrten Bedarf an Dampf und elektriſcher

Energie und damit eine Vergrößerung der zu deven Erzeugung
dſ ! ! ! : ; ———ʃʃ

Tage dvider die Schundliteratur ſollten Karl Mays Schriften

vor vielen anderen in Acht erklärt werden .

Die Auswanderung der Kunſtwerke nach Amerika . Eine in⸗

tereſſante Statiſtik des amerikaniſchen Kunſtbeſitzes lieferte

Direktor Dr . Friedländer . Auf der Hudſon⸗Fulton⸗Ausſtellung
in Newyork waren 150 Gemälde ausgeſtellt , von denen 110 dem

engliſchen Privatbeſitz , 30 Frankreich und nur 10 Deutſchland

und Oeſterreich entſtammten . Die Hälfte von allen fand erſt in

den letzten fünf Jahren den Weg nach Amerika , und gerade das

öffnet keine günſtigen Ausſichten für die Zukunft . Noch 1901 ,

beim Verkauf der Clinton⸗Hope⸗Sammlung , konnte Berlin die

beſten Stücke erwerben . Wenn jetzt bedeutende Privatſammlungen
zum Verkauf kommen , gehen die Werke erſten Ranges faſt aus⸗

nahmslos nach Amerika . Von den etwa 650 bekannten Gemälden

Rembrandts beſitzt Amerika jetzt 70 gegen 150 in Deutſchland .
Meit ſtärker iſt Frans Hals vertreten , mit 50 von 250 gegen 4

in deutſchem Beſitz . Von den 35 bekannten Bildern des Delfter

Vermeer beſitzt Amerika 7, ebenſoviele wie Deutſchland , darunter

allerdings keins von erſtem Range . Hobbema war mit 7 Land⸗

ſchaften vertreten , gegen 6 in deutſchem Beſitz , Ruisdael mit nur

11 gegen 150 in Deutſchland . Aber dies Verhältnis wird ſich

bald ändern . Nachdem Pierpont Morgan für das „Kornfeld “

der Sammlung Kann den Rekordpreis von 1 Million bezahlt

Hat , erſcheint Ruisdael auch den großen amerikaniſchen Samm⸗

lern begehrenswert .
* * *

Paul Stoye ' s Konſervatorium . Der geſtrige Klaviervortrag
dom Fräutlein LDuiſe Schatt darf wohl als gutes Prognoſtikon

für die jugendliche Pianiſtin gelten , die der Schule Paul Stoyes

alle Ehre macht . Die Elevin erwies ſich techniſch ſehr weit geför⸗

dert und ihre Vorträge zeigen eine Sicherheit und Reife der Auf⸗

fauſſung , ein ſtiliſtiſches Feinempfinden , die auf dieſer Altersſtufe

geradezu frappieren mußten . Daß für die Vach ſche Polhpponis

und Verſtändnis des motiviſchen Aufbaues zeigte die Wiedergabe
ver G⸗moll Fuge aus dem „Wohltemperierten Klavier“. Mendels⸗
ſohn ' s und Sibelius “ Romantik waren verſtändnisvoll erfaßt . Er⸗
ſchien in Chopin ' s Eis⸗moll Walzer op. 64 Nr . 2 noch nicht alles
in lichter Klarheit , ſo wurde das ſüße B⸗moll Nocturne ſehr dezent
und anerkennenstvert durchgeführt . Das gleiche gilt von Liſsts
IV . Conſolation . Eine ganz beſondere Freude bot uns die jugend⸗
liche Künſtlerin mit des Franzoſen Claude Daquin ' s „ Le Cou⸗

cou “ , deſſen Interpretation keinen Wunſch offen ließ , weder in

techniſcher Hinſicht , noch nach der Seite des Muſikaliſchen. An⸗
fang und Beſchluß des Programms bildeten Stücke für zwei Kla⸗
biere unter Aſſiſtenz des Herrn Paul Stohe . Karl Reinecke “ s

variationsmäßig durchgeführte Improvata über eine Gavotte von

Gluck bildete zugleich einen Att der Pietät gegen den am 10 . März

dieſes Jahres verſchiedenen ehemaligen Gewandhausdirektor , den

Lehrer P. Stohe ' s . Auch in Webers C⸗dur Konzert , 1. Satz, be⸗
kundete die Schülerin rhythmiſche Feſtigkeit und Sicherheit im

Enſembleſpiel . Die durchweg gediegene Art der Wiedergabe des

anſpruchsvollen Programms , das — was mir beſonders beachtens⸗
wert dünkt — frei aus dem Gedächtnis bewältigt wurde, fand
mit Recht den lebhaften Beifall der zahlreich erſchienenen

CK.

Schumann⸗Abend . Wir machen nochmals auf den heute Don⸗

nerstag , 14 . April , abends 8 Uhr , im Kaſinoſaal ſtattfindenden
Schumann⸗Abend des Herrn Pianiſten Friedr . Haeckel und Hof⸗

opernſänger Decker aufmerkſam .

Neues Operettentheater . Im Neuen Operettentheater geht

die luſtige Schwanknovität „ Loulou “ in der Premierenbeſetzung
des Deutſch⸗franzöſiſchen Theaters am heutigen Donnerstag Abend
zum letzten Mal in Szene . Am morgigen Freitag Abend findet

auf vielfachen Wunſch eine eimmalige Volksvorſtellung zu

Einheitspreifen ( Loge und Fauteuil M. . 20 , alle Parkettſitze
M. — 60 , alle Galerieſitze M. —. 50 inkl . Garderobe ) ſtatt , in der

das effektvolle Pariſer Sittenſtück „ Demimonde “ mit allen erſten

Kräften des Deutſch⸗franzöſiſchen Theaters noch einmal zur Auf⸗

führung gelangt . Für Sarnstag wird die erfolgreiche Pariſer

vorhandenen Anlagen . Es werden zwei neue Keſſel zur Aufſtel⸗

lung zu kommen haben , die die Erſtellung eines neuen Keſſel⸗
und Maſchinenhaufes erforderlich machen . Der Fortſchritt der

Gastechnik drückt ſich beſonders auch in dem Vorſchlage der Direk⸗

tion auf Errichtung einer Waſſergasanſtalt , einer Pro⸗

duktionsmöglichkeit , von der faſt alle größeren Gaswerke Gebrauch

gemacht haben , aus . Der Sachverſtändige kommt als Reſultat

ſeiner Darlegungen dozu , von der Anlage einer beſonderen Waſſer⸗

gasanſtalt , wenigſtens vorläufig , abzuraten , da die von der Direk⸗

tion projektierten Anlage , für die der Platz mit Rückſicht auf die

ſpätere Erweiterung gewählt werden mußte , eine ſehr iſolierte

Lage erhalten und weite Kokstransporte erfordern würde , ſodann

aber auch mit Rückſicht darauf , daß die neuen Vertikalöfen geſtat⸗

ten , Waſſergas durch direkte Einführung des Waſſerdampfes in

die Retorten zu erzeugen . Eine Rückſichtnahme auf die mögliche

Erzeugung von Waſſerſtoffgas für Luftſchiffe könne dabei ſchon
deswegen ausſcheiden , weil der Bedarf an ſolchem Gas zurzeit ein

zu geringer ſei , um die Koſten einer beſonderen Anlage zu vecht⸗

fertigen und weil es außerdem in letzter Zeit gelungen ſei , in den

Vertikalöfen durch ein beſonderes Verfahren ein für Luftſchiff⸗

zwecke durchaus geeignetes Gas herzuſtellen . Nach dieſen Dar⸗

legungen des Sachverſtändigen und nachdem auch die Direktion
erklärt hatte , daß ſie auf die Ausführung der Waſſergasanſtalt in

der erſten Bauetappe keinen beſonderen Wert lege , beſchloß der

Stadtrat , von der Erſtellung einer Waſſergasanſtalt vorläufig

abzuſehen . Die übrigen in das Erweiterungsprojekt noch aufge⸗

nommenen Anlagen ( Vergrößerung der Ammoniakfabrik , Ver⸗

beſſerung der zurzeit ungenügenden Werkſtätteverhältniſſe , Schaf⸗

fung neuer Bäder , Ankleide⸗ ete . Räume für das Perſonal , Bri⸗

kettierungsanlage uſw . ) ſind notwendige Beſtandteile der Betriebs⸗

erweiterung . Da , wie bereits eingangs ausgeführt , die normale

Leiſtungsfähigkeit der beſtehenden Werke erſchöpft und die Er⸗

weiterungsanlage als ſehr dringlich zu betrachten iſt , wurde die

Direktion angewieſen , zunächſt die Unterlagen für die zuerſt aus⸗

zuführenden Teile der Erweiterung zur Vorlage zu bringen .
Demgemäß hat die Direktion die Detailpläne und den Koſtenvor⸗

anſchlag für die Erſtellung der Kohlenförderanlage , der Ofenan⸗

lage , der Koksbereitungsanlage , der Reinigeranlage ,der Anbau⸗
ten und der Zuleitung zur Stadt vorgelegt . Der Aufwand für

dieſe Bauteile beläuft ſich auf insgeſamt 1 785 516 Mk. , deren Be⸗

willigung beantragt wird .

Der Stadtrat ſiellt den Antrag : „Verherl . Bürgerausſchuß

wolle 1. der Erweiterung des Gaswerks Luzenberg nach dem von

der Direktion vorgelegten Projekt unter Berückſichtigung der

durch das Gutachten des Sachverſtändigen bedingten Aenderungen

imf Prinzip ſeine Zuſtimmung erteilen : 2. zur Ausführung der

Teile 1, 4. 5, 7, 10 und 11 des Projektes ( Kohlenförderanlage ,

Ofenanlage , Koksaufbereitungsanlage , Reinigeranlage , Anbau⸗

ten und Zuleitungen zur Stadt ) den Betrag von 1 785 516 Mk .

aus Anlehensmitteln mit einer Verwendungsfriſt von 10 Jahren

bewilligen . “

Mannheimer Schwurgericht .
Unter dem Vorſitz von Landgerichtsrat Reiff wurde geſtern

nur ein Fall verhandelt , dem die Anklage gegen den 24. Jahre
alten Poſthilfsboten Philipp Baum aus Heidelberg wegen

Notzuchtsverſuchs

zugrunde lag . Der Angeklagte , der mit ſeinen tiefliegenden klei⸗

nen Augen und der ſtark zurückſpringenden Stirn einen wenig in⸗

telligenten Eindruck macht , hat in der Nacht vom 30 . zum 31 . Ja⸗

nuar ds . Js . in Heidelberg⸗Neuenheim ein 30jähriges Dienſt⸗

mädchen . das er als Vertrauensperſon von einem Maskenball

heimbringen ſollte , unterwegs überfallen , um ihr Gewalt anzutun .

Auf die Hilferufe des arg zugerichteten Mädchens kam ein Schutz⸗

mann herbei , der den beſtialiſchen Liebeswerber feſtnahm . Die

hinter verſchloſſenen Türen geführte Verhandlung endete mit der

Verurteilung des Angeklagten unter Zubilligung mildernder

Umſtände zu 5 Monaten Gefängnis . Die Verteidigung
hatte Rechtsanwalt Dr . Frank geführt .

„ Handelshochſchule . Im Vorleſungs⸗Verzeichnis der Handels⸗

hochſchule Mannheim für das Sommerſemeſter 1910 ergeben ſich

folgende Aenderungen : 1. Herr Dr . Albert Calmes aus Berlin

wird als hauptamtlicher Dozent für Handelswiſſenſchaften in den

Lehrkörper eintveten . 2. Der hauptamtliche Dozent für Volks⸗

wirtſchaftslehre , Herr Univerſitätsprofeſſor Dr . H. Lebh , iſt zum

Zwecke einer wiſſenſchaftlichen Studienreife nach England auf die

Dauer von 3 Monaten beurlaubt worden . Die notwendigen

Verſchiebungen im Stundenplan werden im Laufe dieſer Tage

bekannt gegeben werden .
« Mannheimer Mutterſchutz E. V. Wir machen hierdurch

noch einmal auf unſere Generalverſammlumg aufmerk⸗

ſam . Dieſe findet heute Dormerstag 8½ Uhr im Nebenzimmer

——. . . . rf . . r . . . . , ͤ —. . . . . . . . . . . . .
Von der Heidelberger Univerſität . Dem Privatdozenten der

naturwiſſenſchaftlich⸗mathematiſchen Falultät der Univerſität
Heidelberg Dr . Hartwig Franzen iſt der Titel außerordent⸗
licher Profeſſor verliehen worden .

Verein der Kunſtfreunde im Großherzogtum Baden . Man

ſchreibt uns : Seit kurzer Zeit erſt iſt die Deutſche Kunſtausſtellung

in Baden⸗Baden wieder eröffnet und ſchon hat ſie eine Reihe be⸗

deutender Verkäufe zu verzeichnen , ein neuer Beweis ihrer

Exiſtenzberechtigung . Das rege Intereſſe , das aus Einwohner⸗
und Fremdenkreiſen der Ausſtellung entgegengebracht wird , hat

zur Gründung eines Vereins der Kunſtfreunde im Großherzog⸗

geringen Jahresbeitrag die Erwerbung von guten Kunſtwerken
zu ermöglichen und dadurch der Kunſtpflege zu dienen . Es wer⸗

den Anrechtsſcheine auf Kunſtwerke — nicht etwa Kunſtwerke

ſelbſt — verloſt ; dieſe Einrichtung hat den Zweck, der perſön⸗

lichen Geſchmacksrichtung des Gewinners bei der Auswahl des

Kunſtwerkes Rechnung zu tragen . Außerdem werden jährlich

rühmter , moderner Meiſter an die Mitglieder verloſt werden und

ſcheiden , ſo daß jedes Mitglied nicht nur die Möglichkeit , ſondern

die Gewißheit hat , innerhalb eines gewiſſen Zeitrauus in den

Beſitz einer wertvollen Originalarbeit zu kommen . Es iſt zu

hoffen , daß der Verein der Kunſtfreunde , der ſeine Mitglied⸗

ſchaft nicht nur auf Badener beſchränkt , auch von auswärts eine

rege Unterſtützung erhält .

Die Nürnberger Maifeſtſpiele nahmen geſtern mit einer

prächtigen Neu⸗Inſzenierung des Beethovenſchen „ Fidelio “ durch

Oberregiſſeur Vanderſtetten⸗Nürnberg ihren Anfang . Mottl diri⸗

gierte . Die Leonore ſang Faßbender⸗München , den Floreſtan

Urlus - Leipzig . Baptiſt Hofmann⸗Berlin brachte einen ſtimm⸗

gewaltigen „Pizzaro “ , Fenten Mannheim einen

idealen „ Roccb “ . Das ausverkaufte Haus brachte allen an

die bis jetzt vorhandene Kraft noch nicht ausreicht , iſt natürlich

Sinn für klare Gliederung Schwanknovität „ Wie man Männer feſſelt “ vorbereitet . der Aufführung Beteiligten ſtürmiſche Ovationen .

tum Baden geführt . Der Zweck dieſes Vereins ſoll ſein , für einen
5

eine beſtimmte Anzahl von etwa 50 Driginalradierungen be⸗

zwar in der Art , daß die Gewinner für die nächſten Jahre aus⸗



Weanmheim, 14 . Aprtl General⸗Auzeiger . (Hittagblatt )
des Hobel National ſtatt . Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung
bitten wir unſere Mitglieder um vollzähliges Erſcheinen .

Berein Rechtsſchutzſtelle für Frauen und Mädchen erteilt
unentgelklich Rat und Auskunft . Sprechſtunden Montags und
Donnerstags von % 68 Uhr , ſowie Samstag nachmittags zwi⸗
ſchen 3 und 4 Uhr im alten Rathaus Zimmer Nr . 11 .
Li . ßberaler Arbeiter⸗Verein , Mannheim . Am Samstag , den
18 . cr . , abends 8½ Uhr , findet im Nebenzimmer des „ Gichbaum “ ,

5 9, eine Mitglieder⸗ Verſammlung mit folgender
Tagesordnung ſtatt : 1. Vortrag des Herrn Haupblehrer Mayer
über Schiffahrtsabgaben . 2. Bericht des 1. Vorſitzenden über den
Vertretertag der Nationalliberalen Partei in Offenburg . 3. Ver⸗
ſchiedenes . Da der Abend ein ſehr intereſſanter und lehrreicher
zu werden verſpricht , bitten wir unſere Mitglieder ſowie Freunde
und Gönner des Vereins , ſich recht zahlreich einfinden zu wollen .

* Der evang . Jugendverein Lutherkirche J veranſtaltet am
Sommtag , den 17 . April , abends 7 Uhr , in den Gemeindeſälen
Lutherſtraße 4 und Dammſtraße 39 einen „ Konfirmanden⸗
Familienabend “ mit einer kleinen Gabenverloſung . Jeder⸗
mann , hauptſächlich die Neukonfirmierten der oberen Lutherpfarrei
und deren Eltern , find freundlich eingeladen . Eintritt frei !
Kirder unter 12 Jahren haben nur unter Begleitung von Er⸗
wachfenen Zutritt .

* Jagdglück . Herr Reſtaurateur Karl Scherrer in Lud⸗
wigshafen hatte das Glück , in der Nacht vom Sonntag zum Montag
auf ſeinem Jagdgebiet Gaiſenhof bei Miltenberg in Unterfranken
einen prachtvollen Birkhahn zu erlegen . Weidmanns Heil !

In die Baumblüte . Die Kirſchbäume längs der ganzen
Bergſtraße ſtehen zup Zeit in vobler Blütenpracht .
Wer ein ſolches Naturſchauſpiel , eine ſolche Prachtentfaltung noch
micht geſehen hat , den dürfte es wirklich nicht gereuen , eine Tour
an die Bergſtraße zu machen und das Blütenmeer an den Ab⸗
hängen längs der ganzen Bergſtraße mit eigenen Augen zu be⸗
trachten und den Blittenduft und Wohlgeruch der Blüten ein⸗
zuctmen . Wenn die Blütenzeit gut von ſtatten geht und keine
verderblichen Nachtfröſte mehr eintreten , dürfte für das Jahr 1910
eine ergiebige Kirſchenernte zu erhoffen ſein . Auch die
anderen Frühobſtſorten , wie Mandeln , Pfirſiche , Aprikoſen , Pflau⸗
men und dergl . , ſtehen in voller Blüte . Auch die Birn⸗ und
Apfelbäume haben ziemlich Tragſproſſen und gut fehen auch die
Weinberge aus . Ueberall , wohin man ſchaut , berechtigt alles zu
den beſten Hoffnungen .

Ein Widerſtand gegenüber dem Polizeihauptmann fand
geſtern ſeine Ahndung am Schöffengerichte . Der Taglöhner
Friedrich Verchert von Lichbenberg geriet auf ſeinem Bettel⸗
geutge auch an die Wohnung des Polizeihauptmanns . Als das
Dienſtmädchen meldete , daß ein Bettler draußen ſei , ſetzte der

Polige hauptmann ſeine Dienſtmütze auf und ſagte : „ Hier iſt Po⸗
kizei , Sie ſind feſtgenommen . “ Als der Polizeihauptmann den
Bettler feſthalten wollte , kam es zu einem Handgemenge , bei dem
es derl Bettler , einem robuften Menſchen , gelang , ſich loszureißen .
Auf der Flucht verlor er aber Hut und Legitimationskarte , die er
dem Polizeihauptmann als Legitimation vorgezeigt hatte . Der
Polizeihauptmann verſtändigte ſofort die Polizei⸗Brücken⸗ und
Außenpoſten , ſämtliche Herbergen wurden revidiert und abends
ſand man auch den Ausreißer . Naiv meinte er in der geſtrigen
Schöffengerichtsberhandlung es könnde eim jeder eine ſolche Mütze
Hhaben , wie der Polizeihauptmann und es könne ihm auch ein
anderer ſagen , er ſolle bleiben . Gegen ſeine harmloſe Auffaſſung
ſpricht jedoch der Umſtand , daß er dem Polizeihauptmann gegen⸗
über ſich legitimierte . Das Schöffengericht verurteilte den Ange⸗
klagten zu eimer Haftſtrafe von 8 Tagem wegen Bettels und zu
einer Gefänemisſtrafe von 4 Wochen wegen Widerſtands .

* Beerdigung des Heizers Hardt . Unter ungeheurer Be⸗
teiligung des Publikums fand geſtern die Beerdigung des
zweiten Opfers des Ehedramas , des Heizers Jean Hardt , ſtatt .
Als Vertreter der Krankenhauskommiſſion wohnte derſelben bei
Herr Str . Foshag . Ferner erwieſen dem Verſtorbenen die
letzte Ehre Herr Verwalter Sonner vom Krankenhauſe , Ober⸗
wärter Schmidt , ſowie das ganze verfügbare Perſonal des

Krankenhanſes . Ein katholiſcher Pfarrer vollzog die Ritualien .
Dann legte der Maſchiniſt Kohlſchmidt im Namen ſeiner
Kollegen vom Krankenhauſe einen Kranz nieder mit der Wid⸗

mung : „ Mögeſt Du die Ruhe nun finden , die Dir auf Erden
nicht vergönnt war “ . — Der Urheber des Dramas , Meaniker
Iz , hat ſich ſeit geſtern von hier entfernt , wahrſcheinlich um ſich

einer weiteren Unterſuchung der Affäre zu entziehen .

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender
für Donnerstag , den 14. April .

Hoftheater : 8 Uhr , Abonn . D: Wenn der junge Wein blüht .
Neues Operettentheater : 8 Uhr : Loulou .
Apollotheater : 8½ Uhr : Varicétévorſtellung .
Kaſinoſaal : 8 Uhr : Schumaun⸗Abend von Pianiſt Friedrich

Häckel und Hofopernſänger Jaques Decker .
Börſencafé : Konzert des Egerländer Damenorcheſters .
Wilder Mann : Konzert des Original Wiener Damenorcheſters

„ Donauwellen “ .
Zum Storche n, K 1, 2: Konzert des Damenorcheſters „ Paunhaus “ .

Verichtszeitung .
Stuttgart , 12. April . In der Eutſchädigungsklage des

früheren Mechanikers Böhler gegen den Grafen Zeppelin
fand heute Nachmittag vor dem Landgericht Stuttgart Verhandlung
ſtatt , in der das Ergebnis der Beweis aufnahme mitgeteilt
wurde . Von den Zeugenausſagen iſt die von Oberingenieur Dürr
von beſonderem Intereſſe . Darnach iſt der Oberingenieur Dürr auf
das herrannahende Unwetter nicht aufmerkſam gemacht worden . Fünf
Minuten vor Eintritt der Kataſtraphe ſei das Luftſchiff von der
Sonne ſtark beſtrahlt worden und hätte infolgedeſſen ſtarken Auftrieb
erhalten . Die Höhenſteuer waren richtig eingeſtellt ; die vorderen ab⸗
wärts , die hinteren aufwärts gerichtet , damit das Luftſchiff imſtande
war , unter Einwirkung des Windes zu ſchwingen . Die Militär⸗
mannſchaften , deren Zahl 260)

n,
noch weiter zu ver⸗

ſchäftsordnungskommiſſion des

daß ein Verſchulden des Grafen auch hinſichtlich der Orientierung
ütber die Wetterlage nicht in Betracht kommen können , da die Mit⸗
teilung der meteorologiſchen Zentralſtativnen in Stkuttgart , auch
wenn ſie telephoniſch übermittelt worden wäre , in gar keiner Weiſe
Bedenken hervorgerufen hätte . Das Gericht ſetzte die Ver⸗
kündigung des Urteils auf den 26. April feſt .

Von Fug za Kag .
— Scheußliche Lynchjuſtiz . OBerlin , 14. April .

Aus Newyork wird berichtet : In Meridian ( Texas ) wurde ein

Neger , der einen Konſtabler erſchoſſen hatte , von einer 2000⸗

köpfigen Menſchenmenge gefangen und erſchoſſen . Dann wurde

ihm die Kehle durchſchnitten , aufgehängt und ſchließlich ver⸗

brannt . Zwei ſeiner Spießgeſellen wurden verwundet und ein⸗

geſpert . Der Mob beabſichtigt auch dieſe zu lynchen .
— Tödlicher Unglücksfall . Landau 14. April .

Der Unteroffizier Kreitmeier des 12 . Feldartillerie⸗Regiments
wurde geſtern beim Telephonlegen auf dem Exerzierplatz Ebenberg

von ſeinem Pferd ſo unglücklich an den Kopf geſchlagen , daß der

Tod ſofort eintrat . Der Unteroffizier diente im fünften Jahr .

* Berlin , 13. April . Die neuen Verhandlungen zwiſchen
dem Sekretär des Kolonialamtes und der Köolonialgeſellſchaft für

Südweſtafrika wegen des großen Diamantenpachtgebietes ſollen
am Freitag und Samstag ſtattfinden .

* London , 14 . April . Eine Deputation von 64 Ar⸗

beiter iſt auf Anregung der Tarifreformliga geſtern abend

von London nach Deutſchland abgereiſt . Die Deputation wird

Berlin , Leipzig , Frankfurt a. M. und andere Städte beſuchen ,
um den Schutztarif , die Arbeitsverhältniſſe , die ſozialen Re⸗

formen und das Erziehungsweſen zu ſtudieren .

Der Tyaſt des Reichskanzlers auf dem Deutſchen Handelstag .
* Berlin , 18. April . Die Rede des Reichskanzlers bei dem

heutigen Feſtmahle des Deutſchen Handelstages hatte folgenden
Wortlaut : „ Meine Herren ! Für die freundliche Einladung , die

mir von Seiten des Präſidiums des Deutſchen Handelstages ge⸗

worden , bitte ich, den herzlichſten Dank entgegenzunehmen , und

wenn ich an die beredten Worte , die Ihr Herr Vorſitzender ſoeben

an die verſammelte Tafelrunde gerichtet hat , mit einem perſön⸗

lichen Worte anknüpfen darf , ſo ſoll es der Wunſch ſein , daß es

dem Deutſchen Handelstage noch recht lange vergönnt ſein möge ,

ſeinen Präſidenten als das Vorbild gemeinnützigen Wirkens an

ſeiner Spitze zu ſehen . ( Beifall . )
Die Bedeutung des Deutſchen Handelstages für unſer wirt⸗

ſchaftliches Leben wird durch die bald 50jährige Tätigkeit erwieſen ,
die er entfaltet hat , ſchärfer vielleicht noch durch den Aufſchwung ,
den Handel, Induſtrie und Schiffahrt während dieſes Zeitraumes

genommen haben . Die Verhandlungen und Beſchlüſſe des Deut⸗

ſchen Handelstages können , wie Ihr Vorſitzender ſoeben ausgeführt

hat , dem Geſchichtsſchreiber ein Spiegelbild von dem Gange bieten ,
den unſere innere und äußere Politik gewandelt iſt , ſo ſehr bildet

das Gedeihen der von Ihnen , meine Herren , vertretenen Intereſſen
die Grundlage unſeres ſtaatlichen Lebens im Inneren und Aeu⸗

ßeren . Hand in Hand mit der Entfaltung unſeres inneren

Marktes iſt die gewaltige Erweiterung unſeres Exportes ge⸗

gangen und es iſt damit , wie ich ſchon einmal an einer anderen

Stelle es ausgeſprochen habe , die Pflege unſerer ausländiſchen

Wirtſchaftsintereſſen zu einer der wichtigſten Aufgaben unſerer

auswärtigen Politik geworden . ( Bravo . )
Sie ſelbſt , meine Herren , könmen es aber auch am zuwerläſſig⸗

ſten beurteilen , wie dieſe Aufgabe mit jedem Tage komplizierter
und vielſeitiger geworden iſt , je mehr für alle Völker die Wirt⸗
ſchaftsfragen zu Wektfragen geworden ſind . Und was dabei ſtaat⸗
licher Schutz niemals erſetzen kann , das iſt die Organiſationskraft
und die Leiſtungsfähigkeit unſerer Induſtrie , die Rührigkeit und
Zuperläſſigkeit unſerer Kaufmannſchaft und der Wagemut und
Spürſinn ihrer Pioniere . Dieſe Eigenſchaften in hartem Wetk⸗
bewerb bewährt zu haben , iſt der Ruhm unſeres Handels und
unſerer Induſtrie ; ihnen verdanken ſie ihren Aufſtieg . ( Beifall . )
In der Zuverſicht , daß dieſe Kräfte auch künftig in unſerem Volke
wirkſam ſein werden , erhebe ich mein Glas auf das Gedeihen von
Deutſchlands Handel und Induſtrie . Ich bitte Sie , einzuſtimmen
in den Ruf : „ Der Deutſche Handelstag , er lebe hoch ! “ ( Lebphafter
Beifall . ) 5

20 Grad Wärme .

* Berlin , 13. April . Zum erſtenmal in dieſeu Jahr er⸗
reichte geſtern das Thermometer 20 Grad . Das Barometer ſank
auf 15 Grad unter Normal . Auf andauerndes Frühjahrspetter
wird nicht gerechnet .

Generalſtreik in Frankreich .
* Paris , 13. April . Der Kongreß der Eiſenbahnarbeiter

nahm eine Tagesordnung an , daß eine Kommiſſion ernannt wer⸗
den ſoll , um den Generalſtreik vorzubereiten , damit die haupt⸗
ſächlichſten Forderungen der Arbeiter , insbeſondere die Erhöh⸗
ung der Löhne durchgeführt werde .

Der Ausſtand in Marſeille .
* Marſeille , 14. April . Eine heute Nacht in der Ar⸗

beitsbörſe abgehaltene Verſammlung beſchloß , daß die Arbeiter
mit Ausnahme der eingeſchriebenen Seeleute heute die Arbeit
wieder aufnehmen . Mehrere Redner erklärten , daß der

verhältnismäßig milde Urteilsſpruch des Seegerichts in der Ange⸗
legenheit der Matroſen des Dampfers „ Moiſe “ ( 8 Tage Gefäng⸗
nis , doch wurden die Beſtraften infolge Anrechnung der Unter⸗

ſuchungshaft noch geſtern Abend aus der Haft entlaſſen ) ein offen⸗
kundiger Rückzug der Regierung vor der Streikbewegung bedeute .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Schiffahrtsabgaben .
Berlin , 14 . April . Wie nunmehr der halbamtliche Lok. ,

Anz . ſchreibt , iſt die preußiſche Vorlage betr . Abänderung des
§ 54 der Reichsverfaſſung , die Schiffahrtsabgaben , nunmehr für
den Bundesrat ſpruchreif , ſo daß ihre Verabſchiedung
unmittelbar bevorſteht . Die Vorlage wird unverzüglich dem
Reichstag zugehen , der ſie , wie von vornherein feſtſteht , mit
großer Mehrheit annehmen wird . Der Sitzung des Bun⸗
desrats , in der die ſchon ſo lauge umſtrittene Vorlage verabſchie⸗
det wird , werden die ſtimmführenden Miniſter der größeren
Bundesſtaaten beiwohnen .

Ein intereſſanter Borgang .

Berlin , 14. April . In der geſtrigen Sikung der Ge⸗

teichstags hat ſich ein intereſfan⸗
er Vorgang abgeſpielt , der ſeiner politiſchen Bedeu

gekennzeichnet werden muß Die
Konſerr

untlich mit dem ſogen. Verfaſſungsantra

Letzte Nachrichten und Telegramme .

den Novembertagen des Jahres 1908 herrührt . Von den Nat
nalliberalen und der Fortſchrittlichen Volkspartei wurden A
träge der Abg . Junck und Dr . Müller⸗Meiningen über die E

führung der Möglichkeit , Anträge bei der Beſprechung von J
terpellationen zu ſtellen , ſchon vor langer Zeit eingebracht . Unter
4. März d. J . war auch ein Antrag des Zentrumsabg . Roere
eingelaufen , der den Grundgedanken der Nationalliberalen un

Beſprechung von Interpellationen nur geſtellt werden dürfen ,

dahin gehen , ob der Reichstag über die Billigung des Verhalten
des Reichskanzlers ſich ausſprechen möge . Dieſer Antrag ſoll

von mindeſtens 30 Mitgliedern unterzeichnet ſein .

trag Roerens von der Fotſchittlichen Volkspatei und den Nafk
nalliberalen begrüßt . Roeren aber als Antragſteller begründet
ihn mit auffallender Lauheit . Die Konſervativen nahmen ſo

die Bedenken des Abg . Roerens gegen ſeinen eigenen Antrag au

Dieſe merkwürdige Rollenverteilung wurde von dem Abg. JIu
und Müller⸗Meiningen gebührend gekennzeichnet . De
her der Kommiſſion noch nicht angehörige , aber erſchienene dip

matiſche Führer des Zentrums Freiherr v. Hertling
die Bedenken gegen den Antrag Roeren noch viel ſtärker un
klärte ihn ſolange für unannehmbar , als nicht ein Reichskanz
verantwortlichkeitsgeſetz angenommen werde .

Nun beantragte der Zentrumsabg . Fervers entſprechen
Ausführungen des Abg . Freiherr v. Hertling , dem Antrage Roer

die Eingangsworte beizufügen : Nach dem Erlaß eines Re
kanzlerverantwortlichkeitsgeſetz dürfen bei der Beſprechung vo
Interpellationen nur Anträge geſtellt werden , uſw . Die

vativen erklärten bezeichnender Weiſe , daß ſie für dieſe

ihrerſeits ſtimmen würden , obwohl ſie ausdrücklich k
müßten , daß ſie gegen ein Reichskanzlerverantwortlichkeitsgef
ſeien . Trotz dieſer Unterſtreichung der offenbaren Abſicht ,

i

führung von Anträgen bei der Beſprechung von Interpellationen
verſchleppen , bezw . ganz zu vereiteln . hielt das Zentrum an dem

jeſuitiſchen Glauben feſt .
Der Abg . Junck erklärte in ſcharfer Weiſe, daß die Nat

liberalen nunmehr gegen den Antrag Roeren ſtimmen

Ebenſo der Abg . Ledebour für die Sozialdemokraten .

Abg . Müller⸗Meiningen dieſes ganze Vorgehen als e

höhnung bezeichnete , entſtand bei den Konſervativen und

Müller⸗Meiningen endete .

Der Antrag wurde ſchließlich von der geſamten Rechten un
Zentrum gegen die Stimmen der Linken angenommen . Dieſe
tröſtung des Reichstages auf Erlaß eines Reichskanzler⸗
wortlichkeits⸗Geſetzes , deſſen Zuſtandekommen in abſehbar⸗
nicht zu erwarten iſt , iſt wohl mit das ſtärkſte Stück , das ſich
trum gegenüber ſeinen Wählern und gegenüber den an

teien , die ſeinen Autrag unterſtützten , bisher leiſtete .

Londoner Drahtnachrichten .
( Von unſerem Londoner Bureau .

Deutſche Flottenbauten und engliſche Nervoſitäb ,

OLondon , 14 . April . Zu der Abſicht des deutſch
Marineamts , den Bau des Linienſchiffes „ Erſatz Odin

beginnen , bemerkt der Berliner Vertreter de

ſei Tatſache ,daß Deutſchland eine neue Serie vo

noughts beginne , ohne Veränderungen oder Verb
im Typ abzuwarten und daß drei andere Schiff
Serie nunmehr jeden Augenblick in Bauangriff
werden könnten . Zweitens habe Deutſchland nun;
wieſenermaßen 13 Schiffe der Dreadnoughtkla
Linienſchiffskreuzer , zuſammen 17 Schiffe des D

Typs entweder fertig oder im Bau und wer j
zweifeln ſollte , daß dieſe 17 Schiffe im Jahre 1

ſein könnten , wenn ſich dies als notwendig herausſte
der kenne einfach die Leiſtungsfähigkeit der deutſche
werften nicht . * 5

Der Kampf gegen das Oberhaus .

OLondon , 14 . April . „ Daily News “ behe
der Lage zu ſein , mitteilen zu können , daß der P
Miniſter heute ſelbſt nach Beendigung der Deberte i
Vetoreſolutionen eine weitere Erklärung über die

Regierung abgeben werde , insbeſondere über die Fi
des Kampfes gegen das Oberhaus .

— —

Der Kampf im Naugewerh⸗
* Neuſtadt , 13 . April . In letzter Stun

hier nochmals Verſuche gemacht , eine Ausſprache zi
Berteiligten des bevorſtehenden Baugewerbekrieges

her

zuführen . Es war auf vormittags 11 Uhr eine
gemeir

Beſprechung der organiſierten Arbeitgeber u
anberaumt . Die Sitzung fand jedoch nicht
Arbeitnehmer nicht erſchienen . Ste hielten w
lungen für zwecklos , nachdem beide Teile bereits geſt
geſonderten Verſammlungen beſchloſſen hatten ,
Schein beſtehen zu bleiben . Damit iſt als feſtß
erachten , daß am nächſten Samstag etwa 90 Bauar
ausgeſperrt werden . Eine Baufirma , die hauptſächlich n ich
organiſierte Arbeiter beſchäftigt , wird vor gtlich

k

rheten 5

Berlin , 14 . April . Die Ausſperrun
gewerbe in München bezieht ſich auch auf die
ſierten . Verſchont ſind nur die Paliere und Lehr

[ Bamberg werden die Baugeſchäfte am Samstag
ſchloſſen.

arDie Tiefbauarbeiten und die Arbeiten
Hafenanlagen werden jedoch ihren ungeſtört .
nehmen.

Aus Münſter i . W. wird gemeldet : Die
beſitzer von hier und der Umgegend beſchloſſen
Rheine abgehaltenen Verſammlung , die Bauuntern
dem bevorſtehenden Kampfe zu unterſtützen und währen
Ausſperrung nur Steine zu verkaufen , wenn die
ſich gegen Konventionalſtrafen verpflichten , di
während der Ausſperrung nicht verarbeiten zu laſſe
Holz⸗ und Baumaterialienhändler beabſichtigen , ahn
einbarungen zu treffen .

Zieg22
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Voſkswirtschaft .
4½% proz . Pforzheimer Stadtanleihe vom Jahre 1910 .

Der Bürgerausſchuß der Stadtgemeinde Pforzheim ge⸗

nehmigte am 24 . Januar 1910 die Aufnahme eines Anlehens in

Höhe von 10 Millionen Mark . Die ſtaatliche Genehmigung

wurde am 26 . Februar erteilt . Von dem Amlehen wird zumächſt

ein Teilbetrag von M. 6 Millionen ausgegeben . Das Anleihe⸗

tap tal wird ſeitens der Stadt Pforzheim mit 4 Prozent in halb⸗

jährlichen Terntinen , am 1. Mai und 1. November jeden Jahres ,

verzinſt . Das Anlehen iſt bis zum 1. Mai 1915 unkündbar .

Wie aus der im Inſeratenteil vorliegenden Nummer ent⸗

haltenen Zeichnungseinladung erſichtlich , legt das die

Ankfeihe übernommene und unter Führung der Süddeutſchen Dis⸗

kontogeſellſchaft . ⸗G. Marimnheim ſtehende Bankkonſortium den

Teilbetrag der Anleihe am Mittwoch den 20 . April zur

Afentlichen Zeichnumng auf . Der Zeichnungspreis beträgt

100,80 Prozent zuzüglich 4 Prozent Stückünſen vom 1. Mai 1910

bis zum Abnahmdetege . Zeichnungsſtellen am hieſigen Platze ſind

die Süddeutſche Diskonto⸗Geſellſchaft . ⸗G. und

die Bank für Handel und Induſtrie , Filiale

Mannheim , ſowie die Zweigniederlaſſungen und

dieſer beiden Banken . Ind übrigen verweiſen wir auf die Bekannt⸗

machung im Inſeratenteil .

* * *

Tonwaren⸗Induſtrie Wiesloch . ⸗G.

Die geſtrige Generalverſammlung , in der 1365 Aktien durch

10 Aktionäre vertreten waven , ſetzte die Dividende pro 1909

auf 57½ Prozent feſt . Die aus dem Aufſichtsrat ausſcheidenden

Mitgli

Filialen

eder , Herr Bankier Moritz Bonte und Herr Fabrikdivektor

SOStto Hoffmann , wurden einſtimmig wiedergewählt . Dagegen
* b2l — —

( egte der Vorſitzende , Herr H. Oppewheimer , ſein Amt nieder .

irde Herr Kaufmann O. Rofenfeld⸗Stutt⸗

ytsrat gewählt . Bei der Konſtituſerung

An ſeine Stelle wr

gart neu in den Aufſi

desſelben wurde Herr Moritz VBonte Vorſitzender und Heyr

Dixrektor Otto Hoffmann ſtelloertvetender Vorſitzender . Es

wurde der Generalverſammlung noch mitgeteilt ,

Hofmann zum Direktor und die ſeitzeri

5 Heer Fritz Geiger und Herr Carl Nuiſſl zu

Direktoren en ſind .

* *

Dürkheimer und

Laut Geſchäftsbericht hatte der Dürkheimer Vorſchuß⸗

und Kreditverein im Jubre 1909 pei einem Mitgliederſtand bon

1196 einen Unſchlag von 28 006 705 M. Aus dem Rein⸗

gewinn von M. 89 814 gelangt eine Dividende don 8

Prszent zur Ausſchüt

daß Herr Julius

Prokuriſten

ellvertretenden

ernannt

Dürkheim .

* *

Vum Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Kuxenmarkt .

Bericht von Gebrüder Stern , Bankgeſchäft .

Dortmund , den 12 . April 1910 .

Die undurchſichtige Lage der amerikamiſchen Induſtriemärkte
And die unbefri de Haltung der großen eginnen

um Koblen Die

8
f

und die

vorwöchen e 8 Mont

Cenis und Graf baben ſich in Briefkurſe derwandelt

Nur für Braſſert trat elbar vor der Gewerkenverſamm⸗

Jung einiges Jntere ſſe bis M. 12 000 . — hervor , das ſich aber im

weiteren Verlaufe wieder verflüchtigte . Etwas größere Lebhaf⸗

kigkeit beſtand lediglich für mittlere und leichte Papiere . Oier

wurden Trier bei ſtarker Nachfrage vorübergehend bis M. 6800

Hezehlt , um ſich auf Entlaſtungskäufe wieder bis M. 6200 . — ab⸗

zuſchwächen. WBegründet
wurde die Steigerung mit guten Auf⸗

ſchlüſſen . Ein veger Beſitzwechſel entwickelte ſich vor der Gewer⸗

Reuberſommlung in den⸗ n von Kaiſer Friedrich und zwar biß
MN 8800 . —. Als de hnung der Verkaufsofferte bekannt

Wuürde , gab der Kurs dis M. 8250. — nach , ohne de größere Um⸗

ſaßze erfolgten . In nia hatte die Ankündigung einer Zu⸗

uße für die demnd ee mlung eine Ab⸗

ſchwächung zur der Preis mußte , ohne daß ſich ent⸗

2 .

Prechende Aufnaßmeluſt zeigte , bis M. 8850 . — nachgeben . Gut

Hebauptet ſind dagegen Oef ſpel , in denen ſich de Umſätze

8500 . —e en , während Hermann 1 I dei

auf die gung
vor Zubußen in igen

erſamn dung matt Hegen .
An Braunkoblenmarkte haben ſich keiner

derungen vollzogen . Mit Ausnahme von Michel , die etwa Mar

100 . — unter wrem vorwöchentlichen Preiſe ſchließen , zeigte ſich

mur für Germania doieder vermehrte Nachfrage bei etwa M. 89³⁵

Am Kalimarkte batte die Niederlage der Sch

Parden in der Generalderſammlung Kaliwerke Wchersleben

der die wir uns bereits iu unſerem letzten Berichte äußerten ,

Bemertenswerte Nachwirkun geSabt
Wberſefen

von weniger

D

Mlattern die ihre übergroße Schmidtm it auch

noch micht verleugnen , hat die Preſſe ein dunſch mertavertrge keine enen Re

Darſdellen . Die Ausſichten auf eine Verſt

Aber das Waerſed daben ſich mer

Mertt drug dieſen Verbältniſſen durch eine

wegung Nechnung . Diee Umſä ·

Dagen größere Nasdehnung⸗ da dei der Abn

Iu Verkäuſen flottate Ware nur in gering

woer Der Hauptverkehr fand in Ausdentererde n ſtat

Metendersdall dis M. 11 200 . —, Durdach dis M.

rund dis R 7850 . —, Hodenfels dis M. 8800 . —, Wilhelms⸗

Hall dis M. 18 200 . — und Gentersball bis annähernd M. 17 00

Bezadtt wurden . Die größten Um fanden in Großherzog von

Sachſen ſtatt , die ihren Kurs von M . 7900—88400 zu erbolen ver⸗

woöchten . In Mittelwerten kam die Bewegung nur in geringerem

WMoße zum Ausdruck . Uwaeſetzt Aler Nordſtern . Hei⸗
Boenroda . Siegfried I , Salzmünde ,

Sachſen
Weimar , Nothen⸗

Dern Immenrode und andere , wobei die Kurſe gegen die Vor⸗

Nche ewa M. 200 . — gewannen . Nut Heldrungen Deben kroz

Iebbafter Käufe unverändert . Am Aktienmarkte waren
die Werte

des Südbarzkonzerns und die dieſen verwandten Papiere bevor⸗

zugt die dei größeren Beſitzveränderungen ae von

ede —8 Prozent erfuhren . Auch Krägershall und Heldburg

anten ihre VPreiſe entſprechend aufbeſſern ,während die ſoge⸗

manten dannoverſchen Aiienwerde vernachläſſigt blieben .

Am Erzkugenmarkte dehaupiete ſich die Nachfrage nach

Freier Grunder Bergwerkzverern und Wüdberg deren Kurſe Ds

annähernd M. 1200 . — bezw . M. 400 . — anzuziehen vermochten ,

ohne daß es zu belangreichen Umſätzen kam , da koulantes Material

wenigſtens in dem erſteren Papiere fehlte . Bei Berichtsabgang
Wildberg mit M. 350 angeboten .

Bopp u. Reuther , Maunheim⸗Waldhofſ . Die Firma teilt uns

mit , daß die dem Herrn Paul Loſch erteilte Prokura deſſen

Austritts erloſchen iſt und daß ſie den Herren Fritz Dürr und

Jacob Erlanſon Kollektiv⸗Prokura erteilt hat .

Rhonheimer u. Elkan , Mannheim⸗Düſſeldorf . Die Firma teilt uns

mit , daß ſie ihre in Düſſeldorf unter dem Namen ihres Vertreters ,

Herrn Max Weil , ſeither beſtehendes Zweigbureau aufgelöſt und

daſelbſt die Firma Rhonheimer u. Elkan , Düſſeldorf , Hildebrandt⸗

ſtraße 16, errichtet hat , die ſelbſtändig und in gleicher Weiſe wie ihr

hieſiges Geſchäft geführt wird . Gleichzeitig gibt die Firma Kenntnis ,

daß ſie ihren langjährigen bewährten Mitarbeitern , den Herren Max

Weil und Bertold Ronheimer in der Weiſe Prokura erteilte ,

daß jeder dieſer Herren berechtigt iſt , die Firma , ſowohl in Mann⸗

heim wie auch in Düſſeldorf allein zu zeichnen .

Abicht und Götzelmann , Heidelberg . Unter dieſer Firma wurde

anfangs dieſes Monats eine Baumaterialienhandlung

eröffnet .
Weißenhof⸗Akt . ⸗Geſ . , Stuttgart . Auch das abgelaufene Jahr

ſchließt mit einem Verluſt von M. 34,351 ( M. 50,292 Verluſt ) .

Der Rückgang des Verluſtes erklärt ſich nach dem Geſchäftsbericht

dadurch , daß diesmal M. 19,105 als Einnahme erſcheinen , die der

Staat als Zinſen vergütete , im Zuſammenhann mit der Verlegung

der Kunſtanſtalten in dem Weißenhofareal . Die Stadtgemeinde

Stuttgart hat mit den Vorarbeiten für die Herſtellung von zwei

Verbindungsſtraßen zum Weißenhof begonnen . Bei M. . 72 Mill .

Grundkapital ſind in der Bilanz die Immobilien mit M. . 14

Mill . aufgeführt , der Straßenbau mit M. . 10 Mill . Die hypo⸗

thekariſche Belaſtung hierauf beläuft ſich auf M. . 81 Mill . ( Mark

. 77 Mill . ] , beſtehend aus einem 4 2prozentigen verzinslichen

Darleben der Württer n Sparkaſſe , womit die 8

theken ab gelöſt wurden . Der Verluſt erhöht ſich auf M. 293,270 .

* ** **

Telegraphiſche Handelsberichte .
( Telegramme unſeres Berliner Bureaus . )

Kapitalserhöhung .

ſelBerlin , 14. April . Die außerordentliche Generalverſamm⸗

lung der Bleichertſchen Braunkohlenwerke in Neunkirchen⸗Wyrn be⸗

ſchloß eine Kapitalserhöhung auf 1 800 000 4 Die neuen Aktien

übernimmt die Deutſche Bauk .
Neu⸗Gründung .

Berlin , 14. April . In Süchteln bei München⸗Gladbach

wurde mit 184 Mill . Mk. Aktienkapital die Feilen⸗ und Maſchinen⸗

fabrik vorm . Ufer gegründet .
Neues vom Dividendenmarkt .

SBerlin , 14. April . Die Concordia⸗Elektrisitäts⸗Aktien⸗

Geſellſchaft in Düſſeldorf , deren geſamte Aktien ſich im Beſitz der

Bergmann⸗Elektrizitäts⸗Aktiengeſellſchaft in Berlin befinden , ſchlägt

20 pCt . Dividende (i. V. 25 pCt . ) vor .

* — *

Telegraphiſche Vörſenberichte .

Effekten .
Bräſſel , 13. April . ( Schluß⸗Kurſen .

Kurs vom 12. 13.

4 % Braſilianiſche Anleihe 1889 89 . 52 89 . 25

4 Spaniſch äußere Anleihe (Exterieims ) —. — — —

4 % Würten Iniſt : : : : : :
VVVCCVVCCCCCCCVTTVVGTVTVT0T0GTGTTꝙTGTCT( (T0T0T( ( ( ( ( (T0TTTbTT(TT(bbT
Otomanbaut 8 553

— —

Juxemdburgiſche Vrince derrtbannnJJ
Warſchau⸗Wiener ——1 —

Valparaiſo , 13. April. Wechſel auf London 10 %½

Produkte .
New⸗erk , 18 . April .

Kurs vom 5 18. Kurs vom 12. 1³

Baumw . allDafen . 000 . 00 Schm . RNoh . u. Br) 14 . 45 1425

„ atl. Gelfh . 16 . 000 . 800] Schmalz Wilcog 1445 14 . 10

„ im Funern . 000 . 000 Talg prima City 7

„ Exp . u. Gr . B. 15 . 000 12 . 000 Zucker Muskov .de . 88 . 83

Fru . n. Kent . . 000 15 . 000 Kaff eeRio No. 7 leł. 8 * 8 75
Baumwolle lole 15 . 80 15 . 30 do. April . 85 . 85

de. April 14 . 88 14. 98] do. Mai . 85 . 85
do. Mai 14 . 88 14. 88J do. Juni . 75 . 75

de. Juni 1152 14. 53] do. Jul⸗ . 80 . 80

do. Juli 1451 14. 42] de. Auguſt 6 8⁵ . 85

de . Auguſt 18 . 88 13. 88] do. Sept . . 85 . 85

do . Septbr . 1288 12. 98] do. Ott . . 85 68. 85

do. Oktdr . 12 . 51 13 . 51 do. Nobbr . . 85 . 85

do. Nopbr . 12. 385 12 . 35 do. Deib . . 90 . 90

de . März — — —. —1 do. Janua 68. 83 . 93

Baumm . . Neto⸗ do. Februat . 94 . 94

Orl . loko 14 14 do. Mäür . 98 . 95

be. der Mai 1445 14. 440 Weiz red. Wint k. 122½ 121 J .

de. der Oki . 14 . 58 12 . 49 do. Mai 119 . 118 J .

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 de. Juli 112 112 —

do. ftand. white. do. Sepibr . 108 ½ 035 —

New Dork . 0⁵ 805 Mais Mai 88 5 87 —
Detrol . Nand. whtt. do. Jult 7 71 —1

Philadelpdia . 0⁵ . 05 MehlSp . W. eleare 4.

Peri⸗Trd . Balauc 148 . 48 Setreidefrachtnach

Terpen. &tW- Dort 2 82 Swervoo 12 1 .
do. Savanah . 60 —] de. Sendon 1 —

Schmalz⸗W . ſteam . — 138. 80] de. Autwern 1 —
do. Notterdam 3

Sbicags , 13. April . Nachm . 5 Ubr .

Kurs vom 12. 18. Kurs vom 12. 13
*

Weizen Mai 111 / 110 . Seinſaat Mat — 8 —
J ꝛ204 103 Schmalz Mai 1307 12 . 72

101˙%%/ 100 J . 33 12 . 72 12 45

58 „, 58 5 1280 1287

s1 581 J. Verk Meet 22855 22 . 40

68 *. 2 * Juli 23 . 12 22 . 80

78 — 78 — „ Sepe . 20 2242
Nai — — Rispen Mai 1280 12. 65

79 — 79 — 888 12 . 80 12 . 40

Hafer Mai 88 — 40 — „5 8 1252 1232

Juli 40 % 37 ,Speck
Selaſast ocd — — 2⁴⁸⁵— 1875 14 . 75

Liverpool , 18. April . ( Schluß . ) 5
Deizen vster Wiuter 12. 18. Differenz

per Mai 7710˙ % ——

„ KGoo 78575 —

Nais
Bunter Amerike ve . März — — —

8 Vlate det Jult — — —

Kölin , 18 . Aeril . Nüszi in Peſten von 3000 Kg 88 . —,

Mat 82 . 80 B . 82 . —

Eiſen und Metalle .
Londen , 13 April . ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , v. Kaſſa 56 . 16 . 3

3 Mon . 57 . 17 . 6, Ziun flau , per Kaſſa 147 . 10 . 0, 3 Mon . 149 . 10 . , Blei

ruhig, ſpaniſch 12. 18 . 9, engliſch 18. . 6, Zink flau , Gewöhnl . Marzen
22 . 10 . 0, ſpezial Marten 28 . 10 . 0.

Slasgow , 13. April . Roheiſen , flan , Widdlesboreugh war⸗
rants , per Kaſſa 500 % ver Monat 51/ö17

Amſter dam , 13. April . Banea⸗Zinn , Tendenz : flau , loko 89 ½
Auetion 901 ; .

New⸗Nork , 13. April .
Heute Zor Kurt

Kupfer Superier Ingots vorrätig 250 “ 1265 1260/1275
Zinn Straitis 3225/3240 8260/3325
Nob⸗Sſenam Nonthern Foumdry do ap. Toune 1750/⁰18 —1750/18 —
Stahl⸗Schienen Waggon frei öftl . Irbr . 27 . 50 27 . 50

* * *

Mannheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe
waren angeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rotterdam .

5 13 . 4 . 14 . ⁴
Weizen rumän . nach Muſter prompt 182 18155

5 „ 179/80 kg per Aug . 165 164 %
78/79 „ p. 164 163 ½

Ulta 9 Pud 30/35 prompt 17 170 %

15 „ 10 Pud prompt 172 1717

„ Azima 10 Pud prompt 179 178 12
10 „ 5/10 prompt 180 179½ %

5 Plata Bahia Blanka 78 kg März⸗April 171 170

„ „ Ungarſaat 78 Mär ; ⸗April 171 170

„ „ „ RoſariaSantaß7akg März⸗April — —

„ „ „ Entre Rios 78 k , chwimmend . —

„ Redwinter I per September — —

„ Kanſas II per Seprbr . —

Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10/15 April⸗Mat 181 131

7 nordd . 71/72 kg per prompt ——

Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . März⸗Juni 108 108

„5 980 5 109 109
La Plata 59/9 ſchwimmend
Hafer ruſſiſcher 46/47 „ März⸗April 109 109

8 „ 110 11⁰

„ Oaq ; Plata f. a. g. 46 kg . April⸗Mat 104 10⁴

. * 1* „ „ „ ＋ —* 104 . 104⁴
Mais „ „ gelb 5 ſchwimmend 122 122

5 55 April⸗Mat 121 121

2 Amerikauer ttd . per März⸗April — —

„ Donau ſchwimmend 5

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .
Pegelſtationen Dat um

vom Rhein : 9 . — 1I . 12 . 13 . 14 . Bemerkungen
Lonſtaunn . 06 8,04 3,05
Waldshut . 30 2,24 2,28
Süningen ? ) 190 1,80 1,75 1,71 1,76 . 75 6 Uhr
Sohl „ 241 2,35 2,29 2,28 2,24 2,22 N . 6 Uhr

Santerburg . 87 3,84 3,79 Abds . 6 Uhr

Magan 33 . 96 3,98 3,93 3,88 3,86 3,85 2 Uhr
Germersheim . 58 . 48 . - P. 12 Ubr

MNaunndeim 22,98 . 25 . 23 3,14 3,11 3,08 Morg , 7 Ut⸗

Naint J0,73 0,85 0,94 0,91 0,86 . - P. 12 Uhr
Bingemmn . 72 1,71 1,68 10 Uhr
Kaub . „ 11,75 1,77 1,97 1,94 1,89 2 Uhr

Kobleetz : . 02 2,07 2,04 10 Uhr
Wigsn 1I72 . 69 . 72 . 82 184 2 Ahr
Nuhrort 0,95 0,99 1,08 5 Uhr

vom N tar :
Naunheim . 99 3,28 3,24 3,15 3,13 . 08 B. 7 Uhr
Heileronn 0,85 0,73 0,88 0,78 0,74 0,69 B. 7 Uhr

*) Windſtill . Bedeckt, ＋ 10˙ C.

Bʃ . . ʃ ʃʃ8ʃ
Ditterungsbesbachtung der metesrslsziſchen Station

Maunnheim .

JJJ ! .

22 E 8 „2 —— 22
Sabes dern ten2 — 2 — gen

35 3 3323 3
IaEEa

13. April Roerz. 75745,6 10,2 S3

dur, 9 7448 19,8 S4

12 are . 15,8 S3

14 . April 22 13,6 S 5

Ssake Tempetatut den 18. April 20,0

Dieffte vom 13 . 14 . April 12 . 5

und 16 . April . Für Freitag

„ kühleres und zu Niederſchlägen

zu nehmen .
— cK — r

Berautwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ; :

für Kunt und Feuilleton : Julins Witte .
für Sokales , Vrovinztellees und Gerichtszeitang : Richard Schönfelder :
fäür Bolkswirtichaft und den übrigen redaft . Teti : Franz Rircher .

für den Inferatsatel ! und Geſchäftliches : Fritz
Druc And Verlag der Dr . Haas ſchen Buchdruckerei .G. m. .

Direktar⸗ Eruß ——

d eeht Taput2

4t amr 108 .* Mutmaßliches Wette

＋

allen , Ihre gute wert—̟ rend ſtt apazieꝛ
vielgeprieſenen Zauber .

Sascen merken Sie vielleich !
as Gewebe vollſtändig aus⸗

iſt. dann iſts zu ſpät !
icht zweckmüßiger iſt . mit alt⸗

ifen⸗Fabrilaten zu waſchen , ſo

heute überall zu daden

Ki „ Rerwsragend bewsbrte
Nahrung .

Dis Kinder gedeihen
vorzüglich gadei

ranken - u. leiden nicht an
kost .

87¹

in
dleldt

mir gefällgst einma zom Lelde
1dem faden Zeug , das nit gründlich den Magen ver

bat, ohne gegen meinen Katarrd wirklich zu belſen .

8 odener daben — ader daß mir auch nur die

d gebracht werden . Man Sörtf ' s Aberall ,

daß die müt ſo einem Katarrd im Handumdrehen aufrüumen

und nebendei auch für Magen und Darm eine Wohltat ſind

Fap ' s ächte Sodener
—5

in Apolheken , Drogttien . fr

ur 85 Pig . pro Schachtel . .



Mannheim , den 14 . April 1910

Möbel
auf Teilzahlung
einzel . Stücke , ſowie
8086 gauze

Wohnungsein⸗
richtung .

Solide Waren !
Billigſte Preiſe !

Reelle Bedienung .

Möbelhaus

. Schalbach awe
C3 , 16 850

Opersted . .

Albers Reform -

Nahrsaz-Kaffee
5

Ersatz für Bohnnkaff e.
Wohlschmeckend , blutbild ud.

Sehr ausgiebig und preiswert .
Probebeutel 10 Pf. , 1 Ffd. 50 Pf.

Relormhaus 2. desundhelt
2F7 , IS , Heidelbergerstr .

Niederlage I1 Mittelstr . 46,
II Gontardstr . 31.

15092
2

BCBCCDFFFCCC

Alex. Toderowitsch gz

Gravler - u. Prägeanstalt
E3 , 14 Maunheim E3 , 14

und

Firmenſchilder.
ubug

gun

pdueg

AEanHAEAAH

*

Tr Telephon

Grosse in ( 11313

feinen Bnef-Papieren.
Selbstanfertigung von

Papiet-Pfägcarbeiten
in feinster Ausführung billigst

Bodenwachs
Stauhbindendes Rodenäl

Fllssbodenlache

badhöl

roperie Waldhorm
6254 D 38 , I .

Telephon 2295 .

3 * 8

Detale 77ſeufleiten

glatte und garnierte Fagons

mit Pierrettekragen 5 5

neueste Fagons , engl . gemusterten und einfarbigen Homespun - Stoffen

mit farbigen Krägen „ 8 8

Leinenſaeſlenlleider

1

in allen Farben und

dmoffleiden

Malsfrele Qoularòfleider

*

17 . —

5

in allen Fagons

asiseldene Gachenflelder
45 . — bis 1 25 . —

33 . —1 *0 5

59 . — 45 . —

Mocerne eleqanie Caleiois
15 . —— 11 . —

Saslsbiueus un lbineue &laulmüniol

3 möbl. 5 mit 9.4 . ohne Peuſ . per
April zu vermieten .

2 Tr . . ,

zn vermteten .
L. 14, I . möbl Jim in

zu 5 e e —
67 . 19 e
vermteten . 17667

3, 8a, 1 Tr . re, möbfiert .Jimmer an auſtändigen
Herrn ſyof. zu verm. 28005

LI. , 0 Sreitebs roßes
ſchön möhl . Sne

billig zu vermieten .
eres 3. Stock . 28788

EI, 11 Hochpark . nut Vor⸗
garten , 2 eleg . möbl .

Zimmer, Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an 1 oder 2 beſſ
Herren mit Klavi —ſof . zu vermieten

1
gut möß

N

—

—

—

—

—

L
142 52 Tr. ,

a
5

Penl. Eert 20 od. ah

LIAS ePenf . bis 18.
S rlk

f
K

11
2

. 50 bis 45 .

16 . 80 bis 45 . —

Flauken 03 , 4

fehen der Haupipast

E n

Mannſieim

34 2 Tr . rechts , ſchön
4 . möbl . Zimmer 595Nrima 29442

Apfelmost
zu 22 Pfg . p . Liter

Georg Boger
Aue AT teustr . 33

Arbeil .
Roman aus der Gegenwart .

33

27¹„ Uebrigens “ ,
— na , raten Sie ! “

„ An mich gedacht ! “
„ Gott ! Sind Sie eitel ! Einen — Heiratsantrag hab' ich

gehabt ! “
Kurt richtete ſich mit einem Ruck auf .

„ Wa —as ? ! Von wem ?

„ Von — Heimberg ! “

Jetzt tat ex ihr leid . So hatte ſie ihren Kurt noch nicht ge⸗
ſehen . Sein Geſicht verzerrte
Stirn .

„ Kurt — Kurt , was iſt Dir ! “ vief ſie ängſtlich .
Iihre Worte übten eine magiſche Wirkung aus .

„ Elſa ! “

Jetzt erſt merkte ſie ,

damken getan .

„ Gott ! Iſt dies proſaiſch .

ſich aeben ,

Da ſiießden ſie beide an , blickten ſich ſelig in die Augen und

Ferten die Gläſer auf einen Zug . Das war ihre Verlobung .

„ Du haſt natürlich ſofort

„ Du haſt ihn doch nicht eiwa gern ? ! “
Wie das klaug ?

„ Dummer Kerl , Duk “

Er lächelte wieder .

„ Henmſt Du ihn ? “ fvagte

Leider ! “

„ Nanud Was hat er Dir getan ? “
„ Efal Sieh mich an ! Vertrauſt Du mir ? ! “

Sie nickte verwundent .

Ar het mirgehr viel Buſes angeton, EIſa .

Pöödl .Zanef .
. 18 be

mit ſepar . Eing .
Hauſe ſof . od. ſpäter zu vm.

29380

( Fortſetzung . )

Elſa und Doktor Kurt Hoffmann ließen zum ſo und ſovielten
Male im Reſtautrant ihre Gläſer aneinander klingen .

ſagte das junge Mädchen , „ habe ich heute

was ſie geſagt . Sie hatte ihn

ſeinem Vornamen gerufen , wie ſie es ſchon längſt immer in Ge⸗
Nun hatte ſie ſich verraten .

Wie er ſie anblickte ! Seine Blicke verſchlangen ſie . Sie

ſenkte , tief errötend , die Augenlider .

„Elſal ! Iſi es wahr , GEbſa ? “
Er griff über den Tiſch hinüber nach ihrer Hand .

37 . 15
vermieten .

3. St . , ein möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

eimmer per 1. Mai zu verm .
29152B 555 , 12 3 Tr. , ſchön möide

251. Wohn⸗ Zummer in ruh. freier Lage ,

Schlafzimmer mit 1 od. 2 Betl . zu v. 29488 62 . 33
iu ruhig . 7, 3, parterre , ſchön möbl . 2

B̃ Saner mit Schreibt . u. D. J.
vorz . Peuſion z. vm. 29044 bill . zu verm .

ich Dirheute noch nicht ſagen .
übermorgen . Ich habe noch eine —
ſchen .

of. zu verm .

— Von Oskar J . Schweriner .
! /

[ Nachdruck verboten ] . Sie nickte .

„ Wie Du willſt .
Dir , mein Kurt .

zu wehe , weißt Du .

ſehr gut zu mir .
Kind in der Welt .

„ Nun ja “. meinte Elſa verwundert .
denn dabei . Ein nicht ſeltener Namel “

„ Wie ſieht ſie aus ? “

„ Blond . mit regelmäßigem Geſicht .
ſo , ſagt Heimberg immer .

„ Nichts ,

ſich, die Adern ſchwollen an der

das auch nicht ? “

bei

irgend Jemandem . Ja ? “
„ Nun denn , — ja ! “

Nicht einmal einen Kuß darf man über .

ſich ihre Lippen .

( Der erſte Kuß⸗

„Nein “ geſagt . “ 4
hatte etwas bemerkt .

Elftes Kapitel .

ſie .

frauenhaft , ein wenig verletzte .

„ Er würde mich nicht kennen ! Nein ;
mich jetzt noch nicht begreifſt . Das iſt es ja eben ! Deshalb bitte

ich Dich noch um zwei , drei Tage Geduld ! Und kein Wort zu

Tr . , gut mbl . Zim .
29348

Tr . , gut möbl .
u.

„ Georgine ! Was iſt⸗

. Gtag. möbl . Zun aI J. 4 e aidlerm.D 1Eing. zu verm .29004

beſſ . Herrn zn vermiel

0 2 .
per ſof , zu vermieten . 15765

möbl .

Vielleicht bald, vielleicht morgen ,
Abrechnung mit dem Men⸗

Vorher kann ich Dir nichts ſugen . Und bis unſere Wbrech⸗
mung erledigt iſt , muß unſere Verlobung geheim bleiben . Ja —

Es iſt ja eigentümlich , aber ich vertraue
Nur , ich wollte Heimberg micht wehe tun . Nicht

Er hat viel für mich getan . Er war ſtets
Und er hat eine ſo liebe Tochter . Das beſte

Die kleine Georgine . “
„ Georgine ? “ fragte Kurt mit Betonung .

Wie ihre Mutter , genau
Was iſt Dir , Kurt ? “

Kind ! Was wollteſt Du ſagen ? “
„ Ja . — alſo ich wollte dieſem wirklich guben Menſchen , der

ſo viel für mich getan hat , nicht mehr wehe tun , wie nötig iſt .d
wollte ihm erzählen , — alles . Von Dir ! Verſtehſt Duꝰ Darf ich

ich weiß ,daß Du

Kurt blickte ſich verſtohlen um . Der Kellner war beſchäftigt .
Von den Gäſten ſchien niemand auf ſie beide zu achten . Er

ſtemmte die Hände auf die Tiſchplatte und beugte ſich vorn

Und Elſa kam⸗ihm entgegen . Mitten über dem Diſch tunfen

Dann blickten ſie ſich ſchwell und ſchau rings um . Niemand

Wemn Elſa geglaubt hatte , daß Heimberg an dieſem Abend

Gelegenheit ſuchen würde , auf das heikle Thema des Morgens

zwrückzukommen , ſo ſah ſie ſich angenehm enttänſcht . Er ſchien
vielmehr das ganze Geſpräch vergeſſen zu haben , was Elſa , echt

Auch äin den nächſten Tagen

kam er nicht darauf zumück. Und nun fiel Elſa auch ſein ver⸗
ändertes Ausſehen auf. Er ſah bleich und getrückt gus

ene wclteser ge denmeh un
l

1. 14,
„

Plank . , 2 Tr . , 9
18. 1 10 e.. Aprtt zu

Erkerzimmer

„Aber — Herr Heimberg —

Ich

wiſſe fetzt lienem —

und —

Er brach ab.

Es ( war zu voll ; es lief über ! “

weiter erzählen 21“

1*

P . 0
f5 e

. 19 Steepart. , dan
2 Tr . . , 9280

1 zu — — 12525
gut

Ae

richete ſich vull duf und ſah ſie im Ferrſchenden Pmmerktht an ,
„ Bin ich denn ein ſolch Menſchꝰ ! “ frogte er.
ec te daah dus ag waarene un ae wren u.Grunde gevichtet zu werden ? Oube ich ſemuls etnem

wiffentlich etwas zu leide getan ! — Ja , einmall Aber
ließ ſich nichtändern .— das mußte ſein! Fräulein Erſe f
ein Verbrechen , wenn man das Weih , das mam lieht heimführt
ſelbſs gegen den Willen der Gttern? Sze ſchättelt den Keoyff
Gewiß nicht! Nun, das war meim einziges Verbrechenl Ich habe
das Mädchen. das ich liebte , entführt. Nach Amerile Sie FaUnd nun wül ihr Bruder , mein Schwager ,es
laſſen !Er iſt reicher als ich, viel veicher . Ich bin
einem Sinne, kein Millionär . Mein Vermügen

ſchäft , in ihm beruht mein ganzer Reichtum . Und nun

ſer e , eeee eeee

keinem Menſchen blind getraut haben, wie ich ! Wie

ſein Vorhaben iſt ihm halb
Und — ich fürchte , Georg Brandt, es wird

Dochk was es Dir genützt haßen wird

„ Ich habe Ihnen mein Herz ausgeſchütttet , Fräulein Eiſe

„ Wie kann man nur ſo ſchlecht ſein ! “ ſagte Elſa . Wie ihr der
ante Mann letd kat! Der batle gewiß noch niemenßem geſchaber
Ihr Herz krampfte ſich zuſammen in Mitleid

„ Wollen Sie weiter hören ? “

ich ſchon einmal dabei . Und ich habe ſo gar keinen Menſchen ,
ich mich anvertrauen dann . Georgine 5 5 zu flein . Soll i

fragte Heinßerg

Gsrtlesans ben

ſchͤn möhl ,
Balkonzim , ſof , 18118155 möbl . Zimmer .

vermieten .

cnnr -Nun iot- Er

„Jetzt bin



55
45

74

A Heide lbergerstr . — O 8, 8 Telephon 8778 .

Grüne Rabattmarlen .

Klöppelspitzen
Rein leinen für Wälcke

in größter Huspahl zu den billigsten Preisen .

Seidenhaus Ofto Roes
D 2 , 1, Planken . 2010 0

U. Hof-U. Mafianat- Theater
MNannbeim .

Donnerstag , den 14 . April 1910

41 . Vorſtellung im Abounement D .

Wenn der junge Wein blüht
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Björnſtjerne ?

Regie : Emil Reiter .
Björnſon .

Perſonen :
Wilhelm Arvik Alexander Kökert
Ek — õiltlToni Wittels

51 —7
Lene Blankenfeld

5Alberta ; 3 Elſe Noormann v. Gr.
Hofthei . Karlsruhe a. G.

Helene Traute Carlſen
Propſt Hall , Frau Arviks Schwager Heinrich Götz
Alvpilde , ſeine Tochtern 5 Della Zampach
Karl Tonninng SGeorg Köhler
Gunda 2 Hedwig Hitſch

Elma Schnuhr⸗
Auna Anna Starré .
Maria Jenny Hotter
Ein Diener Hermann Trembich .

Anf . 8 uhr . Ende u. 10½¼ Uhr

Pauſe nach dem erſten Akt .

Kleine

Kaſfeneröff . halb 8 Uhr .

Preiſe .

Im Grofh . Boftheater .
Freitag , 15 . April 1910 . Volksvorſtellung Nr . 8.

Orpheus und Eurydike .
Anfang 7½ Uhr .

AnfangApolio Theater . 8½ uimn

Unwiderruflich letztes Auftreten

[ Angelſca Wafter
sewie vorletztes Auftreten des gesamten Programmes .

Von 9 bis 11 Uhr täglich Nach der Vorstellung
Bier - Cabaret

Künstler-Cabaret .bel freiem Entree .

Börsencafé , E 4 . 18
eine Treppe hoch , im Sörsengebäude . äglich

des Egeränder DamenorchestersKonzete Direktlon : C. Roth
in prächtigen National - Kostümen .

— 6975

ſſſüer Mann Konzert
28 2 . 25 6080 des Original Wiener Damen -

* Orchesters ee eeeeeee

%2 und —11 Uhr Konzerte .Täglich von 12 —7 — Wans
Damen⸗Orcheſter Pannhans .

Storchen Frl . Lena (Lieder⸗ und Konzert⸗Säugerin ) , Herr
Hugo Dächs ( tomiker ) Proſchs ( Geſang und
Splel⸗Dnett . Schaukabinet : Mis Jugeborg , die4 2 „

ſchönſte tätowierte Dame . 7004

Für Damen !

Alle Artikel u - Utensilien 2

Damen- , Mädchen - u.
vom einfachsten bis zum feinsten Genre zu

Mledrigsten Preisen empflehlt

Babette NI

I . Heranbildung weiblicher Dienstboten .

Für mehrere. gutempfohlene Lehrmädchen werden auf
15. April paſſ⸗ nde Lehrſtellen geſucht . Näheres in unſerem
Bureau : Volkskl iche II , Schwetzingerſtraße 88 , 2. Stock .

Sorechſtunden : Dienstag und Freitag , —6 Uhr . 7229

Stellenvermmtlung
des Badiſchen Frauenvereins
Zweigverein Maunheim Abt . VII B.

für gut empfohlene Mädchen aller Art . Vermittlung für
Mädchen koſtenlos , Herrſchaften bezahlen 10 % des Monats⸗

lohns . Burcau : Schwetzingerſtraße 83 . Vollsküche II
1. Stock , Trambahnhalteſtelle : Wallſtadtſtraße . Sprechſtunden

täglich von —5 Ubr . 1468

Mannheimer Mutterſchutz( . . )
Donnerstag , den 14 . April 1910 , abends 3½

findet im Nebenzimmer des Hotel National unſere

General⸗Verſammlung
ſtatt . 7067

Uhr

·

1. Jahres⸗ U. Arbeitsbericht . 2. Kaſſenberichl . 3. Vorſtandswahl .
4. Referat A . Scheel , die General⸗ Verſammlung in Halle .

Der Vorſtand .

RFi Vereinigung

Telephon 7200 Spezialſtät: Teppich--Peinigen
besorgt Aufträge jeglicher Art zu besirksamtl . Tarifen .

2521

Medizinalkasse der kathol . Vereine
Mannheim , K 1, 12 .

Freier Eintritt
orn . 15 . Aprii bis 18 . Mai fu = 7245

Bewohhmer der Stadt Mammnheirn .

Der 8 der Frenndinnen jung. Mädchen
lädt ein zu einem

Vortrag über die Zahnpflege
gehHulken von Herrn Ur Müller , Zahnarzt in Mannheim ,

Freitag , den 15 . April 1910 , abends 8½ Uhr
in der Friedrichsſchule ( Aula ) U 2.

Die Vorſitzende :
Frau Oberſt Wild von Hohenborn .

Eintritt unentgel lich . 7237 Gäſte willkommen .

Handelshochſchule .
Die Anmeldungen zu den Vorleſungen , Fachkurſen und

Uebungen für das Sommerſemeſter 1910 werden während
der Büreauſtunden vormittags von —1 Uhr , nachmittags
von —7 Uhr im Sekretariat der Handels⸗Hochſchule ( A 4, 80entgegengenommen .

Mannheim , den 4. April 1910.
Der Studiendirektor :

Dr . Behrend .

J2, A elrrestauraukZum,leisük J 2, 2
Mannheimer Frühstücksstube

Reichhaltige Abendkarte Warme Küche bis
ubends l2 Whr . Prima Pfäkzers und Rheinweine .
Im Ausschank Portugieser per ½¼ 20 Pfg . 71˙3

S88888888588888868858858886588888858888885

Prekt . Arzt Dr . Witzenhausen
Empfehle der geehrten Mannheimer Damenwelt meinen beſteingericht .

Frisier - . Schampoonier - Salon ,
E 5 , 18 vIS - - VIs Hotel Welnherg E 3, 18

ſowie Ondulation längere Zeit haltbar , bei größter Schonung
der Haare , durch erſtklaſſig aufmerkſame Bedienung , bei mäßigen

Preiſen . 7154

Anfertigung ſämtlicher Haararbeiten .
Manicure Haarpflege . —

P . Wachter .
Vis⸗ü - vis Hotel Weinberg5 , 18 E 8 , 18

eueröfinung ! —
Ab 16, Kpril d. Js . eröffne ich in dem Hause F3 , 15/ö16 ein

Aiktualien -Geschaff
und führe stets frisch in allerbesten Qualitäten 7228

Irink - me Prima Tafel -
180- 7Ja Tier Hotguimilch ) kaer DatterLoch-

885
Allgau. -

Echtenschwarzw . Obst , KartoffelnKüse .
Rienenhonig . mnd Gemuüse .

Prima Durlacher Hofbräu - Flaschenbler .

Sende auf Wunsch alles gern frei ins Haus .

Bei Bedarf 195 ich mich dem geneigten Wohl -
wWollen des verehrl . Fublikums

Hochachtungsvoll

Wilhelm NMikolaus
Viktuallen - Geschäft .F 3, 5flb 73,5 l6

86880905
ant jetzt

3

e 18
Eckhaus gegenüber Rotel Kaiserhof .

K. Irſchlinger , C 7, 11,
parterre .

Damen - Friseur

paul Vollmer
N G3 ,9 083,9

Verlängerte Kunststrasse .

Telephon 3678 .

Vornehmstes Spezial -
Geschäit für ( 2133

Damenfrisuren ,
Haarpflege u . künst .
liche Haararbeiten .

Grossstädt . Einrichtung ,
Elektrische Trosknung

Feinste Referenzen .
Auszeichnung goldener undk

2 silberner Medaill llen von In
und Ausland .

Boa ete .

7

( 7088 8
N

Sche
FFUUCCCCC 5

werd t, gek t
Straussfedern , ud geſanbk 60 %

8. Seite Mannheim , den 14 . April 1910 .

9
177 Eigene Seifensiederei — Machsfabrikation !

82 tutzn ann 8 0 erie : Spezialität : Bodenwachs (offen und in Dosen )

0 852 9 viele Anerkennungen von grösseren Instituten ! 192²

unm Hausputz !

usKunft !— Fachmänniache 4

Hegant garnlerte
inderhüte

aier Nachf . F G, 8

1270
Inh : Anna Schleieher

MAbRgILAeEd . des 211 3 NRohartb : eee ee

Frauenverein , Ableinmg l BRekanntmzehung⸗
Meine Mohnung befindet sich jetzt

Lameystr . 14 , 2 Treppen .
Empfehle mich gleichzeitig in Vermittlungen
von Häusern , Hypotheken und Ver -

mletungen . 7235

Leo Weil , immobilen - Mpnotheken.
Pelephgom . 8808 .

„ Alt Heidelberg “„Alt Heidelberg
Weinreſtauranti . Ludwigshafen a . Rh .

Oggersheimerſtraße 22 .

Meinen verehrten Bekannten und Gönnern empfehle

ich mein Lokal , welches ich neu renoviert wieder über⸗

nommen habe . Es wird mein Beſtreben ſein , meine Gäſte

mit beſten Weinen und Speiſen zu dienen . 7288

Achtungsvoll

Joh . Carl Scheid

ſtr Petz - u . Aerventraukheitlen
Kopfſchmerz , Schlaftoſigkeit , Augſtgefühl , Jochias , Beits⸗

tang , Hyſterie . Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗

kramtheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blafen⸗

ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten ,Onanie
Grong . Waunden , offene e e 1525

Nähere Auskuuft exteillt: 5

Direktor Nobe. Schsfer -
Liehtheil - Institut „Elektron “, M 3, 3, .

Sprechſtunden täglich vormittags —13 Uhr, nach⸗

mittags —9 Uhr . Sonntags —11 Ubr . Telepbon 4820 .

Manung! Brotabswlag!
Empfehle vorzügliches

Roggenbrot ber Laib 4 8 Pfs .

Brotbäcerei Bachmann, Gr. Merzelstr . 49.

Niederlagen : N. Freff , P 2, 6

W. Schwender , 6 6, 3

M. Hammer , Klelststr . 10 u. H 4

E. Rehberger , Lortzingstr . 5

8 . Weniger , R 6, 1

N. Willhauk , 0 3, 12

E. Ssskel , Schwetzingerstr . 175

M. Zipperlein , Viehhofstr .

R. Kohl , Gontardstr . 42

8 . Ratz. Gontardstr . 20 .

G. Dilling
Tel . 4243 . Seckenheimerstr . 82 .

Allein - Vertrieb von

Münchner Thomasbrau
( hell und dunkel )

Culmbacher Petzbrän
( ärztlich empfohlen für Blutarme ) . 2

Ferner führe ich : 4463

—
5

Pilsner Urquell
Ludwigsbafener Altien - Tafelbier

( hell und duukel ) .
5 Hofbräu , hell und dunkel ,
5 im Flaschen , Syphon und Gebinden .

52 Stets Lrische 3

fanspcprapt
felepl.Atalt

9 113 — Fehenteer 5 13
Tel . 2184 . — Mitgt . des Allg . Rabatt - Sparverelns . —Gegr . 1869

Waäsche und Ausstattungs - Geschäft

Spezialität : Herrenhemden nach Mass

weiss und farbig auch in jeder Welte stets am Lager . 2273

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

— — 3, . —

Telephon 2835 .

Reparaturen prompt und

billigst . 5951

Frachtbrlefe 9 ,
Aler Art , ler vorrüttg m 6 .

früher „ Zur luſtigen Witwe “ Mannheim .

un - L

CarlGordt

B . Bads Buchdruckarel , I haf

Neues

Operettentheater
Telephon 2017 .

Direktion : Karl Weiss .

Heute Donnerstag 8 Uhr

die übermütige Schwank - Novität

Loulou .

Freiwillige Feuerwehr.
2. Kompagnie .

Montag , den 18. April
abends 6½ Uhr

Epezialübung .
Der Hauptmann :

Greulich. 91
5

Vermisohtes5
Maurerarbeit und Repara⸗
turen all . Art : Kloſettanſchl .
ſchnell u. billig . L. Groß ,
Maurergeſchäft , Friedrichs⸗
platz 14. Poſtkarte genügt .

1742⁴

quwelier Werkstätte
Apel , O 7, 18 . Heidelbergerstr .
( Laden ) lief . billig , solid . schön
Juwelen - . Goldarbeiten jed . Art
Ankauf , Tausch , Verkauf . 200
Ein guter Klavierſpieler
für Sonntags geſucht . Off .
erbitte an O. R. Friedrichs⸗
platz 12—

29475

— —
Kopfwaschen 80 ff

Frisieren
in u. ausser dem Hause

zu den billig . Preisen
empſiehlt

ßbran aan
A2s

555 gewiſſenhaftrin und ſchuellſtens
unterſucht . 10889

Dr. Gemoll & Dr. Kirehner

chem . Laborat . , O 7, 24 .
—: Analyſen jeder Art . —

Marianne Sachs
Damenschneiderin

Lange Rötterstr . 14

( am Weinheimer Bahnhof )

Aafertigung aller Arten

Kostüme
und elegant .

17546

Ankauf . 1
Zu kaufen geſucht : Gut erh .
eiſ . Gartenmöbel f. Wirtſch .
Off . Andr . Schwarz ,

— — 24

Ich kaufe 13757

getr . Kleider
Sacko⸗ , Nock⸗ , Frack⸗

Anzüge , Hoſen , Schuhe ,
Stiefel , Möbel , Bett⸗

federn ꝛc. ꝛc.
Ich zahle dafür

anſtändige Preiſe
wegen dringend . Bedarf

gefl . Beſtellg . erbittet

Brym , ( 4, 18.

Gebrauchtes Kinderpult
zu kaufen geſucht . Offerten
mit Preisangabe an Lorenz ,

8 , 17. 17880

Leere Konſervendoſen ,
alte Weißblech⸗Abfälle ,
ſowie jede Art von Ge⸗
fägen aus Weißblech alte
Milchkannen , Maße ,
Eimer uſw . kauft jeder⸗
zeit und in jedem Quantum
für die Fa Th . Gold⸗

ſchmidt , chem. Fabrik u.
Ziunhütte in Eſſen ( Ruhr )

Bernhard Jünke
Langerstterſir . 22.

Lagerplatz : Berlängerte
Max Joſefſtraße .
Wird auch abgeholt .

Poſtkarte genügt .

Kranken-
Fahrstuhl

zu kaufen geſucht . Offerten
mit Preis unter Nr . 17761
oder Telefon 991 Ludtwigs⸗

en.

ere
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10500 6
EinkaſſiererAmateure

r
1 elage ſege Aellfakensatdung

8 Kinkaſſi b 7 1 olider , *

Fieier e e
je Verlegung meines Spezia Einlaſſierer per ſof, bei Mann ( ausg . d. 36r 89,

hoher Proviſion geſuchf. aus achtb. Fam , fucht Stellg .

5
nerrich .

Junger Mann
mehrere Jahre in Frankreich
geweſen erteilt ſrauzöſ . Unter .

richt . Mäß . Preiſe . Event . auch
Austauſch gegen Italien . oder
Spaniſch .

Offerten unt . Nr . 17687 an
die Exped . dſs . Blaties .

——: ! : ; vß
Unterricht in Steno⸗

graphie , Schönſchreiben ,
Maſchinenſchreiben ,

Buchführung ,
ſpondenz und Kontor⸗
arbeiten erteilt gründlich

Büro SchüntzT2,163.

Korre⸗

Artikel gut u. hillig .

Semi - Email - Haus
W . Hassler , C 3 , S .

Anfertigung sämtlicher
Arbeiten prompt u. reell .

Dunkelkammer stets
gratis zur Verkügung . 16111

5
29884Vorige Woche ein

Diamautring
mit Perle verloren . Abzu⸗
geben gegen recht gute Be
lohn . Rheinvillenſtr . 22 — 1 —*

HCeldrerkehr.
I. Hypotheken

347%% u. 4½4 % auf la . Stadt⸗
lage von großer Bank aus⸗
zuleihen p. Herbſt . Offerten
unter Nr . 16025 an die Ex⸗

. ition . Blattes .

H ſachen inil ſhn Höhe
diskret . , reell . ſchnellſte
Elledigung , Rarenrückzhig.

uläſſig . Proviſion v. Dar⸗
lehen durch Geſchäftsſtelle d.

Volksbank, e 0 7,
28 t . Sprechſt . 8 —1 u.

—7 T. 29153¹

Aankanf .
Touſſaiut⸗Langenſch . Engl .

und Spaniſch kauft Winter ,
12, 2 Tr kks. 29397

Vermischtes .
Naturheilkundige

erteilt Rat und Hilfe. in all .
Angelegenheiten . Off .
17724 an die Exped . ds . Bl

Beſſeres Fräulein
das Bügeln er⸗
lernen . U 6, 29 29381

Tücht , arademiſch gepraeSchneiderin empf . ſich im
Anfertigen ſeiner Damen⸗
garderobe ſowie Empire⸗Ge⸗
ſellſchaftskleider u. Jacken⸗
kleider . Garantie für tadell .

Sitz . 5 9 Imhof⸗

Diehl , 15 29227

Fränlein ſich im
Kleidermachen auß . d. Hauſe .

6, 00
29404

in ſicherer Stellung können

ihren Bedarf in Anzügen

nach Maß unter bequemen

Teilzahlungen ohne Preis⸗

aufſchlag von beſſerer Maß⸗

ſchneiderei beziehen . — Ga⸗

rantie für tadelloſen Sitz .

Bitte Poſtfach 251 Mann⸗

heim zu adreſſieren 17867

Tüchtige Büglerin empfiehlt
ſich in u. außer dem Hauſe .
N 4, 16, 2 Treppen . 29423

Geñble Büglerin empfiehlt
ſich in u. außer dem Hauſe .
Rheinhäuſerſtraße 11, 3. St .
rechts . 28947

Pür Jamilien .
Das Aufbügeln , Aendern

und Flicken von Herren⸗
kleider beſorgt ſchön und
billig . L. Neumayer , Eichels⸗

heimerſtr . 29 , 3. St . l . 29360

Zahn- Ateller
A. WIlh. Rosentelder

Dentist . 170

— 82,3 —

Flaſchenbier
der Bürgerbrauerei Ludwigshafen
empfiehlt Joſ . Eckert , Naun⸗
beim , Weidenſtr . 7, Tel . 615. 17692

finden !
ea ee UntNamlen frer

nrengi . Diskretion dei
Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 11. gos

( Bureau -
Möbel

( neu u . gebraucht )
Erösste Auswahl .

Billigste Prelse :

Daniel Aherle
3,19 . — Tel . 221 6%

1809T

Verſteigerungen
ſowie Lagerungen

von Möbeln u. Waren

übernimmt

Beh . Seel , Auktionator ,
83 , 10 . — Telephon 4506 .

NB . Separate Lager⸗Räume ,

Achtung 1 14719

Ich zahle die höchſten Preiſe
für getr Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel ete .
B. 9 5 5

115 Nomane
12Kaufe: n

Erzählungen , Kürſchner , Nik.
Carta , Sherlock⸗Holmes zc.

8
dauden, U

55 4

Alt Eiſen
alte Metalle , fämtl . Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garautie des Ein⸗
ſtampfens kauft

3Adolf Nyrkowski , I 2, 4

Telephou 3¹
Jahle hohe Preiſe für gebr .
Möbel u. Bett . , ganze Haus⸗
halt . Fran Becherer , Jean
Beckerſtraße Nr . 4. 12277

*
An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15329
M4 , 8 Peter Haas MI . 8

nkaufo . Möbel , Speſcher⸗
U. Kellergermpel. M. Neu

8
14607

Schuhe , Weißzeng

318.

Riedfel dſtr. 277 8. St , r.

Kleider ,
kauft und verkauft

Frau Hebel , E 5

Ilte 8b1886
Zahn bis 45 Pfg. zahlt
15407 Brn ; G 4, 18.

Zahn von 20 Pfg . an bis 60 ,
Gold , Silber , Treſſen ,

Schmuck
kauft zu den höchſten Preiſen .
Selig , E 4, 6 , Ecklad . 210

Ich kaufe
abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗
kleider , Schuhe und bezahle
anſtändige Preiſe . Poſtkarte
genügt . Schwetzingerſtr . 149,
M. Goldberg . 17399

IHerrsczaft Obacht !
Zahle reelle hohe Preiſe

für getragene Kleider und
Schuhe aller Art .

Von jungen Herrſchaften getr .
Kleider zahle ganz beſondere hohe
Preiſe . Wegen dringendem Bedarf
gefl. Beſtellung erbittet . Komme
pünktlich nach außerhalb .

A . Goldberg , T 2, 9 .

Ich kaufe getragene

Herren⸗ und

Frauenkleider
Schuhe und Stiefel

bezahle die höchſte Preiſe .

30
dringenden Bedarf

Beſtellung erbittet . 15898

L . Herzmann
E 2 , 12 .

Achtung !
Ich kaufe von Herrſchaften

abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗
ſachen , Schuhe u. ſ. . , zahle
die höchſten 12874

77 42 1 22
Kaufe 9415 1. 45 5 41

Betten wie auchi ganze Ein -
richtungen Z. d. hnöchst . Preis

Posbkarte genügt . 7249

Sandbrand , 8 3, II .

zu verkaufen durch

Tapeten-, binoleum - u. Wachstuchgeschaftes

von O 1, 12 nach F 25 9
zeige ergebenst an .

Verkaufe nach wie vor zu bekannt billigen Preisen

Einoleum⸗Räufer

Bohnermusse

von 80

6355

Pfg. an pr . IIltr .

für 65 bfg . per Pfd .

Füss⸗Bodlenlack von IIlk . . — an pr . Klg .

Heidelberger Capefen - IIlanufakfur
III . SchüreckTel . 2024 Tel . 2021

F 2,0
Seschäftskünlrer C. Sötz , langjahr . perkäufer der Fa . H. Wihler .

* 7
Porto ex

. 19＋

Lontor : Lul 19 05 J 7, 19.
Telephon Nr . 2ʃ7.

22

20 Jabre jünger !
„ 20 Jahre jünger “ gibt grauen Haaren die frühere
Farbe wieder . Kein gewö hnliches Haarfärbemittel .
Erfolg garantiert vollſtändig unſchädlich , iſt

waſſerhell , färbt nicht ab, ſchmutzt nicht , gibt
keine Flecken , niemand kann es ſehen , tauſende

Dankſagungen . 9 Jahre erprobt . Flaſche 3 50 M.
Bei Nichterfolg Geld zurück. Verſand nach ausw .

Herm . Schellenberg ,tra 50 Pf .
9514„Heidelbergerſtr . , Tel . 891 .

Nuhrkohlen und Koks
deutsche und englische Anthracit

in bester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil Mieten
Lager: Fruchthahnhofstr . 22ʃ3ö.

Telephon Nr . 3923 .1396

— Eine eiſerne Gebrauchtes 29427

17
8 1 2

Llegenschaften Wendeltreppe Piano
billig zu verkaufen . 17649 verkaufen 0

Zu auben . Zu erfrag . II 3, 24 part .
— — 2 175

vermiet . 3 komfortabel aus⸗ Eine Partie weiße 27
an 5

geſtattete Einfamilienhäuſer Wandplatten 755 e ee
beſtehend aus 5 Zimmern , bpillig zu verkauf . Gefl . Off . Eb ceddletr
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗ u. 17650 an die Exp . ds . Bl . —5 — —

ler , Mädchenzimmer , Gas⸗
u. Waſſer , nebſt ſchönem
Garten beim Schießhaus in
der Vorſtadt Feudenheim .
Näh . J . Raiſch , Rheindamm⸗
ſtraße 4 u. Hru . Kraus zum
Schießhaus Feudenheim .

16802

Friedrichsring
Etchaus n Laden
unter günſtig . Bedingungen

17686

J . Zilles
u. Hypothek . ⸗Geſchäft

N G, I. Telephon 876.

In der Nähe von Mann⸗
heim ein ſchönes

Anweſen
mit Scheuer , Stallung und
Garten , zu Bauplätzen ge⸗
eignet , unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen .

Für Geflügelzuchtfreunde
ſehr günſtige Gelegenheit .

Anfragen erbet . u. P. E.
15416 a. d. Exped . dſs . Bls .

Seckenheim .
Einfamilienhaus

in ſchöner , freier Gartenlage
mit großem Garten , elektr .
Licht u. Waſſerleitung billig
zu verkaufen . 14984

Joſef Koger , Baugeſchäft .
Telephon Nr . 21.

Verkauff
Flottgeh . Friſeurgeſchäft iſt

wegen Wegzug für 2000 l

geg . bar ſof . od. 1. Mai zu
verkaufen . Off . unt . 29217
an die Exped . ds . Bl .

Staunen erregend billg !!!
Hochelegante

Mahagoni⸗Schlafzimm. ⸗ Eint.
prima Qualität , mit großem

Spiegelkleiderſchr . m. Wäſche⸗

480 Mk. Auuſen
Nſedgh ee 32 , 3. St . , Lks.

Bad . Holzinduſtrie R. Poſener .

Ein großer 17739

Friſeurſpiegel
billig zu verkaufen . I 2, 1.

Faſt neuer Zeicheutiſch ,
verſtellbar , zu verkaufen .
176⁴6 Waldhofſtr . 5 part .

Gebraucht :
Drehſtrom⸗Motor 5 P . 8.
1 Kreisſäge , elektr . Veleucht . ⸗
Körper , VBogenlampen , Ne⸗
gale ꝛc. zu fedem annehm⸗

16848

Gebrauchte Möbel
kauft und verkauft
28789 Friedrich , U 5, 17.

⸗EinrichtungenBade⸗ und Waunen ,
neu und gebraucht billig .
14856 2 . —.

Gchuppen, Stallung f. Pferde ,
Schweine , Hühner , nebſt

Putzmühle u. Tore zu verk .
15536 l 3, 4, Mannheim .

Täglich große friſche

Landeier
zu Tagespreiſen empfiehlt

J. Schilling ' ſche Verwallung
16757 . S.

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitte um Ihren w. Beſuch .

Offeriere Ihnen z. B.
Eugl . pol . Bettſtellen 42 M.

Muſchelbettſt nt. u. bl. pol . 37 „
1½%franz . Bettſtelleu 30
Waſchkommode m. Marm . 32
Chiffon . m Muſchelaufſ . 45, 48
Vertikow mit Spiegel 42
Schreihtiſche m Tucheinlag . 28 .
Nachttiſche mit Marmor 12 „
Salontiſche m. Stegverbnd . 18 „
Trumeaux mit Spiegel 35 „
Kameeltaſchendivans 45, 50 „
Büſfets m. Schnitzer 118, 125 „
Kücheneinrichtungen 835 „
Reich. Einrichtungen ſlets vorrälig .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

J2 , 8 . 7591

Fahrräder ,
gebraucht , billig zu verkauf .
28848 N 3, 14.

Eine neue

Nücheneinrichtung
und großer Kleiderſchrank
preiswert zu verkaufen .

Rheinhäuſerſtr . 44a p.

iſche Eier
aus eigener Zucht zu verkaufen .
Bellenſtraße 49 , II . St . rechts .

29185

Zu verkaufen : gut erhaltene
Waſchmaſchine u.
Augartenſtr . 61, II . 29110

Junge
Rüde , v. pr . Eltern abſtam⸗
mend , zu verkaufen .
29136 G 3, 15.

Suterh . Kinderwagen
verkaufen . 8 .KLäfertalerſtr . 41, 2.

Gut erhalt . ver⸗
ſchied . Möbel , bill . zu ver⸗

2

2

3¹

baren Preis .
D 4 , 9 parterre . kaufen . G6 , 9, 1 Tr , 15388

a . Pianos
Zahlungserl . in

f 28196
J . Demmer

Ludwigshafen .

Kleinet, gebrauchter

Raſſenſchrank
billig abzugeben .

Anfragen unter Nr . 17591
an die Expedition d. Bl .

Gelegenheitskauf !

Wegen Geschäftsaufgabe
verkaufe neue 12872

Pianos
aus ersten Fabriken

rüher 8 7
Mk. 650 . — Mk. 400 . —

„5 700 . — „ 450 . —
„ 750 . — „ 500 . —

900 . — „ 600 . —
„ 1000. — „ 700 . —

„ 1100 . — „ 750 . —
Geile , M2 , LTa .

Zu verkaufen :
ein Haustor , ca . 3,00 3,80 ,
ein Hoftor , ca. 3,00 & 3,80 .

1 Partie guterhalt . Feuſter
und Türen , Glasabſchlüſſe ,
3,00 & 3,70 . Näheres Damm⸗

6. 17663

Kleine Kantion nötig .
Offerten u. Nr . 17818

an die

Für Regiſtratur und leichte
Bureauarbeiten wird zu bal⸗
digem Eintritt

jüngerer Maun
von hieſiger Eiſengroßhand⸗
lung geſucht . Offerten mit
Gehaltsanſpr . u. Zeugnis⸗
abſchriften erbeten unter Nr .
17799 an die Expedition dſs .
Blattes .

Cüchtiger Schneider
perfekter Bügler , findet ſo⸗
fort gut bezahlte Stelle . 776

Fürberei Kramer
Bismarckplatz 15/17 .

888888895866586
J. Patuareiterin
(flotte Carniererin )

bei hohem Salair per

ſofort geſucht . un

J. Tauber .

—1SsssessesssseseSSSSsGSsSsesgesesee
2

0 —

553
— 2 211Perf . Reſtaurationsköchin m.

gut . Zeugn . ſuce ſof . Stelle .
29465 G 6, 2, II .

Eine tüchtige Rockarbeilerin ,
ein ordentliches Mädchen ,
welch . d. Kleidermach , erlern .
will , 1 5 Aeſuch 227757Loeb, M 4 767

17108 flſesFuunna
mit guten Zeugniſſen . 17771

Bureau Kroſchel , 1 5, 10
Telephon 4797 .

1 fleißiges ſauberes Mädchen
geſucht . Colliniſtr . 8, pt . lks .

Vorſtell , vormittags . 29137
Suche auf 1. Juni fleiß .

anſtänd . „Madchen das kochen
kann . Frau Krauß , Tulla⸗
ſtraße 10 . 29143

Ordentliches jüng . Mädchen

9 ſofort geſucht .
Große Merzelſtraße 12,

2 Treppen rechts . 17807

Jüngere tüchtige Monats⸗
frau ſofort geſucht . 29468

Bureau I . 3, 3.

Sauberes feißiges Monats⸗
mädchen zum 1 Mai geſucht .
Max Joſeſ r. „ III . I. 29135

Ein peſſee Auderln
Mädchen

zu einem Kinde , das auch
Zimmerarbeit verſeh . kann ,
auf 1. Mat geſucht . Näheres
Lameyſtr . 18, part . 29123

Suche zum 1. Mai ein
reinl . Mädchen für Haus⸗
arbeit . Nuitsſtr . 20, 1 Tr . I.

29376

Ein tüchtig . Mädchen , das
ſelbſtändig gut kochen kann ,
bei hohem Lohn ſofort oder
1. Mai geſucht . 29383

C 7. 2. Stock .

Ein Fräulein mit guter
Schulbildg . od. Kindergärt⸗
nerin erſt . Klaſſe wird tags⸗
über zu einem fünfjährigen
Mädchen geſucht . Off . unt .
Nr . 29419 a. d. Exped . d. Bl .

Tücht . Mädchen f. Küche u.
Hausarbeit geg . guten Lohn
per 1. Mai geſucht . Näheres
. 13, 5, 3. Stock. 17778

Fleißiges , ſolid . Mädchen ,
das bürgerlich kocht , auf 1.
Mai geſucht . 17736

L 15, 9, 2. Stock .

Lehrmädchen 9
Lehrmädchen Sc atk. er. .
Nr . 17097 an die Exped. d. Zeit .

Raſſereiner Neufundländer
2 Jahr alt , Prachtexemplar ,
beſonders f. Fabrikanweſen
od. für Nachtwächter geeign . ,
wegen Platzmangel billig ab⸗
zugeben . Große Wallſtadt⸗

* 27, Laden 29370

1 Foxterrier uu. Silberhaſen
mit Stall billig zu verk . 14.
Querſtraße 38, parxt . 29132

Lehrmädchen oder ausgelerntes
in f. Geſchüft zum Kleidermachen
gefucht. E6., 3 . 29401

Lengsgesucbe
1 Lehrling geug

Fahrradhandlung Beiſel &
Hertlein , C 2, 12. 1772⁰

Ftellen indenf
Einkaufsgenoſſenſchaft ſucht

tüchtigen

Kaufmann ,
vorerſt ſtundenweiſe z. Füh⸗
rung der Bücher , Nur ſolche ,
welche bei definitiver An⸗
ſtellung Kaution ſtellen und
Ia . Zeugniſſe aufweiſen kön⸗
nen , wollen ſich melden . Off .
mit Gehaltsanſpr . unter Nr .
17755 an die Exped . d. Bl .

GrößereFabrik bei Mannheim
ſucht zu möglichſt baldigem

Eintritt einen an pünktl . und
zuverläſſig Arbeiten gewöhnten

jungen Mann
für Magazinsabrechnung , der
ſchon ähnliche Poſten bekleidet

—hat und gute Materialkennt⸗
niſſe beſitzt.

Offert mit Zeugnisabſchrift . ,
Photograpzie und Ge a tsan⸗

ſprüchen erbet . unt . Nr . 17808
an die Expedition dſs. Blattes .

JVaſſen Wel. N
Tücht . Buchhalter , 24 Jahre
alt , ſucht geſtützt auf Ia . Re⸗
ferenzen u. Zeugn . paſſende
Stellung per 1. Juni oder
ſpäter . Suchender iſt perf .
Stenogr . u. Maſchinenſchr .
u. iſt mit dem Mahn⸗ und
Klageverfahr . durchaus ver⸗
traut . Off . u. 29345 a. d. Exp .

Haushälterin . Nepräſ .
tücht . Perſon , Wwe. , aus beſter
Fam. , Ende 30er , ſucht Verhältu .
halber in ſein . Hauſe ſelbſt . Stellg .
Off. u. Nr. 29184 an die Exp. d. Bl.

Tüchtige Verkäuferin , bis
jetzt in erſt . Häuſ . tät . , auch
i. Bureauarb . bewand . , ſucht
geſtützt auf gute Zeugniſſe
Stellung p. ſofort od. ſpäter .
Offerten unter Nr . 29119 an
die Expedition dſs . Blattes .
Mädchen jeder Art ſuchen u.
find . Stellen . Bur . 9H 5, 21, Tel . 3516 . 1763⁴
Jung . Mädchen vom Lande ,
das noch nicht gedient hat ,
ſucht 1 in klein . Haush . ,4
wird beſ . a. gute Behandlg .

12 Zu erfr . Traitteurſtr 37
bei Balles , 2942³⁰

a. Platzmeister , Lager⸗
verwult . o. ähul . Poſten .
Sicherh . genüg . vorh . Off u.
Nr . 17767 a. d. Exp . d. Bl .

Bürgerliche Köchinnen ,
Zimmer⸗ , Kinder⸗ u. Haus⸗
mädchen ſuchen und finden
Stellen . 17625

Bureau Hilbert , G 6, 5.

Braves , fleiß . Mädchen
ſucht bis 1. Mai Stelle , am
Itebſten oder
Küche . Näh . S 6, 41, S

2. Stock links.

Anſt . Fräulein ( Verkäuferin )
ſucht möbl . Zimmer . Off . u.
29180 a. d. Exp .d. Bl. erb .
5= ev. 6⸗Zim . ⸗Wohnung per
Juli in guter Lage geſucht .
Off . nur m. Preisang . u. 8.
II . 1888 poſtlag . Heidelberg .

29353

1 möbl . Zimmer m. ſep . Ein⸗
Tele⸗gang u. womöglich m.

phonbenützg . geſucht . Off . u.
Nr . 29172 a. d. Exped . d. Bl .

155 ſuche ſof . 15. Apr . und
. Mai in gut . dauernd . Dienſt

Köchinn, Allein⸗ , Zimmer⸗
Haus⸗ und Kindermdch . , gut

empf. Köchin nach Antwerpen
in kl. deuſche Fam . , frei Hin⸗
und Herreiſe . Bureau Engel ,
82 17764

Bureaux .

15 6. Bureau , ca. 14 qan,
mit Lagerraum zu

vermieten . 29167
drel Parf . ⸗in , zu6 4, 8 Bureau u.8 d*

v . Näb 2. 8794

97 1 2 N
5 im 2. Stock zu

verm . Näh .3. Stock . lödgs
—— — — —

Für Aerzte , oder als
Bureau ſind 6reſp . ? große ſchüöne
modern ausgeſtattete Räume im
2ten Stock und eben ſolche , auch
im Zten Stock per ſofort , oder

ſpäter zu vermieten . 17044
Näheres F 1 im Laden .

J5 , ſſeckalsſt,
ſchöne Räume , in welchen
ſeit 2 Jahren ein

Photographiſches Atelier
mit Erfolg betrieben wird

p. 1. November 1910 zu ver⸗
mieten . Näh . bei M.
berger , Mannheim , E 15

15780
3, 4, 2. St . , Seitenbau,
Burean od. Wohng . 3. v.

14927

N
N3 . 18

parterre , beſtehend aus 5

Räumlichkeiten , als Burean
eventl . mit Lagerraum , zum
Preiſe von 660 ab 1. Jult
zu verm . Anzuſehen 91551 u. 6 Uhr .

1 Treppe .
J6 , 3, 8 Räume f. Bureau

* Engros⸗Geſchäft ete . und
großes Tabakmagazin , 600

qm , zu vermieten . W. Groß ,
UI1 , 20 , Teleph . 2554 . 28550

84. 1. Parterreräume u.
Souterrain für

jedes Geſchäft geeignet , in
welchem ſchon jahrelang ein
Engros⸗Geſchäft betrieben

Toreinfahrt etc . bis
Juli zu verm . 750

1
geeignet ,

Näh .

U . 1 118 5 16059
— — —

„en Bureaus n

Entreſol Heeum
Muſterlager , Maßgeſch .
oder Bureau geeignet ,
preiswert zu verm . 5192
Lift , Da upfheiz, , elektr . Licht.
Hauſa⸗Haus , .⸗G., D 1, 7/8.

Breite Straße , 2. Stl .
ſind 2 Zimmer f. Bur .

ſofort zu verm .
Badenia⸗Automal .

16744

11756

2 helle Parterre⸗
räume als Burean

Lagerraum od. ruhiges Ge⸗
ſchäft per ſof . 15 ſpäter zu
verm . Näh . Q 5, 2. 12391

BVBurrau .
7 helle Part . ⸗Räume ſind auf
1. Juli z. vm. Luiſenring 16.
Zu erfragen 3. Stock . 17781

Bureau
F 5, 1 parterre , in nächſter
Nähe der Börſe , 5 Zimmer
u. Zubehör per 1. Juli eptl .
früher zu vermieten .

Näheres Iſidor Kaufmaun ,
B 6, 7. Tel , 21 .
Ein hübſches gr⸗ Burean
per ſofort zu vermieten .

Näheres P 6, 4. 17⁴³5

Burean-Räume,
7 helle Zimmer 1 .Zub. gauz ob . geteilt p .

Juli zu vm. Näh . N 8.
2 Trepveu . —
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Königl ist

das

Namen , nur

entfliesst ,

so wie es

gefüllt und versandt wird ;

Unter strengster Kontroſſe der Könſgl . Staatsregierung in rein natürlichem Zustande gefüllt .

der Quelle

in Fällen von

Atmungsorgane .

bilzigste gatüxliche Sefters, von altbewährter Reikkraft
welches von allen Brunnen mit Selters

Katarrhen der Schleimhäute und

Königl . Seiters mit heisser Milch .

sowie

ein

— —5
Seit mehr als einem

Jahrzehnt die füh⸗
rende Marke. Aller⸗

beſte QJualität .
Längſte Halt .

barkeit . -

U. Gutta - Pe

Continental Caoutchouc -

Hannover .

9495

Centrum
Trotz des billigen
Preiſes als wirk⸗
lich zuverläſſiger
Neifen jedem
Nadfahrer zu
empfehlen .

Tcha Co.

fũr gutes

Wirtſchaften
tiegt nur in der

richtigen Wahl der

Haushaltsbedürfniſſe .
Zum Kochen , Braten u .

Bäcken ſowie als Brotauf⸗

ſtrich laäßt ſich die teure Butter

vorzüglich erſetzen durch die

van den Bergh ' ſchen Margarine⸗
Marken

leber Stolz

an Pitello .
In allen einſchlägigen Geſchäften erhältlich .

Hervorag. Linderung smittel
E

terner ein
von unerreichtem Wollg Sbmack,

Tafelgetränk

112— Aur Uermeidung von lrrtümern achte man genau auf den Hamen „ Könjgl . Selters “ .

Schfeibbureau Fortuna “
z 10 , Lel . 4080

Kr 5.A
Anfertigung

sämtl . hand - und
maschinenschr .

Arbeites ,
Vervielfältig .von
Zeugn . u. Schrift -
stückemaller Art )
billig und sauber

Jüwazned
IIlustrierte - Zeitschriftüber
Land und - Leute zur Förde -
rung d. Fremdenverkehrs

Frelburg 1 Breisgau
reich illustriert

erscheint ab 15. April bis
15, Sept , 19f0 wöchentl .

Bezugs - für die
preis nur . 0 Il. saen

Bestellungen wollen beim
Briefträger gemacht werd .

FCCCC
6874

. 10

chöne 5 Zimmer⸗Wohnung mit

„ D . IIl .

Wohnung im 2. Stock mit 6

Mobnungen .
2, 12, 3. St . , eine kleine

Wobnung zu verm . 29222

B5 ,3 2 . St , ſchöne helle Woh⸗
nung , 3 Zimmer u. Küche

aufl . April, desgl.1immet z berm.
Zu erfragen 1. Stock . 6019

5 725E , 1

5. Stock , 3 Zimmer u. Küche ,
Badezim . u. Speiſekammer
per 1. April zu verm . 16899

Näheres im 3. Stock .

B 6 , 23 ſchöne , große 5⸗
Zimmerwohnung mit

reichlichem Zubehör , part . od.
3. Swock zu vermief . 29358

3, 4, 2. St . 2 leere Zim⸗
mer an einzel . Herrn od.

Dame zu verm . 17289

63. 7 2.St . , fröl . 2 Zim⸗
mer 1. Küche nach

d. Straße geh . zu vm. 17290

145379 4, J1
Wohuung , 6 Zimmer , Badez .
u. Zubehör per ſofort od. 1.
April zu verm . Näh , part .

1 Zimmer u. K .
zu verm . 29501

F I1 ,8
Zubehöx , neu hergerichtet , per
ſofort oder ſpäter preiswert zu
vermieten . Näheres im Laden

daſelbſt od. J 1,6 , II . , Bureau .
12670

Schöne Wohnung , 4 Zimmer
und Küche ſoſort zu ver⸗
mieten . Zu erfragen im
Laden , G 5, 9. 29074

nächſt dem Luiſenring , ſchöne

Zimmern und Bad , ſowie
Zubehör , ferner 3

bis 4 Zimmer im Parterre
levtl . als Komptoir ] ) ſowie
großer Keller mit Packraum
— für Weinhandlung ſehr ge⸗
eignet — ver 1. April 1910
preisw . zu verm . 13615

Näheres IL. I , 2.
Zimmer u.

Küche ſof , zu ver⸗

9065 10˙35 5

H1 2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde und 2 Zimmer
und Küche zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Telepbon 2007 . 13217

H . 14 1 Zimmer und Küche

mit Abſchl . an kl. Fam . ſof .
od. ſpät . zu verm . 29182

7, 34, 2 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 16068

4J
Za ,5, ſchöne 3⸗Zim ⸗Wohn .
an beſſ . Fam . weg . Weg⸗

zug preisw . per 1. Mai zu
verm . Näheres Laden . 2901

⁊K1 1
4. Stock , 7Zim ·

3 und Zubehör zu

vermieten. 14767
Näheres O 7, 20 , part .

LI, 15 4. Stock , 5 Zun. ,
Bad und Zubehör

ſoi zu vermieten 1J13873
L 13, I, Schloßgarſen , ſehr

Jſchöne —7 Zimmer⸗W .
2. od. 4. St . ſofort oder ſpät .
zu vermieten . 17454

große
Str . ,

Zubeh . , ev. als Bureau
11 verm . Näh. 1 Tr . 28949

3 . 11

Schöne —6⸗Zimmer⸗Wohng .
m. reichl . Zub . z. vm. Eben⸗
daſelbſt helles Magazin oder
Werkſtätte m. Bureau . Zu

im Bureau im
Hof . 17405

2. St . Sch .

, beſt in 6 Zim .

Damenſal. , Ae
Bad. reichl . 8790

. 1 Juli z. v
28
S.

2

82. 15 2 Zimmer u .Küche zu vm. Zu
erfr . Mügge , 2. St . 29084

86 . 28 5 Zim m. Badez .
u. Zubeh . zu ver⸗

mieten . Näh . 1 Tr . 17839

＋ 3. 13 17343

2. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗
nung preiswert per ſof . od.
ſpäter zu verm . Näh . J 1, 6,
2. Stock , Bureau .

mieten . Näh . 2. St . 29209

Die

Humoreske von Maximilian Krauß .

„ Das verſtehſt Du nöt , Käsbohrer ! “ ſchreit Windlhuber ,

ſich in ſeiner Autorität als Fahrwart bedroht fühlt .

wiſſen . “„ Das muß i ſchon beſſer

4 Zim . , Küche u.U . 22 Zub . per 1. April
1910 zu verm . Näh . 2. Stock .

13143

13, früher
E 8, 9. 4 Zimmer und

Küche per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 17160

Mgusta- Anlage /908
5Jimmerwohnung m.

ſämtl . Zubehör , Gas , elektr .
Licht , 1. Etage , per ſofort zu
verm . Näh . part . ks . 17242
Angartenſtraße 10, 2. Stock ,

2mal ſchöne 9⸗Jimmerwohng.
m. Bad u. ſonſt . Zub . p. 1.
Mai u. 1. Juli zu om . 29145

Obere Breftestrasst
K 1, 28 , 2 .
u. Kitche, ſeee enGeſchäft paſſend, 3
Eytl . a. geteilt . Zu e
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

11719

Colliniſtraße 10
Eine ſchöne , neu hergerich⸗

tete 4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör , 1 Treppe hoch, ver
1. Juli zu vermiet . Näh . bei
Mezer , parterre . 635⁴

Colliniſtr . 24, St . ,
großes Zimmer 55 Gas ſo⸗
fort an alleinſteh . Jerſon zu
verm . Näh . U 6, 30, Laden .

Käfertaler raße 91 , 3
Zim. , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , in verm . Tel . 1430 .
17632

Meerfeldſtraße 54,
5. Stock , 1 Zimmer u. Küche
zu vermieten . Näh . part .

28987

Mittelſtr . 22, 5. Stock , Seitb .
2 Zimmer u. Küche per 1.
Mai zu verm . 1775¹

Mollſtr aße 32 .Oſtſtadt Hochelegantaus⸗
genattete 4 oder 5 Zimmer⸗
Wohnung mii reichlich . Zubeh . ,
elektr . Licht ꝛc. evtl . mit großen
Garten per fofort oder ſyäter
zu vermieten . 11795
Näh . varterre . Telepl don 12830.

prinz-Wühelmstr. 27

( Neubau ) .
Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

5 Zimmerwohuungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per ſof . oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Maubau Lndieilüraße 10
2= u. 3⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammer u.
Mädchenkammer per 1. Mai
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock oder Te⸗
lephon 6396 . 173889

Neubau

Zimmerwohnungen , part . ,
25 85 und 4. Stock . Zu er⸗

Laden Lenaüſtr. 8.

1702²8
Max Joſefſtr .
mödern eingerichtete 8⸗ u. 4⸗

Zimmerwohnung mit reichl .
Zubehör wegzugshalber per
ſoſort oder ſpäter billig zu
verm . Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 80, 2. St . Tel . 4594

17502

frag . im

Mittelſtr . 53.
Neu hergerichtet , ſchöne 3⸗

Zimmer⸗Wohnung , 2. St . ,
mit Balkon u. Erker , abge⸗
ſchloſſ . Speicher ſof . zu verm .
J . Schell , Mittelſtr . 62, Lad .

Rheindammſtr . 50, 4 . Stock ,
ger . Weno . uu. Zub . ,

meg, Verſ . d. jetz . Miet . zu
55 ſof . o, ſpät . z. v. 28596

Nheinhänſerſr. Kta, 3. St .r
3 Zimmer und Zubehör per
1. Mai zu vermieten . 17479

Neuban Rheinhäuſerſtr . 97,
eine 2⸗Zimmerwohnung mit
Bad , ſowie mehrere 3⸗Zim . ⸗
Wohnungen per 1. Mai oder
ſofort zu verm . 17668

Riedfeldſtr . 19/21 .
Per ſofort zu vermieten :

3 Zimmer u. Küche mit Zu⸗
behör , Balkon , Preis 43 l
3 Zimmer u. Küche mit Zu⸗

ch. Wohnung , 4 behör , Balkon , Preis 43 ¼
16 . 4 7 5. Stoc , 2 im . m. Küche auf 4 Zimmer u. Küche , Kammer

rub . Leute zu verm . 16086 Zubehör , Balk 3 25Magdk . ete , per 1. Mai oder Näveres Köhler, 2. Stock
mit ubehör , 5 und

ſpäter au kl. Familie zu.
— —5 2 — Erker , 2. Stock auf l. Juli

vermieten . 17421 Rheindammſtr . 11, 2. St . , 2 zu vermieten . Preis 60 ¼

Näheres Buxeau parterre . Zimmer u. Küche zu verm . Näh . Pflügersgrundſtr . a0
20481

2. Stock . 28895
—— —

Heinfich Lansstt. 28

per ſofort zu vermikten .

Kehnaufr. 8 v. 10ehen angntee Schweifart .

Roleugartenkr . 32
3. Stock . , fein möbl . Zim⸗
mer event . 2 ſofort zu ver⸗
mieten . 17565

Schwetzingerſtr . 15,
4. Stock , ſchöne 3⸗„Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Loggia
u. Balkon in gutem Hauſe
per 1. Mai an ruhige Fam .
zu verm . Näh . zwiſchen ½2
u. 4 Uhr beim Hauseigen⸗
tümer im 3. Stock . 17322

Segenheimerfir, 62 , 3 . St . ,
Zimmer und Küche zu ver⸗

mieten. 28891

euban, Almot 10
4 und 3 Zimmerwohnungen
per ſofort zu verm . 16448

Näheres am Bau .

Waldhofſtr . 11a2, Nähe Meß⸗
platz , ſchönes leeres Zimmer ,
2. St . , a. d. Straße geh . an
einz . Herrn od. Dame ſof .
od. ſpät . zu verm . 29369

Werlerstr . 6
parterre , 5 Zimmer , Bad ete .
per 1. Juli zu verm . 28713

§chimperstr . 12
part . , —5 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Bad , Speiſekammer , Mauf .

Näheres

Tatterfallſtr . 6
Nähe des Hauptbahnhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne , mo⸗
derne 6⸗Zimmerwohnungen
zu vermieten . 12849

Näheres Arch . C. Sammet .
Telephon 3498 .

Seckenheimerſte . 70 , 2 . St . . ,
2 Zim . u. Zub . m. fr . Ausſ .
per 1. Mat zu 12 29469

Stephanienpromeuade 13,
am Eingang des Waldparks , direkte
Ausſicht auf den Rhein , ſchöne
4 Zimmer⸗Wohnung mit allem
Zubehör per 1. Juli zu verm . 17783

0 ( Neubau ) ,
Schumauuftr. 0 4 Zimmer ,
Küche , Bad u. reichl . Zubehör
per ſof. od. ſpäter bill . zu v.
Näh . A . Aſpenleiter , 1 111

Telephon 2514 . 18898

Tatterſalkſr. 12
Fein ausgeſtattete 5⸗Zim⸗

merwohnung , elektr . Licht ,
Bad ete . per 1. Mai od. ſpät .

preiswert zu vermieten .

Näh . 1 Treppe hoch. 17741
Tatterſallſtraße 31.

3. Stock , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohnung ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 13747
Traftteurſtr . 46, II . , 5 Zim .
m. Zubeh . p. 1. Juli , Preis
850 L , zu vermieten . 29¹20

Tullaſtraße 115
5. Stock , 3 Zim . , Küche Bad ,
per 1. Juli oder früher z. v.

Näb. 3 88. Stock. 28994

Bindung .

( Schluß . )

„Entſchuldige, “ erwidert Käsbohrer gereizt .
Vorſtand halte es für meine Pflicht “ —

„ Vorſtand hin , Vorſtand her — i bin der Fahrwart
von dem Klub , und was i ſag , muß gelt n.

verſtehts ös mitanand nix , gar nix .

Waiſenkinder ! “
„ Herrrr Fahrwart “ — donnert Käsbohrer .

„ Herrrr Vorſtand “ — donnert Windlhuber .
„ Maul hal ' ! “

„ Jeh , der Käsbohrer !
ſan mir denn ?

„ Was !

ein Lackl ! Der will

wirdGbgeitimmt ,ſa

von Skilaufen
andern verkehrt als wie— und mit Kaibln! Jetzt

nacha red ' n mi

So eine Gemeinh

red ' n , wo

Vom Skifahr ' n
Da ſeids ös alliſammt

Mir ' s Maul verbieten !
Erſt zeig amol , ob Du überhaupts mib

ſolchene K⸗Füß Skilaufen kannſt ,
mitanander ! “

„ Nix werd

fuchſer !

Aber in unſerm

Fäuſte unter die Naſe

Sie Damiſcher !

nichts zu reden !

Werderſtraße 31,
herrſchaftliche 5⸗Zimerwohng.
mit reichl . Zubehör , 4. Stock ,
zu vermieten . W. Groß ,
UJ1 , 20, Tel . 2554 . 28551

Waldparkſtr . 6, 4. St . , ſchöne
4⸗Zimmerwohngun m. Bad ,
Speiſekammer , Mädchenzim . ,
Manſ . u. Zub . auf 1. Juli
ev. früher bill . zu vermieten .
Näheres part . rechts . 28735

Waldparkſtraße 8,
4. Stock , große 3⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Bad und
Speiſekammer per Juli zu
vermieten . Näheres daſelbſt
2. Stock links . 17340

Waldparkſtr . 24,
2 Zimmer , Küche , Bad und
Zubehör ( Linoleumbelag ]
Preis 36 J¼, per 1. Mai an
kl. Fam . zu verm . 29060
Näh . IL. 4, 11 im

Waldparkſtraße 25,
herrſch . 5⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Diele , Terraſſe

15
reichl .

5 0 zu verm . W. Gruß ,
U1 , 20 , Tele . 2554 . 28554

Waldparkſtr . 41
eleg . 3 und 4 Zim . n. d. Rhein
. 0 Tel . 1430 . 11722

Nl. Paldtabſſtaße4J fl.St.
3 Zimmer und Küche zum
1. April ds . Is . zu vermieten .
Näh . Büro Roſengartenſtr . 20 .

16646

Windeckſtr . 49 5. St - 2 Zim .
Küwe elc. per 1. Ma zu verm .
Näheres bei Brehm , 4. St . 23320

In feiner Lage —3 ſchöne
leere Zimmer zu verm . Off .
u. Nr . 17402 a. d. Exp . d. Bl .

Zu vermieten :
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

im 3. Stock mit ſchöner Aus⸗
ſicht . Lange Rötterſtraße 1
( Eckhaus ] . Zu erfragen 55ſelbſt rechts . 1621¹1

abg ' ſtimmt !“ Prüllt der

wendet er ſich zu mir und häkt mir ſeine beiden dicken

„ Sie Unfriedenſtifter ! Sie Feder⸗
Sie ham überhaupts dahier gar

Stell ' n S ' ihre Anträge , wo S ' wollen !

das Maul ! “Klub haltem S '

Fahrwarb , dann

„ Das iſt eine Vergewaltigung ! Redefreiheit ! Rede⸗
freiheit ! Metzger naus ! Käsbohrer naus ! Federfuchſer

„ Ich als . naus ! “ zugänglich .

durcheinander .

an die Häbſe zu

Wey

Gepolter ,
r wieder

mich herum alles dreht .

ich mich emporgehoben .

ich taumelnd draußen mitten auf der Straße .

Schwunge folgt mein Hut nach .

Wie ich ihn aufheben will , torkelt mit fürchterlichem
ſchnaubend

Maſſe durch die weitgeöffnete Tür des Gaſthauſes auf die

Ich kann gerade noch beiſeiteſpringen , ſonſt wäre

Ein Dutzend heiſerer Bierſtimmen brüllt und gröhlßz
Alles ſpringt auf , die Tafel ſchwankt , Maß⸗

krüge ſtürzen , ſchon machen einige der Herren Anſtalten , ſich
Auf einmal fühle ich, wie ſich um

Ich meine zu fliegen , ſo leicht fühle
Und ehe ich mich deſſen verſehe , ſtehe

fahren .

wie ein Nilpferd ,

„ Os Lumpenbandi überanand ! “ ſtöhnt eine aſthmatiſche

Straße .
eit ! So ſich zerguetſcht worden .

mit nir

Stimme .

Wahrhaftig ! Es iſb Hanmbal Windlhuber .

In weitem Haben

eine unförmige

Auch ein !

bevor wir auseinandergehen .

J weiß ja gar

Schöne Parterrewohnung
( eventl . 6 Zimmer )

mit reichl . Zubehör per 8 975zu vermieten .
Näheres Kirchenſtr . 4, gat
Schöne Part . ⸗Wohnung mit 4

groß . Zimmern u. allem Zubehör
per 1. April zu verm . Zu erfragen
Seckenheimerſtr . 38 11l . 8¼

Mehrere
neu herger . Wohnungen
ſofort oder ſpäter billig zu verm .

Näh . N 2, 5, 3. Stock . 28491

Schöne 2⸗Zimmer⸗Mauſ . ⸗
Wohnung zu verm . Näheres
Schwetzingerſtr . 30, 1 Tr .

17447
3 Zim . u. . , 44 ſof . ,2
Zim . u. . , 36 A , 1. Mai a.
El. bſſ . Fam. z. v. Näh . Kepp⸗
lerſtr . 42, Hof . 16854

Kleine Wohnungen
zu vermieten . 17808

Bureau Goetheſtr . 4 .

Gg . Börtlein ſen .

weiDwel Zimmer undund Küche per91 Mai zu vermiet . 2. St ,

1 30 Mk. Näh . 29179

Rheinhäuſerſtr . 41 , part .

Eine Wohnung von 2 und
3 Zimmer p. ſofort zu verm .

Näheres P 6, 4. 17434

Schwetzingen .
Große ſchöne 5⸗Himmer⸗

wohnung nebſt reichl, Zube⸗
hör im 2. St . per 1. Juli zu
verm . G. Eppeler , 90987weg 41.

Heidelberg
Hochelegante

ZJim . ⸗Wohng .
85 reichl . Beigelaß , feinſte
Ausſtatt . , all Komfort , berr⸗
liche Lage , Beraſtr . 53, eine
Minute v. d. Straßenbahn⸗
halteſtelle , per ſofort oder
ſpäter zu vermieten und eine
ebenſo elegante u. autgeleg .

8⸗FJim . ⸗Wohng .
mit allem Komfort in dem
Eckhauſe Blumenſtraße 15,
ver 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Zu erfragen
bei Architekt Seidemann ,
Karl Ludwigsſtraße 4 oder
bei J . Seidemann , Heidel⸗
berg , Goetheſtraße 14. 15636

Opfer des Parlamentarismus unſeres Skiklubs . Ich fühle
eitleid mit dem guten Mann , war er doch der einzige

Sportsmann in dieſer Verſammlung von Sxkiſäuglingen .
Und gerade den ſchmeißen ſie hinaus .

Nach einer Weile der Erholung machen wir uns dann

zuſammen auf den Heimweg .
Zuerſt ſchimpft Herr Windlhuber gottsjämmerlich , dann

aber legt ſich ſein Zorn , und er wird ganz handſam und

Bevor wir uns ktrennen , bleibe ich ſtehen und lege meine

Hand auf ſeinen Arm .

„ Herr Windlhuber , eins müſſen Sie mir noch ſagen ,
Warum haben Sie ſich denn

ſo eigenſinnig gewehrt , die Norweger Bindung zu akzep⸗
tieren ? Sonſt wäre es zweifellos niemals ſo weit gekommen .

Sie denw mit der Lülienfelder Bindung tatſächlich ſo
gute Erfahrungen gemacht , daß “ —

Er ließ mich nicht ausreden , fuhr mit ſeinen dicken

Armen wütend durch die Luft und brüllte mich an :

woll ' n S ' mich ſchon wieder frozeln ? Geh ' n S ' mit ihrer
Bindung zum Teufel ! !

J kann ſo wenig Skilaufen als wie der Kaiſer von China ! “
Und weg war er

„ Herr ,

net , was das is .



Deutſcher Reichstag .
62. Sitzung , Mittwoch , den 13. April .

Am Tiſche des Bundesrats : Wermuth .
Präſident Graf Schwerin :

eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 18 Minuten

Für den verſtorbenen Abg . Hermes ( VPp. ) wird auf Vorſchlag
der Abg . Frhr . v. Hertling ( Zentr . ) der Abg . Doormann ( Bp. )
durch Zuruf als Schriftführer gewählt ,

Bittſchriften .

Eine Petition der Rheiniſchen Steinzeugwerre in Korn um
giederherſtellung des früheren Zollſatzes für Tonröhren

wird zur Berückſichtigung überwieſen .
Die Petition der Stadt Havelberg um Verlegung eines

Pionierbataillons nach Havelberg wird zur Erwägung
Überwieſen .

Eine Petition der Berliner Fleiſcherinnung for⸗
dert die Oeffnung der deutſchen Granzen zwecks Ein⸗
führung von lebendem Schlachtvieh und gänzliche Aufhebung
oder Herabſetzung der beſtehenden Viehzölle auf eine an⸗
gemeſſene Zeit .

Die Kommiſſion beantragt Uebergang zur Tages⸗
ordnung .

5 Abg . Scheidemann ( Soz . )
tritt für e
entſpricht durchaus der vo
riſchen Mehrheit .

Es fehlt an Fleiſch , weil man auch ohne Grund die Kon⸗
ſerveneinfuhr erſchwert hat .

Abg . Dr . Stengel ( Vp . )
Wir ſtimmen dem Vorredner durchaus zu . Wir hoffen

allerdings nicht , daß ſein Antrag angenommen wird . Denn die
erren Agrarier ſind ja für Gründe nicht zugänglich . Sie

immen uns mit dem 9

ung ein . Der Kommiſſionsveſchluß
sfeindlichen Geſinnung der zollwuche⸗

entrum nieder .

den ſo albe⸗ 5 gn Aneſpricht g en ſozialdemokratiſchen Antrag .
Die Petition wird durch Uebergong zur Tages⸗

ordnung erledigt .
Die Petition des Bundes der Standesvereine der deutſchen

Krankenpfleger uſw. auf Einführung eines Befähigungs⸗
nachweiſes für Maſſeure wird als Material über⸗
wieſen , ebenſo eine Petition des Vereins deutſcher Straßenbahn⸗
und Kleinbahnverwaltungen gegen die Ausdehnung der Straßen⸗

licht auf
ie Petition der Ortsgruppe Magdeburg des Bundes

der techniſch⸗induſtriellen Beamten über die Handhabung des

Meichsvereinsgeſetzes wird zur Kenntnisnahme überwieſen .
SEine 5 des Verbandes der Unterbeamten auf lebens⸗

Längliche Anſtellung der Unterbeamten wird als Material

Uberwieſen .
Petitionen des Zentralverbandes deutſcher Bäckerinnungen

„ Germania “ , des Innungsausſchuſſes von Frankkfurt a . M. uſw .
fordern das Verbot von Beamtenkonſuwbereinen , iEnführung
von een und beſonderen Ausnahmebeſtimmungen
begen die Konſumpereine .

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material .

Abg . Schefbeck ( Zentr )
t die Forderungen der Petenten . Den Beamten ſollten

ätigkeit in den Konſumvereinen unterſagt werden . Auch
erblickt in den Beamtenkonſumvereinen

die
die baheriſche Regierun
Line Erſcheinn

Heb 15 1985 Konſumvereine ſindHeantragt ergang zur Tagesordnung . Konſumvereine ſin
gemeinnützige Senerlie Maßnahmen gegen ſie
ſend alſo ganz unberechtigt . Will man es den bieen verdenken ,
wenn ſie ſich zu Konſumvereinen zuſammenſchließen , beſonders
ketzt, wo ſie durch ſchwere neue Steuern bedrückt werden .

Abg . Dr . Weber ( Natl . ):
ö

Wir vberkennen durchaus nicht die Schwierigkeiten ,
in denen ſich der Mittelſtand befindet . Wir wiſſen ſehr
wohl , daß er in den Großſtädten naturgemäß einen ſchweren

1

Konzentration des Kapitals hat . Aber andererſeits haben die

Erfahrungen im letzten Jahrzehnt gezeigt , daß mit Umſatz⸗
ſteuern für Warenhäuſer nichts zu erreichen

iſt . Ebenſowenig wird mit Umſatzſteuern für Konſumvereine
etwas zu erreichen ſein . Wir brauchen nur an das Warenhaus
Wertheim zu denken . Die Warenhausſteuer wurde eingeführt
und das Unternehmen wurde drei⸗ , viermal ſo groß . Die groß⸗
kapitaliſtiſchen Betriebe können in der allerbequemſten Weiſe die

Steuer auf die Fabrikanten abwälzen . Manche Verträge zwiſchen
Warenhäuſern und Fabrikanten enthalten auch direkt die Be⸗
ſtimmung , daß die Warenhausſteuer ſeitens der Fabrikanten
zu tragen iſt . Alſo die Umſatzſteuer trifft ſchließlich die Fabri⸗
kanten , die wieder ein Aequivalent dafür ſuchen werden in der

geringeren Entlohnung der Arbeiter . Dem Mittelſtand kann ſehr
geholfen werden durch die Bildung von Einkaufs⸗
genoſſenſchaften . Die Mittelſtandsbetriebe können dann
die Rohmaterialien zu denſelben Bedingungen einkaufen , wie die

großen Betriebe . Die Gemeinden haben das Recht , Umſatzſteuern

15
erheben . Sie haben aber ſehr wenig von dieſem Recht Ge⸗

rauch gemacht , ein Beweis dafür , daß ſie ſich auch nichts von
der Einführung der Umſatzſteuern verſprechen . Im Abgeordneten⸗
hauſe iſt von einem preußiſchen Miniſter geſagt worden , daß
man den Beamten keineswegs verbieten könne ,
ſich zu Konſumvereinen zuſammenzuſchließen .
Dieſen Standpunkt darf man gutheißen , denn ſonſt würde man
die Beamten anders behandeln , wie die übrigen Staatsbürger .
Nach dieſer Richtung hin würde für uns die Petition ohne weiteres
erledigt ſein . Aber es dürfte doch in ihr nach der einen oder
anderen Richtung hin Matexrial für die Regierung vorhanden ſein ,
das eine zeitgemäße Ausbildung des Genoſſenſchaftsgeſetzes den

modernen Anſprüchen entſprechend nahelegt , und aus dieſem
Grunde ſind wir für Ueberweifung der Petition an die Regierung .
Beifall

Abg . Hildenbrand ( Sog . ) :

Die Bäckerinnungen ſpielen ſich hier als Mittelſtandsretter
auf . Dabei ſchädigen ſie überall den Mittelſtand durch Gründung
von Erwerbsgeſellſchaften . Das Mehl begziehen ſie ſchon lange auf
genoſſenſchaftlichem Wege , ebenſo Maſchinen und Werkzeuge . Und
dieſe Geſellſchaft tut hier ſo , als ob ihr das Wohl des Mittel⸗
ſtandes am Herzen liegt . Wollen Sie etwa das ganze Genoſſen⸗
ſchaftsweſen unter das Geſetz ſtellen ?

Abg . Giesberts ( Zentr . ) :
Wenn aus dem Mittelſtaude Beſchwerden kommen , dann

Stand gegenüber den Warenhäuſern wie überhaupt gegenüber der

nicht bleiben . Spezialſteuern wären aber ungerecht . Denn er⸗
droſſelt ſollen die Konſumvereine nicht werden . Sicherlich hat aber
auch die Bevölkerung das Recht , Konſumvereine zu gründen .

Abg . Rieſeberg ( Wirtſch . Vg. ) :
Die Vorwürfe gegen die Bäckerinnungen ſind unberechtigt .

Der Gewinn aus den Erwerbsgeſellſchaften kommt gemeinnützigen
Zwecken zugute . Die ſozialdemokratiſchen Konſumbvereine ſind keine
gemeinnützigen Inſtitute mehr . Sie ſind Kampforganiſa⸗
tionen gegen den Mittelſtand geworden . Es iſt tief
bedauerlich , wenn der Fiskus Grund und Boden für die Beamten⸗
konſumvereine hergibt . Die Warenhäuſer ſollten noch viel mehr
beſteuert werden . Sie ſind ein Krebsſchaden für den ganzen Mittel⸗

ſtand . Der Mittelſtand ſichert das Beſtehen des Reſches . Alle

bürgerlichen Parteien ſollten ihn daher ſchützen . ( Beifall rechts . )
Die Petitionen werden als Material überwieſen ,

Die Eoſingerſte .
Es folgt die Beratung einer Reſolutton Ablaß ( Vp. ) ,

den Reichskanzler zu erſuchen , dahin zu wirken , daß die vom
Bundesrat vorgeſchriebene Kennzeichnung der zum niedrigen Zoll⸗
ſatz eingeführten Gerſte durch Eoſinfärbung wegen der damit ver⸗
bundenen Unzuträglichkeiten aufgehoben wird .

Ebenfalls zur Beratung ſtehen mehrere Petitionen des
Vereins ſchleswig⸗holſteinſcher Getreidehändler , der Müller⸗
Zwangsinnung für den Kreis Norden , des Müllervereins in Mel⸗
dorf und der Handelskammer zu Magdeburg auf Aenderung
der Gerſtenzollordnung ebenfalls hinſichtlich der Eoſin⸗
färbung .

Abg . Carſtens ( Vp . ) 2
AUnſere ſchlimmſten Befürchtungen ſind eingetroffen . Die

Gofingerſte hat ſchon ſchweren Schaden angerichtet . Alle Par⸗
teien ſollten mithelfen , daß ſie verſchwindet . Das Geſetz wurde
ſeinerzeit mit einer gewiſſen Nonchalande und Haſt gemacht . Die
Regierung war ſich über die Folgen nicht im klaren . Ich ver⸗
üble es ihr , daß ſie die geſundheitsſchädliche Wir⸗

kung der roten Gerſte nicht zugibt . Tauſende von An⸗
klagen ſind erhoben worden . Die Regierung hört aber nichts .
Selbſt amtliche Kreiſe , Tierärzte uſw . , beſtätigen , daß die ge⸗
färbte Gerſte ſchädlich iſt . Der Redner verlieſt ein dement⸗
ſprechendes Gutachten des Berliner Univerſitätsprofeſſors Lewin .
Bereitwillig verſpricht immer die Regierung ſorgfältige Prüfung .
Das koſtet ſie nichts . In der Tat geſchieht aber nichts . Welche
Erfahrungen hat die Regierung bezüglich der Eoſinfütterung bei
Ochſen , Pferden und Geflügel gemacht ? Sicherlich keine guten .
Auch haben ſich die mit der Gerſte beſchäftigten Leute Augen⸗
krankheiten zugezogen . Es iſt ein Jammer mit dieſer roten
Gerſte . Die Händler wollen ſie nicht kaufen , weil ſie ſie nicht los
werden . Die Schiffer wollen ſie nicht verfrachten , weil ſie die
Laderäume verſchmutzt ; die Mäſter ſind ängſtlich , weil ſie den
Schweinen nicht bekommt ; die Schweine wollen ſie nicht freſſen ,
weil ſie davon Darmentzündungen bekommen , und die Haus⸗
frauen wollen das Fleiſch nicht kaufen , weil es unappelitlich
ausſieht . ( Heiterkeit . ) Man ſollte ſchleunigſt mit der Färbung

aufhören . Dann würden viele Widerwärtigkeiten aus der Welt
geſchafft werden . ( Beifall links . ) 85

Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Wermuth :
Die Frage der Goſinfärbung hat große praktiſche Bedeutung .
Wenn jetzt weniger Gerſte eingeführt worden iſt als früher , ſo
liegt das an der reichen deutſchen Ernte .
träge ſind wir gezwungen , zwiſchen der Malzgerſte zu 4 Mark und
der Futtergerſte zu 1,30 Mk. zu unterſcheiden . Das haben wir
bisher getan , und das werden wir auch weiter tun . Wir
haben alle Mittel , die für die Unterſcheidung in Betracht
kommen , praktiſch verſucht , ſo zuerſt das Anſchroten oder Brechen
der Gerſte . Das hat große Nachteile mit ſich gebracht . Es war

für die Intereſſenten zu zeitraubend und für die Reichskaſſe zu
koſtſpielig . Wir haben auch verſucht , die Unterſcheidung durch
Tötung der Keimfähigkeit der Gerſte infolge Erhitzung herbeizu⸗
führen . Aber auch da haben wir keinen rechten Erfolg gehabt .
Der Wunſch , eine Färbung der Gerſte einzufüßren , iſt
ſchon ſehr früh hervorgetreten . Er iſt durchaus nicht agrariſchen
Kreiſen entſprungen , ſondern den Kreiſen der Müller und
des Handels . ( Hört ! hört ! rechts . ) Wie gründlich die An⸗
gelegenheit in der Reichsverwaltung verhandelt worden iſt , wollen
Sie daran erſehen , daß wir wohl ein Dutzend Farbſtoffe unterſucht
haben . Als beſter hat ſich aber Eoſin erwieſen , auch bei den ſehr
ſorgfältigen Fütterungsverſuchen mit Schweinen . Man war auch
anfangs allſeitig damit zufrieden , vor allen Dingen auch die
Handelskreiſe . Der Wirtſchaftsbericht der Handelskammer zu
Frankfurt a. M. enthielt die Stelle , daß das Färbungsverfahren
durch Eoſin den Händlern nicht unſympathiſch war ; die Gerſte ſei
leicht verkäuflich , da man die Färbung kaum wahrnehme . In
einer Eingabe von Händlerkreiſen aus Danzig heißt es : „ Bisher
haben unſere Abnehmer in der Provinz , die ſich in der Hauptſache
aus Händlern und Schweinemäſtern zuſammenſetzen , über die Ver⸗
wendung derartig gefärbter Gerſte keine Klage geführt . “ Alſo
es war alles ganz ſchön in Ordnung . Da plötzlich tauchte aller⸗
dings die Nachricht auf , daß Schweine unter der Fütterung ſo
gefärbter Gerſte gelitten hätten , die Magen ſeien ſtark gefärbt und
auch entzündet geweſen . Dieſe Nachricht lief wie ein Blitz durch
das ganze Reich , und es entſtand eine ungeheure Aufkegung .
Bereits ſah man , wenn ich mich ſo ausdrücken darf , den Reichs⸗
boden mit berendenden und ſterbenden Schweinen bedeckt . ( Heiter⸗
keit . ) Unſere Akten füllten ſich mit Telegrammen . Es entſtand
nicht nur eine ſchwere Beunruhigung in unſerem
Handel , ſondern auch eine zeitweiſe ganz erhebliche Entwertung
der nun einmal eingeführten Gerſte . ( Sehr richtig ! ) Die Händ⸗
lerkreiſe in Danzig baten uns , dem durch Aufklärung entgegen⸗
zutreten . Dem ſind wir gefolgt . Das Kaiſerliche Geſundheitsamt hat
Fütterungs⸗ und Vergiftungsverſuche angeſtellt . Wir haben die
Fortſetzung der Jütterungsverſuche auf den Gütern veranlaßt . Wir
haben Vertreter der Wiſſenſchaft , der Chemie , in ſehr langen
Sitzungen gehört , und keine der Behauptungen . die der Abg . Car⸗
ſtens aufgeſtellt hat , iſt durch Unterſuchungen beſtätigt worden .
( Hört ! hört ! rechts . ) Ich frage den Abg . Carxrſtens beſonders ,
will er ſeine Behauptung eigentlich , daß das Eoſin geſundheits⸗
ſchädlich iſt , aufrecht erhalten , oder meint er , es würde in weiten
Kreiſen angenommen es ſei geſundheitsſchädlich ? Er hat ſich auf
eine Autorität berufen . Ich kann mich auf eine große Anzahl von
Autoritäten berufen und gehe weit über die theoretiſchen Erörte⸗

rungen hinaus , indem ich erkläre , daß die praktiſchen Ver⸗

ſuche in dem Geſundheilsamt keinerlei geſund⸗
heitsſchädliche Wirkungen ergeben haben .
( Hört ! hört ! rechts . ) Wir haben das Geſundheitsamt beauftragt ,
den Tieren ſo ſtarke Doſen beizubringen , daß , wenn irgendeine
Giftigkeit vorhanden wäre , die Tiere unfehlbar hätten verenden

müſſen . Das zwölftauſendfache von dem , was ein Tier bei nor⸗

Durch die Händelsver⸗ 3

nur Betrügereien verhin

beſſere Denaturierung vorzuſchlagen .
Reſolution .

für den Handel , auch für den Kleinmüller .

Sozialdemokraten abgelehnt .

das Mühlheimer
gerichts , Schwediſcher Handelsvertrag .

hat kein Tier fertig gebracht , auch nur irgendeine geſundheitsſchäd
liche Wirkung zu zeigen . ( Hört ! hört ! ) Die Verſuche währen
nun jetzt auch ſchon wieder drei Monate . Auch in allerneueſter 1285ſind keinerlei Schädigungen aufgetreten , wie mir ſoeben ein Be⸗
richt des Geſundheitsamtes mitteilt . Danach haben ſogar die mit

Eoſingerſte gefütterten Schweine während dieſer drei Monate
mehr an Körpergewicht zugenommen als die mit

ungefärbter Gerſte gefütterten Schweine . ( Heiterkeit . ) Krank ,
heitserſcheinungen ſind zwar vorgekommen , aber das waren Rot⸗
lauf und Schweineſeuche , die man in der Aufregung irrtümlich für
Eoſinvergiftung gehalten hat . ( Heiterkeit . ) In der Unruhe ift

überhaupt manches verwechſelt worden . Unter anderem wurd⸗
uns telegraphiert : „ Ein Tier verendet , offenbar an Eoſinpergif⸗

tung . “ Ich telegraphierte ſofort : „Schickt das Schwein ! “ Darauf
wurde telegraphierk : „ Es iſt gar kein Schwein , ſondern eine
Taube ( Heiterkeit ) , und die Taube ſei bereits vergraben . “ Der

Betreffende teilte auf Aufforderung mit , daß er inzwiſchen Tauben
eifrig mit Eoſingerſte weiter gefüttert hätte , und daß keinerlei An⸗/
zeichen irgendeiner Vergiftung ſich herausgeſtellt hätten . Das

bergrabene Tier würde wohl an Idioſynkraſie gelitten haben.
( Heiterkeit . ) Wir haben mit unſerer Aufklärungsarbeit auch Er⸗

folge erzielt . Die Eoſinfärbung wird überdies jetzt mit nur der
Hälfte des Quantums vorgenommen . Tatſächlich iſt auch bereits

eine Beruhigung eingetreten , und es iſt , nach unſeren Feſtſtellun⸗
gen , nicht richtig , wiederum Unſicherheit in die Intereſſentenkreiſe
hineinzutragen . Wir können von dem Verfahren nicht abgehen , und

es würde nicht förderlich ſein , wenn Sie die hier beantragte Reſo⸗

lution annehmen wollten . ( Lebhafter Beifall . )

Abg . Mayer⸗Pfarrkirchen ( Zentr . ) :
5ODie Coſinfärbung hatte anfänglich erhebliche Mängel. das

iſt beſſer 770 Geſundheſtsſchädlich iſt ſie nicht . Daher wer⸗

den wir der Reſolution nicht zuſtimmen . Ein Denaturierungs⸗

mittel müſſen wir haben , und da vorläufig kein beſſeres vorhanden
iſt , müſſen wir das Eoſin verwenden . Tierärzte und Sachverſtän⸗
dige haben faſt einſtimmig erklärt , daß die Goſingerſte auf die

Därme nicht ſchädlich wirkt . Es liegt alſo kein Anlaß zur Be⸗
unruhigung vor . Jedenfalls muß verhindert werden , daß Fukter⸗

gerſte zum Schaden der Reichskaſſe und der Gerſtenbau den Weg

in Brauereien findet .
Ein äußeres Kennzeichen zur Differenzierung der Gerſte

war notwendig , damit der Zolltarif durchgeführt wird . Ich ber⸗

ſtehe nicht , wie die Linke ſich dagegen ſträuben kann . Uns kommt

Abg . Dr . Röſicke ( Konſ . ) : 5 8 45
Ein äußeres Kennzeichen zur Differenzierung der Gerſte war

notwendig , pan der Vollfarif durchgeführt wird . Ich verſtehe

nicht , wie die Linke ſich dagegen ſträuben kann . Uns kommt es

nicht auf das Eoſin an . Aber wir haben kein anderes De⸗
naturierungsmittel . Jedenfalls halten wir jetzt daran feſt , daß
Schäden nicht erwieſen ſind . Im Gegenteil . Wir verlangen auch,
daß kein Unterſchied gemacht wird und daß alle Futter⸗
gerſte gefärbt wird , damit nicht etwa die kleinen
gegenüber den großen benachteiligt werden . Wenn
Schweine politiſch geſchult wären, würden ſie viellei
eine Abneigung gegen das rote Gof in haben . Solange
ſie ſich aber nicht um Politik kümmern , haben ſie keinen Widerwillen
dagegen . ( ögeiterkeit . ) Die Rötung der Därme trat nur dann

ein , wenn bei geſchlachteten Tieren größere Mengen Eoſin längere
eit auf einer Stelle liegen blieben . Etwas Aehnliches zeigt ſich

beim Grünfutter . Wir bitten den Staatsſekretär , an der jetzigen
Art der Denaturierung der Gerſte feſtzuhalten . (Beifall rechts )

Abg . Dr . Weber ( Natl . ) y 5 8.
Denaturierung der Gerſte im Zolltarif feſt ,ee a

für ſorgen , daß keine betrüge⸗elegt . Daher müſſen wir auch da . ⸗
eiſchen oder Manipulationen bei der Einfuhr ſbeeene
Die Landwirtſchaft iſt infolge der Mitteilungen über die angebliche
Schädlichkeit der eoſingefärbten Gerſte mißtrauiſch gegen dieſe
Eoſingerſte geworden , und der kleine Händler ſitzt mit ſeiner ge⸗

färbten Gerſte da . Die Großmühlen haben dieſe Situation aus⸗

genutzt und überall nicht gefärbte Gerſte angeboten . Darum muß
bon der Regierung zugunſten des Kleinhandels und der kleinen
Mühlen hier Wandel geſchaffen werden . Die Schiffahrt klagt auch 5
darüber , daß die Goſinfärbung in der Weiſe vor ſich geht , daß 15
ſach Goſin in die Schiffsladung hineingeſpritzt wird. Dadurch ha 61 8
die Schiffsbeſitzer Unannehmlichkeiten. Die Färbung lonnte woh 5
auch in andever Weiſe vor ſich gehen . 5

Schatzſekretär Wermuth :
65 15 5

chſtelle feſt , daß Nachweiſeüber die Geſund⸗
des Goſin gegenüber 51

7
75

mir angeführten Gegenbeweiſen nicht erbra 15
worden ſind . Auf dieſe Tatſache lege ich den größten Wer „75

um die Beſorgnis in der Beziehung zu zerſtreuen . Dem Von
redner erwidere ich, daß wir in Erwägungen begriffen
welcher Weiſe wir dieſem Mißſtand für den Klein hande
und die Kleinmühlen abhelfen können ; entweder dur
Verkürzung der Vorzüge , die die Großmühlen genießen ,
die Ausdehnung dieſer Vergünſtigungen auf die Kleinmſihlen .

Ich kann mit aller Beſtimmtheit verſp rechen , daß wir in d
Beziehung nachdrücklich vorgehen und Wandel ſchaffen wer
(Beifall. ),

Abg . Stolle ( Soz . )

ſpricht im Sinne der Antragſteller. 8

Abg . Dr . Burkhardt ( Wirtſch . Vg . ):
J . Chemi ier veiß ß Eoſin giftfrei iſt .
Ich habe Chemie ſtudiert und weiß , daß re 55geruhigen Sie ſich alſo . ( Heiterkeit . ) Die Eoſingerſte ſoll doch

5 Wiſſen Ste einen Erſatz ? Wir
infärbung abſchaffen , ohne eine audere

Darum ſind wir gegen die 5können doch nicht die Eof

Abg . Fegter ( Vp. ) :

Ob giftig oder nicht , jedenfalls iſt das Goſin eine Erf chwerung

Ein Schlußantrag wird angenommen

Die Reſolution wird gegen die Volkspartei und die

Das Haus vertagt ſich.

Donnerstag , 12 Uhr :
Eiſenbahnunglück ,

Nationalliberale Interpellation üher
Zuſtändigkeit des Reich

Schluß 6½ Uh '

müſſen ſie reiflich geprüft werden . Das ſollte ſich auchdie Regie⸗
Kung angelegen ſein laſſen . Steuerfrei ſollen die Konſumvereine

17

maler Fütterung bekommt , iſt der Gerſte zugeſetzt worden , aber es



Aeige pforzheimer
von 1010.

Der Stadtgemeinde Pforzheim wurde unterm 24 . Januar 1910 von ihrem Bürgerausſchuß die
Genehmigung erteilt , ein

Anlehen in Höhe von 10
zur Beſchaffung der Mittel behufs Fortführung angefangener Unternehmungen , wie Enzkorrektion , Kanali⸗⸗
ſation , Straßenbauten , Beſtreitung der Kaufſchillinge für Liegenſchafts⸗Erwerbungen , Erſtellung von Neu⸗
bauten für die Oberrealſchule , Gewerbeſchule , Rathauserweiterung , Erweiterungsbauten für Gas⸗ und !
Elektrizitätswerk einſchließlich Erſtellung einer elektriſchen Straßenbahn aufzunehmen .
nehmigung wurde mit Erlaß des Großh . Miniſteriums des Innern vom 26 . Februar 1910 ausgeſprochen .
Die Anleihe iſt in Teilſchuldverſchreibungen wie folgt eingeteilt .

Lit . „ . “ 2400 Stück a Mk , 2000, . — Mk . 4 800 000, . —

„ „ B, 4000 „ „ 1000 999990 ,
j 8 800 000, . —

e , e , 400 000 . —

Summe Mk . 10 000 000, —

welche auf den Inhaber lauten .

Von dieſem Anlehen wurde zunächſt ein Teilbetrag von 6 Millionen Mark ausgegeben . Das
Anleihekapital wird ſeitens der Stadt mit 4pCt . in halbjährlichen Terminen , am 1. Mai und 1. November

Den Schuldverſchreibungen werden 20 halbjährliche Zinsſcheine , deren erſter
am 1. November 1910 fällig iſt , nebſt einem Erneuerungsſchein beigegeben . Die Talonſteuer trägt die Stadt .

Das Anlehen iſt bis zum 1. Mai 1915 unkündbar , von da ab erfolgt die Rückzahlung mit 1pCt .
Zeitraum von 41 Jahren beginnend frühe⸗

ſtens am 1. November 1915 und endigend am 1. November 1955 .

eines jeden Jahres verzinſt .

des urſprünglichen Kapitales und den erſparten Zinſen in dem

Stadtgemeinde das Recht zu , den Reſt des

Jahres zu veröffentlichen .

genannten Stellen .
Von dieſer Anleihe legen wir den Betrag von

M. 5000 000 . —
unter nachſtehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf :

1. Die Zeichnung findet ſtatt :

in Darmſtadt
laſſung in Freiburg i . Br .

in Frankfurt a . M .

in Karlsruhe

in Stuttgart
9bei dem Bankhauſe Straue

in Pforzheim bei der Süddeutſchen Disconto⸗Geſellſchaft . ⸗G. ,
bei dem Pforzheimer Bankverein . ⸗G. ,
bei dem Bankhauſe Fuld & Co. ,

in Mainz bei der Direction der Disconto⸗Geſellſchaft ,
in Wiesbaden

de
während der bei jeder Stelle

2. Der Zeichnungspreis beträgt 100,80 pCt . , zuzüglich 4 pCt. Stückzinſen vom 1. Mai 1910

bis zum Abnahmetage .
3. Bei der Zeichnung iſt auf Erfordern eine Kaution von 5 pCt. des Nennwertes in bar oder in

marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen .
4. Die Zuteilungen , deren Höhe dem Ermeſſen der

baldmöglichſt nach Schluß der Zeichnung erfolgen . Den Stempel der Zureilungsſchlußnote trägt der Zeichner .
5. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat in der Zeit vom 30 . April bis 10 . Mai d. Is . in⸗

kluſive gegen Zahleng des Kaufpreiſes zu erfolgen .

Mannheim , Darmſtadt , Frankfurt a . . , Karlsruhe , Stuttgart und Pforzheim , den 14 . April 1910 .

Süddeutſche Disconto⸗Geſellſchaft . ⸗G .

Deutſche Effekten⸗ und Wechſelbank .
Veit L . Homburger .

Pforzheimer Bankverein . ⸗G . Fuld & Co .

Bank für Handel und Induſtrie .
Direction der Disconto⸗Geſellſchaft .
Stahl & Federer . ⸗G .

Buntes Feuilleton .
— Blindgeboren , hat der Violiniſt A. M. im Stuttgart im

Alber von 25 Jaßren durch eire Operation ſein Augenlicht
erlaugt . Er ſtellt dem „ Schwäb . Merkur “ folgende Mitteilun⸗

gen üüber ſeine erſten Seheindrücke zur Verfügung : Von Geburt an
lit ich an „ Star “ uſnd konnte von allen Gegenſtänden nur die

Schattenumriſſe ſehen . Als Kind twurde ich deshalb an meinem
linken Auge operiert , jedoch ohne Erfolg ; dasſelbe mußte ſpäber
entfernt werden . Als ich im Herbſuh vorigen Jahwes auch
moch den letzten Reſt meines Sehvermögen zu verlieren fürchtete ,
ſuchte ich erneut augenärztliche Hilfe nach . Erwartungsvolles
Bangen überfier mich , als mir in Ausſicht geſtellt wurde , daß ich

Durch eine Operation ſehend werden könnte . Im November 58 .

Jahres wurde ich in der Stuttgarter Augenklinik von Dr . Neun⸗

Höffer operiert . Nach dem Erwachen aus der Narkoſe wurde meine

bange Frage nach dem Gelingen der Operation in günſtigem Sinne
becuuttvortet . Schon beim erſten Verbandswechfel merkte ich, daß
alſes biel heller war . Die Heilung verlief ohne Störung und

ſchion duach einigen Wochen konnte ich die Klinik verlaſſen . Auf
Weihnachten bekam ich meine Brille , und jetzt erſt eröffnete ſich
mür eine ganz neue Welt . Die erſten Eindrücke , die ich beim

TDragen des Augenglaſes empfand , waven ſehr gemiſchter Art : Ich
berſpürte ein hohes Glücksgefühl über das , was nun werden

Zeichen qs· Einladung

Anlehens mit halbjährlicher Friſt auf einen der Zinsverfall⸗
termine zu kündigen , oder die Tilgungsquote nach Belieben zu verſtärken .

Die Stadt Pforzheim hat ſich verpflichtet , alle die Anleihe betreffenden Bekanntmachungen , insbe⸗
ſondere die Nummern der gezogenen und der in früheren Ziehungen ausgeloſten , aber noch nicht eingelöſten
Anleiheſcheine in dem Amtlichen Verkündigungsblatt der Stadtverwaltung in Pforzheim , in der Karlsruher
Zeitung , in der Frankfurter Zeitung und im Berliner Börſen⸗Kurier bis ſpäteſtens zum 1. Mai eines jeden

Die Einlöſung der Zinsſcheine und verloſten Teilſchuldverſchreibungen , ſowie die

Ausgabe neuer Zinsſcheinbogen erfolgt außer bei der Stadtkaſſe in Pforzheim auch bei den weiter unten

am Mittwoch , 20 . April 1910
in Mannheim bei der Süddeutſchen Disconte⸗Geſellſchaft . ⸗G. und deren

Zweigniederlaſſungen in Bruchſal , Freiburg i . Br. , heidel⸗
berg , Lahr i . B. und Landau i . P
bei der Bank für Handel und Induſtrie , Filiale Mannheim .
bei der Bauk für Haudel und Induſtrie , ſowie deren Zweignieder⸗

bei der Deutſchen Effekten⸗ und Wechſelbauk ,
bei der Direction der Disconto⸗Geſellſchaft ,
bei der Filiale der Bank für Handel und Induſtrie ,
bei dem Bankhauſe Veit L. Homburger ,

bei der Stahl & Federer . ⸗G. , ſowie deren Zweigniederlaſſungen ,

bei der Direction der Disconto⸗Geſellſchaft , Zweigſtelle Wiesbaden ,

Tömmr ; denn ich glaule an die Größe der Beränderung meines
des - erit .alsach umt erſten Male datrin die Bville ſahg. Ander⸗

Stadtanleihe

Millionen Mark

Die ſtaatliche Ge⸗

Manila

Auch ſteht vom 1. Mai 1915 ab der

Praktischer Schul - Hut

aus blau - weissem Geflecht , mit Bandschleife .

Fantasiegeflecht mit Einfassung

und hängender Bandschleifſe

mit hängender Bandschleife

Englisches Geflecht
i iee eeen

Für Kinder von — 4 dahren
mit Ripsband und Abzeichen

Hirsch

955

1 *

2⁰

2⁰⁰

3 *

d

„ 555F

Planken .

falz .

Geig er .

Für das Geschäftsjahr 1909 kommen

%½% Dividende

zur Verteilung , die mit Hk . 55 . — pro Aktie

bei der Gesellschaftskasse in Wiesloch , beim Bank -

hause Gebrüder Zonte , Berlin W, Behrenstr . 20 ,
bei der Rheinischen Creditzank Mannhem und

deren Filiale in Heidelberg sofort zahlbar sind .

Wiesloch , den 13 . April 1909 .

Thonwaaren Industrie Wiesloch
Aktiengesellschaft .

15 Heirat
Fräulein möchte ſol . Herrn
awecks Heirat kenn . lernen .
Diskretion verlangt . Off .
u. Nr . 29178 a. d. Exp . d. Bl, .

19 geldverkehr .
M. Leitz , Langstr . 36, vermittelt

Hypotheken zur J. und II . Stelle ,
den An - und Verkauf von Rest -

kaufschillingen und Wiegen -
gohaften . Auskunftei . 15328

725¹

Nuissl .

Co. , Piliten⸗Karten
Ir . B . Buds de Buchdruckerei S . m. b. B.

Hekert in gelcimack ·
vollſter Husführung

wenig gebr ,en

Ftenen fndeng
Badeeinrichtung umzugsh .
billig zu verk . Tullaſtr . 11,
5. Stock . 29496

Guterhaltener Kinderwagen

üblichen Geſchäftsſtunden .

Zeichnungsſtellen überlaſſen bleibt , werden

Straus & Co .

ſeids machte mich das Bewußtſein , daß die Welc , die ich mir ge⸗
baut und in der ich mich glücklich fühlte , ihrem Ende nahe ſei ,

für den Augenblick faſt traurig . Ich war überzeugt , daß das
Sehen , evozu mir nun die erſte Bedingung , das phyſiſche Vermögen ,

geſchaffen war , ein Beſitz iſt , den ich mir durch aufmerkſaumes
Studium — durch ſehen lernen — erſt nach und mach erringen

mütſſe . „ Nimmer taſten ! Hinſehen ! “ iſt ein Zuruf , den ich wohl
noch manchmal von meinen Angehörigen und Freunden hören
werde . Eigemtümlich war der Eindruck , den ich hatte , als

ich zum erſten Male durch das Fenſter das Leben⸗ und

Treiben auf der Straße verfolgte . Es lvar mir , als
blicke ich auf eine Schaubühme , als wäre es gar bein
Leben , was ſich vor meinen Blicken abſpielte , keine Würklichkeit , ſon⸗
dern etwa ein Märchen . Das Durcheinauder , das Menſchen , Tiere ,
Wagen uſw . bildeten , hatte etwas Verwirrendes , beinahe Unheim⸗
liches für mich . Ich hatte in meinem bisherigem Leben nie ohne

Führung ausgehen können . Bald untevnahm ich auch das. Zu⸗
mückſt machte ich kleinere Gänge in die Umgebung meines Hauſes ,
daun beſuchte ich auch meinen Arzt . Und wenm ich heute allein
durch die Stadt ziehe , allein auf der Weinſseige oder im Haſen⸗
bergtwald mich ergehe , ſo muß ich manchmal ſtille ſtehen und mich

fragen : biſt dat es denn wirklich ? Und allen Ernſtes ſage ich dann :

nein ! Du biſt in der Tat ein anderer geworden ! Seit zwei Mo⸗
naten erhalte ich mit zunehmendem Grfolg Unterricht im Schreiben
und Leſen . Hand in Hand mit der ſtetigen Aufnahhme neuer Seh⸗

eindrücke geaht das Gefüthl wachſenden Selbſtvertrauens , von dem

ich mir namentlich auch für meine Kunſt viel verſpreche . Möge
noch manchem nreiner früheren Leidensgenoſſen eim ſolches Glück
beſpteden ſein ! Fim die , vdei denen es nicht mehr nnöglich iſt ,

um ſofortigen Eintritt geſucht. hriel
Bikerin den mit Zeugniſſen ꝛc. an die Expedit . dieſes

Blattes unter Nr . 7253 .

Wir ſuche
Poſten würde ſich für penſ . Beamten beſonders eignen .

Für dle Förmmaschinen- Hnteilung einer —B3 — —

Arossen FIsengiesserei TDuschain
in der hauptſächlich Pumpen⸗ und Armaturenguß her⸗

geſtellt wird , wird ein Faſt
5 illa

tüektiger erfahrener Vorarbeiter FesesBe e
Selbſtgeſchriebene raſſe , Garten für nur 17 000

Mark zu verkaufen . Off . u.
Nr . 20514 4. 5. Gxpeb , d. Bl .

Villen⸗
Bauplätze

in beſter Lage Heidelberg ' s ,
Werder⸗ , Moltke⸗ , Kepler⸗

zum Beſuch des Pu⸗
blikums ſolide , redege⸗
wandte Perſönlichkeit
gegen feſte Bezahlung .

Geſl . Anerb . poftl . Ludwigshafen u. H . G. L . erbefen . Jß Part
Heidelber aiſerſtr . 11.

amöge der neugegründete Württembergiſche Blindenverein , der es

ſich zur Aufgabe gemacht hat , die geſellſchaſtliche und ſogialle Lage
ſeiner blinden Mitglieder zu verbeſſern , eine kalpäſtige Stütze wer⸗
den . Möge es dem meuen Verein gelingen , allen Blinden zu
lohmender Arbeit und möglächſter Selbſtändigkeit zu berhelfen !

— Ein tapferer Prieſter . Ein wilder , blutiger Kaumpf hat
ſich am Samstag in einem Gotteshaufe von Albovaya in der

Nähe von Albacete in Spanien abgeſpielt . Vier maskierbe Ge⸗

ſellen brachen durch ein Seitenfenſter im die Kirche , die ziemlich
einſaun außerhalb der Sdadtgrentze liegt , in das Innere des

Gotteshauſes ein . Es war Mitternacht . Die Ginbrecher müſſen
anſcheinend viel Geräuſch verurſacht haben , denn der bei der

Hirche wohnende Prieſter erwachte und eilte alsbald in das

Gotteshaus . Er fand die vier Geſellen eifrig damit beſchäftigt ,
ſilberne Leuchter und andere koſtdare Altargeräte in Säcke zu ver⸗

packen . Der Geiſtliche war eim kräftiger und unerſchrockener Mann .

Ohne ſich auch nur einen Augenblick zu beſingen , packte er einen
der ſchweren Silberleuchter und gpiff ſofort die vier Kerle an .
Es entſpann ſich ein wüſter Kampf . Einer der Verbrecher wurde

ſofort niedergeſchlagen und blieb beſinnungslos auf den Fließen
liegen . Ein zweiter wurde durch den reſoluten Gottesmann ſch
berwundet . Aber der Uebermacht war der wackere Geüftliche ſchließ⸗
lich doch nicht gewachſen , während er tapfer gegen zwei Gegner
ſtritt , ſchlich ſich der dritte hinter ihn und ſtieß ihm ein drei⸗

kantiges Stilett in den Rücken . Zum Glück hatte der Kampf Leute
aus der Nachbarſchaft geweckt , die herbeieilten , um dem Geiſtlichen
beizuſtehen . Zwei der Einbrecher ſlohen und überließen ihwe Kame⸗
raden ihrem Schickſal . Die Stichwunde des Prieſtes iſt ſo ſchwer ,

überſtehen wird .daß es zweifelhaft iſt , ob er das Abenteuer
f

——————

1

I2 verkanlen. 7*
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Läden 7
63 10 Laden mit Woh⸗0 nung per 1. Juli
zu verm . Näh . 2. St . 173⁰8

Nankon !
2 , 1 (Planten)

Laden ,
worin lange Schirm⸗
u. Stockhandlg . , p. 1. Juli a.
c. zu vermiet . Nebe bei
Fiſcher , 3. Stock . 17

F. J, 4DLaden mit 2
Küche und Nebe n⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 1050

Näh . 5 , 5 . Seitenbau .

2 . 8
am geräumiger
Laden mit Zubeh . p. 1. Apr .
zu vermieten . 14667

Näheres 4. Stock daſelbſt .

Telephon 1488

Hostenlose Mpholung
Und Rüldeileterung.

Breitestr . J5
moderner Laden mit ſehr
groß . Schaufenſter p. Spät⸗
jahr zu verm . Näheres bei

7975
Maunheim ,

17717

Neuban 1

Geräumiger Laden
mit 2 Schaufenſtern , Bureau

und großem Neben aum ,
ebenſo eine 3⸗Zim me r
Wohnung mit Kammer ,
Bad und Zud . auf 1. Mai
ds . Js . zu vermieten . 16378

Näh . Wiktoriaſtraße 10 ,
Bureau , Tel . 1694 . 16378

K l , 3 größerer Laden
in guter Geſchäfts⸗

lage per 1. Auguſt zu vel⸗
mieten .

Näheres K 1, Sa , Kantlet
2. Stock .

N 6, 7 . nLad En
ohne Zubehör als Bureau
geeignet , ſof , zu vermieten .
Näh . Peter Löb , Baugeſ18. 14470

86 . 3 Laden mit Woh⸗
3 nung ev. 1 Raum

50 cum, zu verm . 17661

dulere Cligneistrr. 10
ſchöner Laden mit Wohnung ,
2 Zimmer , Küche u. groß .
Manſ . , auch als Bureau ge⸗
eignet , per ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 17760

Näheres daſelbſt 2. Stock .

Friedrichspl . 14
Moderne Läden mit Zen⸗

tralheizung zu vermieten .
W. Groß , J 1, 20, Tel , 2554.

28562

Crosser Ecklauen
H 8 . 1 16826

s schaufenster p. sofort

55 billig zu vermiet . durch

J . Zilles

Immobilien - 2
u . Hypotheken - Geschäft

N5 . 1 Tel . 876

e — Nvrr

Tangſtr . 5

Laden mit 3⸗Zimmerwohng . ,
1 Küche , 2 Keller ſofort zu
vermieten . Näheres Lang⸗
ſtraße 1, 2. Stock . 17453
Laden als Zigarrengeſchäft ,
Filiale oder Annahmeſtelle
per ſofort zu vermieten .

Näheres Ludwigshafen ,
Bismarckſtraße 1, II . 29347

Efiresel - Lokalitaten
SOwWohlauf Flankenals
Seitenstr . , 260 Um , als
ganzes oder in belibig .
Abteilungen , zu Bure⸗
mu , Atelier od . Lager -
zwecken , preisu . zu

Termiet . Db. G. Fischer
E 2 , I , 3 . . . 17560

Tudwigshafen ,
Hemshofſtraße 47,

ſchöner Laden m. 2 großen
Schaufenſtern m. oder ohne
Wohnung , beſonders für Fi⸗
liale geeignet , ſof . zu verm .
Näh . Hemshofſtr . 46 pt . 17306

25 Stallung .

Mollſtraße 4, 28887
Stall für 3 Pferde a. 1. Mai

zu verm . Näh . Ladeu ,
Rheinhäuſerſtraße 14,

Herrſchaftsſtallung , engl . ein⸗
gerichtet , für drei eventuell
auch für vier Pferde , Re⸗
miſe für drei bis vier Wa⸗
gen , Heuſpeicher u. Kutſcher⸗
wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 28676

Werkſt . o . 85 a8 J , 16 m. 85 3. v 22000

Hroße helle iue
für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
vermieten. 16308

Näh . Alphornſtr . 18,

Schöner , heller Fabritkraum
bezw . Werknätte , ca 400 Quadratmeter , event mit Gleis .
benützung, Bureau und Stallung

2
15 Juli zu vermieten .

Näheres 12 508

Magazine
K 2 1. Magazin , gſtöck. ,

15 m. Aufzug , elekt .
Licht u. Gleisanſchluß an die
Straße ſofort oder ſpäter zu
vermieten .

§ 6 , 0
Magazin , ca. 50 qm nebſt Laden
von ca. 35 am und 2 Zimmer⸗

en ev. auch geteilt Jof . zu v.
Näh .8 6, 16 , eine Treppe .

Telephon 1739. 16108

Augartenſtraße 13
zweiſtöckiges Magazin mit
Bureau für Werkſtätte und
Lagerräume geeignet ( elektr .
Anſchluß vorhanden ] eptl . m.
Wohnung per 1. April oder
früher zu verm . Näh . Secken⸗
heimerſtr . 38, 3. St . 13469

einäuserstr . 60
großes , helles Magazin , 3⸗
ſtöckig , zum 1. April 1910, ev.
auch als Werkſtätte , zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 13573

Helle Magazinräume
ev. mit Bureau , per ſof . od.
ſpäter zu verm . 13677
Näh . Augartenſtr . 38, 2. St .

Ein Magazin und Bureau
per ſofort zu vermieten .

Näheres P 6, 4. 17433

Größeres ſchönes

Magazin
mit Keller , Bureau und Tor⸗
einfahrt preiswert per ſofort

oder ſpäter zu vermieten .

Max Schuster ,
GSch . Lanzſtraße 15 .

Tel . 1

8 6
2 Souterrainkeller ,

„ 0 ea, 80 dim , zu
vermieten . 17662

1 6, 29, 50 qm gr . Keller
eventl . als Lager ſof . zu

vermieten . 29382

S , 5
4. Stock , 3 schöne helle

Zimmer , Küche nebst Zu -
behör per sof . od . 1. Ma !

an rubige Leute zu ver -
mieten . 13554

Näheres 3. Stock .
68 . 13 77 Stock , per 1.

Juli zu vermiet . :
6 ſchöne Zim . , Küche , Bade⸗
zimmer u. Zubehör . 17461

Näh . Laden C 8, 13. Tele⸗
phon 7203.

68 1. St . , Seitenb . , 2
, Zim . u. . , nen

herger . , a. kl . ruh . Fam . z. v.
29052

1 . ,9
2 Tr . , 6 Zimmer , Küche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre rechts
nachmittags . 10995

2 , 10

Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 4 Zim . , Garder . , Küche ,
Speich . u. Keller

8 1. Apr .
zu verm . Näh . F 6, 4½ pt .

12650

54 . 3. St . , 3 große Zim⸗
mer, Küche u. Bad

per 1. Juli evtl . früher zu
2

550
part . 12381

Zim . u. Küche a. ruh . kl .
a. 1 . März z. v. 14889

7 Stock , 4 Zimmer ,.
keunbe

u. Zubehör

15
1. Juni od. „ Juli zu vm.

17053 Tra 18 Schuhgeſchäft .

＋4. 8 unmöbl . Zimmer
1 ſind per 15. April

billigſt zu vermieten . 29424
2 , 9, 5 Zimmer m. Küche,

Garder , u. Manſ . z. vm.
W. Groß , U 1, 20, Tel . 2554 .

1 2 47 5

28560
Zimmer , Küche

zu vermieten . 17366
Kammer ſofort

F , 13a

e 3. Stock ,
für

ür 1100 / zu vm. Näh . W.
Wohnungen. 7 Groß , U 1, 20, Weleh 2554.

29107

11 8 Seitb . , 2 Zim. u. Küche
„ , an rub Leute , ebenſo

leeres Zim. zu v. Näß . St . 29187

A 3, 6, Schilterplatz
eleg . Wohnung , —9 Zimmer
Badezimmer , eventl . für Ge⸗
ſchäftszwecke . 15020

B2 . 14
2. Stock , ſchöne geräumige
5 oder 7 Zimmerwohng .
als Bureau ſehr geeignet ,
billig zu vermieten .
Zu erfragen parterre . 14443

5 , 15 , 2 ſchöne Zimmer⸗
wohnung für einzelne Leute

zu vermieten . 29177

37 [ Eckhaus b. Fried⸗
9richspark ] ſch. Woh⸗

nung , 1 Tr . , 7 Zimmer , Bad
u. Zubehör ſof . oder ſpäter
zu vermieten .

Näheres 2 Treppen . 12631

iſt der 1. Stock , beſtehend aus

8 Zimmern , Küche nebſt Zu⸗
behör zu vermieten . 11903

Näheres im Bureau von

N5 „
Joſ . Hoffmann & Sihne
Baugeſchäft , B8 ?2 5 .

317 —3 Zimmer und
9 große Küche im

4. St . z. v. Näh . 2. Stock .
28976

6 3 2 Stiegen , Wohnung
Jeevon —7 Zimmer m.

Zubehör ( auch als Bureau ]
per 1. April zu verm . 12921

Näheres Heckel . O 3. 10.

6 3, 10, Wohnung , 1r
gr . helle Zimmer , Küche

u. Zub . , auch f. Bureau od.
Geſchäftszw . , ſof . od. 1. Apr .
z. vm. Näh . 2 Trepp . 17363

63 19 part . , 2 Zim . als
0 , Compt . ſof , zu vm.
Näheres 2. Stock . 17807

C4 , 84 . Sſt .

Wohnung 7 10 u. Zub . ev. mit
Büro zu verm . Näh . 2. St , 9229

F 4, 0
2 Stock , 6Zimmer
Küche und Zubehör

zu 28033

2 F 4, 33 ar uc
Zimmer u. Kuche

zu N 23043

F 4. Stock , 4 Zimmer ,
Küche u. Manſarde

ſof , od. 1. Juli zu v. 17620
Näheres E 5, 5, Seitenbau

F 6 , 6
eine ſchöne 2,Zimmer⸗Wohnugen ,
2. Stock , ſofort zu verm. 2924

15 5, 173 , 3 Zim , u.
Voͤh. , zu verm . , 2 Zim . u.

28013Küche , Stb . , zu verm .

5
1

5 ner u. Kü !
0 35 4 auf 1. April z. 9255

12 Näh , Eichbaunrbrauereit
6649

Ein Zim . u. Küche
zu vermieten .
2. Stock . 286902

17577. 3,4
85 St. , 5 Zimmer , Küche auf

Juli u verm .00 Eichbaumbrauerei .

6 6, 14, 1 Zim . u. Küche , a
d. Str . geh. , 3.vm . 29144

6 5, 175, 4. Stock , 1 Zimmer
und Küche zu vermieten .

15293

65 „ J7 %Seitenb . , 2 Zim⸗
ner u. Küche per

1 Mal zu verm . 17543

66 19 20² 2 Zim . u. Kuche

zuverm 29185

0 AGicchenſtr⸗ 10) , 1 gr .
Zimmer ſof . zu verm .

17129

64 . 6
Näheres

Näheres 4. Stock lks .

H I .
Breiteſtraße 4 St . Vorderhaus
4 elegante helle Zimme Woh⸗

nung ) Badezimmer Manſa de
und Küche per 1. Juni an

W Leute au vermi ten . “
käheres Laden daſelbſt .

2, 19, 5 Zim . , Küche , Kam .
2. St , ſof , z. verm . 28557

H 2 , 9
3 Zimmer mit Küche u. Speiſe⸗
kammer ſof . od. ſpäter z. verm⸗

Näheres W. & K. Waibel ,
M 6. 13. Telefon 3328 . 16647

U 8 22 2 ſchöne Wohng . ,
9 . 2 u. 3 Zimmer m.

Küche an ruhige Leute ſof .
zu vm. ; auch als ö5⸗Zimmer⸗
wohnung mit Küche u. Bad
zu vermieten . 17358

7 . J, 2 Seane U. Küche z.
verm . Näh . 2. St . 29455

1, 17, ein 1285 Zimmer a.
ält . Frau zu verm . 29038

EN 16064

4 Zimmer . Küche u. Zubeh .
zu vermieten .

4 , 2 , 2. St., (Luiſenring.)
Scone Wohnung , 4 Zim⸗

mer , Küche u. Zubeh . p. ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . 2.
——

links . 17140

L12 Tr . , 6 Zimmer
50 15 Zub . , renov . ,

ſof . z. vm. Näh . part . 28431

1 13, 23
5 Zim . , Küche , Manſ . , Bade⸗
zim . , Balk . , ohne vis⸗ä⸗vis ,
3 Tr . , 1050 ¼, ſofort od. ſpät .
zu vermieten . 172⁴3

NMI 1 Vordhs
9 12315

7 ſchöne Zimmer , wovon 5
Zimmer mit je 2 Fenſter auf
d. Straße gehen nebſt Küche ,
Mädchenzimmer per 1. Juli
eventl . früher zu vermieten .

Näheres bei A. Rupp im
Hauſe . 28854

I 7. 20. 4KA
groß . Veranda p. ſof . zu vm.

Näheres Bureau im Hof .
Teleph . 1044. 17443

07 . 14 * St . , ſchöne ö⸗
Zimmerwohnung

zu verm. , Preis 1000 ¼
Näh . Zigarrenlad . 28889

1 1 . 2

Sehr ſchöne abgeſchl . 4⸗Zim . ⸗
Wohnung im 5. Stock , paſſ .
für kleine beſſ . Familie oder
alleinſteh . Dame per ſofort
billig zu vermieten . 17780

Näh . Jul . Branz, parterre .
) 4, 13, Plauken , Hths . , 2 u.

4 Zimmer u. Küche zu v.
29229

0
4

4 4. Stock , 3⸗Zimmer⸗
9 Wohnung , Küche ,

Manſarde , per 1. Juli zu
vermieten . 291692

7 , 3
Elegante 4 Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör , elektr . Beleucht .
und Gartenansſicht zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 17769

R 4. 13 17016

4. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗
nung ſofort zu verm . Näh .
Bureau Roſengartenſtr . 29 .

6, 4, 2⸗ u. eine 3⸗Zimmer⸗

wehnan zu verm . 29155

86 . 5 Mauſarden , —3⸗
90 Zimmerwohnung

zu vermieten . 17660

F9. 20 wdie a
Juli zu vermieten .

parterre . 17559

T32, 16a , 4 Zimmer u. Küche
per 1. Juli zu vm. 28711

4a, 13, Parterrewohnung
ev. auch Laden m. od. oh.

Lageraum ſof . z. vm . 28673

14 .
ee⸗

4. Stock , 3⸗Zimmer⸗

oder ſpäter ; 1. Stock 2⸗Zim⸗
wohnung a. 1. Mai

merwohnung auf 1. Jult zu
vermieten . Näh . 3. Stock r.
Hei KopßD [ 2

1L 2 20 2.Stock ,3 Zim⸗
4.

mer , Küche und
Bad per 1. Juni oder Juli
zu vermieten . 29013

173011 . 9
2 Tr . , —5 Zimmer , Küche

Zubeh . billig zu verm .
Näh . A. Aſpenleiter , I I. 11

14 13„ 10 Bad ,
5 Zim . , . ,
Manſd . u.

öbel - Transport .
Uinzüge jeder Art in der Stadt sowie nach allen

Gegenden des In - und Auslandes . Transporte von Kassen -
schränke , Flügeln u. Klavieren besorgt 6607

P3 , 4 Peter Wagner H7 , 34

PelepHOHNm 848 .

5⸗Zimmer⸗Wohnungen
5 Ausſtattg . ( Warmwaſſeranl . etc . ) m. all . Zubeh .1.

d. Neubaut . Heinr . Lanzstr . Nr . 12 u. 16 p. ſofort oder
ſpäter

zu verm Bureau Fucke . Tel . 1331 . 15740

Inhaber :( Johann Mahler „
F 2 , 12 empfiehlt : F 2 , 12

Bürstenwaren aller Art
nur beſte Sorten , in großer Auswahl und

152 .Tel . 2377 . Preislage . Tel .2
e e

Eliſabethſtr .7Brahmsſtraße 6.
Verſetzungshalber eleg . 4⸗

1 1155
4= u. 5⸗Zimmerwohg .

Treppe hoch, beide m. vollſt .

Zimmerwohng . m. all . Zub .

Zubehor, p. 1. Juli zu verm .

ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres parterre . 17133

Näh . Kepplerſtr . bOtto Beckſtr .6 Reuban
Eichelsheimerſtr .4⸗Zimmerwohnungen mit

Bad u. allem Zub . zu verm . 3 u. 1 Bad,
Speiſek . z. v. Näh . Reinhard .

—11

Parterre 3 Zimmer , Bad
29159

Friedrichsylatz! „ mit Auſzug

u. Zubehör zu verm . 17436
Näh , P 4, 13, 1 Treppe . Ziate

und allem Komfort ausgeſtatiet
zu ver nieten . 15169

Telephon 3007.

Näßeres 5. Stock .
rahmsstr . 12 lochul

Friedrichsring 44.
5 Küche m. Mauf .

1. April z. vm . Näh .

.5 SlosE.
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

Burgſtraße 19, ſchöne ⸗Zim⸗ m. Manſarde u. Zub . an kl.
Wohnung p. 1. Mai an ruh . Fam . per 1. April od. ſpäter
Leute billig zu vermieten . zu verm . Näh . 2. St . 28792
Näheres parterre . 29011] Hobelbänke zu

C3 ,— 28786
Vöfküraße 10 (Seitenhan„ öcſauße10 Senbn) Frieurichstelterstr .

mit Zubehör auf 1. Mai ev. 2 ſch. . ⸗Z. ⸗Wohn. bill .
1ſofort zu vermieten . 17141 17748

Näheres Vorderhaus part .
Gontardſtr . 46

Bismarckplatz . 2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
Hocheleg . 8⸗Zimmer⸗Wohng . zu 47 ſof . od. ſp . zu verm .mit allem Zubehör ( Gas u. Näh . 12, 2. St .
Eleltr . ) , 1 Treppe , und eine 17633

*

82 ptbagnhof gegenüber d. neuen

v. zu vermieten .

Hch. Lanzür. 3
poſtbau , 1 Treppe h. 5 ev.

Almmer mit Küche, Pad nud
reichl. Zubehör auch 55 VBuregn
ſehr geeignet per 1. April zu

Näßh. daſelbſt 3. Stock , 10Teleph . 1267.

Tenauſtr . 12
4 Zimmer m. Bad , Speiſe⸗
kammer und Zubehör und
2 Zimmer u. Küche ſof , zu
vermieten . 2857

ollſtr . 4, 3. u. 4 Sb . je
2 Zimmer u, Küche guf

1. Mai zu vm. Näh. 5

Max Joseistr . 9 Ul. I
vornehm ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Diele Bad ,

Spekekammer , Manſarde .
Egellſtraße 4, gute 2, und 3⸗
Zimmerwohungen , teilweiſe mit
Bad u. Manfarde per an
vermieten . — Näheres ean
Heiler , A 2, 5. — Tel . 369 —
od. Max Joſefſtraße Nr . ,
parterre , rechts . 125
Max Joſefſtr . 30 8eleg . Erkerwohn. , 3 gr .
m. gr . Manſ . , Bad eenekam . u. ſonſt . Zub . z 2
Näh , Beilſtr . 12, arl . 15

Meerfelsſtraße 8,
3. Stock , 3 Zimmer ,
Zubehör per 1. Jult zu ver⸗
mieten . Zu erfragen 2. St .

Meerfeldſtr .33
Wohnung , 3 Zimmer , Küche,
Bad u. Zubeh . , 1 Tr . , per 1.
Mai 1910 zu verm . Zu erfr .
N 6 , 7, Bureau .

Moltkeſtra
(nächſt dem Kaiſerring ) ,4. 15

6 Zimmerwohnung , nur
große Zimmer nebſt Badezimmer
und ſonſtigem Zubehör , nen her⸗
gerichtet , auf 15. April 85

Näheres im 25 Stock
Mollſtraße 30,

4 Zimmerwohnung m. Bad
u. allem Zubehör ſof , oder
ſpäter zu verme 1765¹

Näh . Tullaſtr . 10, 4. St . I.
Telephon 672.

4 oder 5⸗Zimmer⸗Wohnung

Gärtenfeldſtr . 15desgl . per ſofort od. 1. Juli

5
Zu Aeroße Merzelſtra art . ,5 Aaanee

3⸗Zimmerwohnung , Bad , 2
Balkon ſofort oder ſpäter zu
verm . Zu erfragen Garten⸗

rechts . 1764¹
*

Amm Bismarchplatz feldſtr . 17 beim Platzmeiſter .
995 16554Gr . Merzelſtraße 4 ( Nähe d. 85

Bahnhofs ) , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit allem Zubeh . ,
1 Treppe hoch, per 1. Juli

Gonkardſtraße 18,

Parterrewohnung, —4 Zim⸗
mer mit Zubehör zu verm .
Näheres 2. Stock links , 17346evtl . früher zu Nhß

im 4. Stock bei Kanb. Te⸗
Baben 408 . —4995

Goetheſtraße 16

Neubau 16548 am Tennisplatz .
5 Zimmer , Bad , u. all . Zu⸗
behör ſofort oder ſpäter zu
vermieten , 17384

Hayduſtraße 9
3 Zimmer , Bad m. Mädchen⸗
zimmer im 2. St . mit freier
Ausſicht ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 17580

Jungbuſchſtr. 78.St . , 6 gr .
Zim. , Bad . u. Zub . p. 1. Juli
zu verm . Näh . 4. St . 28799

Chamiſſoſtr .
nächſt dem Meßplatz .

Schine 3 Zinmei⸗Wohnung
mit Bad und Zubehör per
1. April zu vermieten .

Clignetplatz
Untere Clignetſtraße 10 )
kein vis⸗à⸗vis , freie geſunde

Meerfeldſtr . 33, große , ſchöne

Balkonwohn . * 3 1 Küche
u. Zub . ,2. St . , 1. Juli 5.

4¹⁵2

Meerfeldſtraße 67,
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenh . ⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗

woßnung, 3 Simmer , Küche ,
Bad , auſ . ſof . od. pä er zu
verlaieten . Nü ih. Laden . 18901

Telephon Nr . 4709.

Pflägersgrundſtraße 36
ſchöne 1 Zimmer u. Küche p.
1. Mai zu verm .
Näh . Pflügersgrundſtr . 40 .0 .

Pozziſtr . 8, Neuban ,
3 Zimmer mit Bad , Man⸗
ſarde und Zubehör zu ver⸗
mieten . 1764⁴

Nuppechſſtaße J, 3. Stock
5 Zimmer , Küche , Mauſd ,
Badez . , Balk . per 1. Juli zu
vermieten . Auskunft : K.
Schlotterbeck , Feudh . Bahn⸗
hof , rechts d. Friedrichsbr .

8
Lage , 2 Minuten vom Wein⸗
heimer Bahnhof , 4. St . , ele⸗
gante 4⸗Zimmerwohnung m.
Küche , Bad , Speiſekammer ,
ſchöner Manſarde u, ſonſtig .
Zubehör mit elektr . Licht⸗
anlagen per ſofort od. ſpäter

Kepplerſtr .40, 3 Zimmer u.
Küche zu vm. Näh . W. Groß ,
. 29106

Kepplerstrasse 23
Nähe des Friesdrichsplatzes ,

Nheinpillenſraße J7.
Eleg . Eckwohnung , 4 Zim⸗

mer m. Bad u. reich . Zubeh .
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres partere . 172⁵9

Küche , Badez . u. Zub . p. 1. 7
Zubehör billig zu vermieten .1 2 N3 25 S. 8 28

f5gecae . Seg g
Colliniſtraße 24, 6, 8, 2. Stock . 17271

3. Stock , ſchöne , geſunde 4⸗
Zimmerwohnung mit Bad
u. Manſarden , neu herger . , füiaact - Ibad

Keller ſof , od. auf 1. Mai zu ſof . zu vermieten . 27920
verm . Näh . B 6, 28674 Näheres U 6, 30. heim Schnlhans Wohlgelegen9z3 . St . , 3 Zimmer ,

Tlianetſtraß
U . 23 Küche, Bad zu

Qlke Clignetſraße gl .
3⸗ und 4⸗Zimmerwohnung ,

vermieten . 13649] Im 4. Stock 3 Zimmer u. Bad , Speiſekam . , Magdkam . ,
Näheres bei Heibel , 2

od. Waibel , M 6, 13. Fern⸗
ſprecher 3328.

. . , 26
4. Stock , 3 Zim . , Küche , Bad ,
Speiſek , p. 1. April c. zu vm.

Näh . bei Heibel , U 4, 28,
2. Stock , oder Waibel ,

. 6 ,13. Fernſpr . 3328 . 13651

1 . 27
2 Zimmer u. Küche per 1.
März od. ſpäter zu verm .

Näh . bei Heibel , U 4, 23,
2. Stock od. W. u. K. Waibel
M 6, 13. Fernſprecher 3328.

13650

6 , 2, 4 Zim . u. Küche mit
Manſarde per 1. Juli zu

vermieten . Näh , part . 28841

6 ,
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohng. mit Zu per ſof od.
ſpät . zu v. Näh . 2. St . r. 13500

11 6 2 part . , 5Zimmer
1 9, %0 u. Küche zu um.

Näh . 2, Stock . 29877

Augartenſtraße 46, III . , vier
Zimmer , Badezim. u.
zu vermieten . 2813

Küche mit Manſ . zu verm . Straßen⸗ u. Hofbalk . , Email⸗
Näheres Beilſtraße 28. herde , zu vm. Pr . 50 —55 ¼

Teleph . 2411. 7 * 3511 410 08
13 , 5, Teleph . 2110. 1765

Dammſtr . 7
Lameyſtr . 13, part . , elegant

1 Zimmer u. Küche zu verm . möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
29055 mit Klavier event . einzeln

Dammſtr . 19 a , Izu vermieten . 1724

4 Zim. , K. u. Mauſ . per ſof .
od. ſp . ; 3. Z. u. K. P. 1. Jult
zu v.vermieten . 8 28801

Dammſtr . 35 , 3.St . , ſchöne 4⸗
Zimmerwohnung u. Zub . zu
verm . Näh. Schwetzinger⸗
ſtraße 98 ,3. Stock . 17637

Dalbetgſtt. 5 5in .5 Zimmer , Küche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Bureau paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße lo ,
151866 Telephon 3292 .

2 Schöne 5, Jim⸗Laley⸗Sll. . merwohuung ,
Bad n. Zubehör per 1. Juli oder
früher zu vermieten . 17205⁵

Näheres eine Treppe linlks.
1 1 Iur 2

Auiſenring . Dalbergür . 3
Schöne 6⸗Zimmerwohnung

mit Bad u. Zubehör ver 1.
Juli billig zu vermieten .
Näheres parterre 17814

Tuiſenring g 16 ,
Dalbergſtraße 10, 2. Stock , helle 5⸗Zim . ⸗Wohng .

3 Zimmer , Küche , 3. Stock , m. Baß, Speiſekam . u. Zub .
per 1. Mai zu verm . Preis per 1. Juli zu verm . Zu er⸗
42 %, 1 Zimmer u. Küche zu fragen daſelbſt 3. St . 17782
verm . , Preis 19 28723 Tuisenring 57

Nenbau . 8
[ Ecke Eichendorff⸗ u. Kobell⸗ Wohnung , 6 Zimmer mit allem

Zubehör zu vermieten . 17629ſchöne en
immer u. Küche mit u.

Auiſenring 46 5 —onnsohne Bad , per 1. April 57verm . Näh . Riedfeldſtr . 77,mit — an ruhige Leute zu
15290 vermietparterre .

zu vermieten . Näh . 2. Stock per 1. Juli 4 große Zimmer ,
Leun Bele ( Küche und Speiſekammer ſowie Am Rhein

anf 1. Mai 3 Zimmer und Ste f
0 l 8 5S anienpromenade 7, 3

Obefe Clignetstr. Küche zu vermieten . Näheres Treſen Unks, 5 Zimmer u.
2. Stock daſelbſt . 28744 ein kleines mit allem Zubeh .

Stee Aimmer biene Käfertalerſtr . 35 . u,. Gartenabteil dazu , 1 Tr .
u.

Schöne 2⸗ und 3⸗Zimmer⸗ höher , Ballonzimmer 102
El, Wallsksdts 114540 J2553lUwohnung zu vermieten . kleiue , per 1. Juli zu v
Kl. Wallstadtstr . 5. Tel. 2553

Telephon 3072 . 17100 mieten . Preis 1400 1 . 20195
rufſer 12 1 Käfertalerſtraße dz, Rheindammſtr . 47 ,

Konntz : in dart
., 3⸗Zimmerwohnung mit ſchöne Balkonwohnung , 2

Küche u. Zubeh , p .
1. Juli zu verm . Näh . part .

—05
Rheindammsir . 3

4 Zimmer , Badezim . u. Küche
pet ſof. zu verm . 17683

Näheres eine Treppe 92 5
fheingammstrasse 94.
2. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. allem
Zubehör auf 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näh , Kaſſerring 155
4. Stock oder Rheindamm⸗
ſtraße 56 J. Stock . 17672

Rheinauſtraße 90 ,
2. Stock , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Woh⸗
uung mit Bad u, reichl . Zu⸗
behör , elektr . Licht , in freier
Lage gegenüb . d.
kirche , alsb . od. zum 1. Jult
zu verm . Näh . part . 289901

Lange Rötterſtraße ,
3⸗Zimmerwohnung in

ſunder , freier Lage billig it

germieten . Näh . P 4a, 8,
2. Riebel . 174¹⁴

Mheinſtraße 9
2. Slock ſchöne Wohnung auß
als Burcau geeignet , 6 Zim⸗
mer , Küche und Zubehör
zu verm . Näheres
Schenker & Co verla
Jungbuſchſtr . 1

Schanzenſtr .
parterre , 4 Zimmer u. ezum 1. April 1910 zu ver

Kaie Hgertes
Näheres
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Bekanntmachung .
Die Lieferung und Montierung des eiſernen Dach⸗

ktuhles für das Reinigerhaus und der eiſernen Säulen im
Reinigerhausanbau im Gaswerk Luzenberg ſoll ungeteilt
ian Wege der

Submiſſion
vergeben werden .

Die Unterlagen zur Vergebung können in unſerem
Bureau K 7, 1/2, Zimmer 11, während der üblichen Dienſt⸗
tunden eingeſehen und die Angebotsformulare unentgelt⸗
lich daſelbſt bezogen werden .

Veiſtungsfähige Unternehmer , welche ähnliche Arbeiten
ſchon wiederholt ausgeführt haben und hierüber Nachweiſe
erbringen können , wollen ihre Angehote bis ſpäteſtens

Freitag , den 20. April 1910, vormittags 11 Uhr
verſchloſſen und poſt⸗ und beſtellgeldfrei bei uns , Zimmer
Ny. 4, einreichen , woſelbſt auch die Oeffuung der Angebote
exfolgt . 85

Die Zuſchlagsfriſt beträgt 4 Wochen .
Manuheim , den 4. April 1910.

Die Direktion
der ſtäßdtiſchen * Gas⸗ 15 Elektrizitätswerke :

Pichle

Grundſtücks Verſtelgerung
Am Samstag , den 16. April 1910, vormittags 9 Uhr

wird im Rathaus zu Neckarau das nachbeſchriebene , zum
Nachlaß der Fabrikarbeiter Johaun Wahl Ehefrau Su⸗
ſauna geb . Ernſt in Mannheim⸗Neckarau gehörige Grund⸗
ttück der Gemarkung Mannheim⸗Neckarau öffentlich zu
Eigentum verſteigert , wobei der Zuſchlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis erreicht wird : 6919

Igb . ⸗Nr. 10097 ; 8 ar 20 am Hofraite und Hausgarten
im Stadtteil Neckarau , Adlerſtraße 16. Auf der Hofraite
ſteht ein einſtöckiges Wohnhaus mit Dachzimmer und ge⸗
wölbtem Keller . An das Wohnhaus iſt eine Waſch⸗ und
Backküche und an dieſe ein einſtöckiger Schopf mit Stall
und Schweineſtällen angebaut .

Scbätzungsproie 8000 4
Die weitſeren Steigerungsbedingungen können im Ge⸗

ſchäftszimmer des unterzeichneten Notariats Q 6 Nr . 1 ein⸗
geſehen werden .

Mannheim , den 29. März 1910.
Großh . Notariat VI “

Mayer .

Bauarbeiten⸗Vergebung .
Nachverzeichnete Rohbauarbeiten zum Neuban der

evangeliſchen Kirche in Weinheim⸗Altſtadt ſollen nach Maß⸗
gabe der Berordnung Großh . Miniſteriums der Finanzen
vom g. Jauuar 1907 im öffentlichen Angebotsverfahren ver⸗
geben werden , nämlich :
Erd⸗ , Beton⸗ und Maurerarbeiten

Iim Voranuſchlagsbetrag von zuſ . annähernd
Steinhauerarbeiten in hellem Material ,

getrennt für Aeußeres annähernd
für Iuneres annähernd

Mranftarbeiten für Aeußeres annähernd

107 935 4

42 250 4

Granitarbeiten für JInneres , annähernd
Schmiedearbeiten annähernd 6 180 4
Schloſſerarbeiten , Fenſtergerippe , annähernd
Eiſenlieſerung , annähernd 78²³ 4

Die Pläne , Bedingungen und Koſtenberechnungen —
deren Zuſendung übrigens nach auswärts nicht erſolgt —

and während der üblichen Geſchäftsſtunden auf unſerem
Jureau einzuſehen , woſelbſt auch Angebotsformulare gegenichtung der Herſtellungskoſten abgegeben werden . Die
ungebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender Aulichrift

zerſehen bis ſpäteſtens
Montag , den 18. April ds . Is . ,

vormittags 10 Uhr — dem Zeitpunkt der Eröffnung — bei
Anterfertigter Stelle portofrei einzureichen .

Zuſchlagsfriſt zwei Wochen .
Heidelberg , den 30. März 1910.

— — — K

6342

N — N Ostende
in Mannheim , P S, 13

Gesichtshaare
können nur elektrolytisch , schmerszlos für
immer unt . Garant . ohne Narb . entf . werden
im Iustitut tür Gesichtspflege .
IndividuelleBehandlung aller Teintübel nach

neuesterstreug wissenschaftlich . Nethode .
— Erstklassig einzig dastehend .

Frospekt frei .
Sprechstunden —5. Mittwochs 11 —12 Uhr .

Geschu. Pelersen 00

WBeamte Angeſtellte
können unter ſtrengſter Distretion ihren Bedarf
in Teppichen , Ga rdinen, Stores , Bettvorlagen , Tiſch⸗
decken, Diwandecken , Sch lafdecken, Fellen , Spachtel⸗ u.
Erbſtüll⸗Bettdecken , Lindleum⸗ und Einoleum⸗Teppichedc.
von einem Spezial⸗Geſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft )
Mannheim ' s unter bequemen Zahlungsbedingungen
onne Preisaufſchlag erhalten .

Offerten unter Nr . 11633 an die Expedition des
Mannheimer General⸗Anzeigers , E 6.

Moderne helle Läden
ſrüher Kauſhaus M. Schneider , Ludwigshafen , Zudwigsſtr . 10

1. Laden , o . * 8—
280 m, Bodenfläche 44

8. Ad 7m, Bodenfläche 52 qm
durchſchnittliche Breite 4 m.

Auskünfte und Zeichnungen dei Architekt Wittmann ,
MNaunheim , Lamenſtraße 28 , 3. St . — Tel . 1245 .

Stallung
für 3 Reitpferde auf 1. Juli oder früh

gesucht
mit Kutscherwohnung erwünscht ( —2 Zimmer ) .

. Sebwetzingervorstadt oder sstliche Alt⸗
Otterten Mit genauer Preisangabe und Be -

wehrelbung unter Nr . 7196 an die Erpedition

—

in

Posten I
in marine und grauu Mk .

Posten II
in engl . Geschmack oder aus

guten Kammgarn - und Tueh -

stoffen

Posten III
mit langer Jacke zum Teil

VV6

Posten IV

nur neue moderne Sachen

in allen Farben , Jacke

Posten V

Jacke auf Seide in schwarz -

weissen und sonstigen neuen

Stoffarten , eleg . ausgeführt

ZJeſdepeleꝗ
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Besichtigen

Sie

unsere

Auslage

O

2 ,

2

am

Paradeplatz.

1
Unser heutiges Angebot bietet ganz

hervorragende Vorteile .

Aler d l .
ſm

0 2, franzschen Hause

15
am

Paradeplat

goooeoοοοοοοοοοοοοοοοe
Qrosser

ſelegenbe

N
Bekauntmachuug .

Das Branſebad Lindeuhof
muß wegen vorzunehmender
Reparaturarbeiten von hente
bis inkl . 14. ds . Mts . ge⸗
ſchloſſen bleiben . 101

Mannheim , 12. April 1910.
Städt . Maſchinenamt :

Volckmar .

Atfannkmachung.
Vor einiger Zeit iſt in

einem Straßenbahnwagen
ein Brillantring
gefunden worden , 108

Gemäß 5 980 B. . ⸗B.
bringen wir dies hiermet
zur öffentlichen Kenntnis
mit der Aufforderung an den
Verlierer , ſeine Eigentums⸗
rechte an den Wertgegen⸗
ſtand , welche evtl . unter
Vorlage von Beweisſtücken
glaubhaft nachzuweiſen ſind ,
innerhalb 6 Wochen beim

Straßenbahnamt — Nuits⸗
ſtraße — zu machen .

Mannheim , 11. April 1910.

Städt . Straßenbahnamt :
Liö wit .

Verſteigerungs⸗Ankündigung .
Auf Autrag des Stiftungs⸗

rates des evangel . Hoſpitals
in Mannheim werden am :

Mittwoch , 27. April 1910,
nachmittags 3 Uhr ,

im evangel . Bürgerhoſpital
Lit . F 6, Nr . 4 hier durch
das unterzeichnete Notariat
die unten bezeichneten Bau⸗
plätze hieſiger Gemarkung
öffentlich verſteigert . Die

Steigerungs⸗Bedingungen
können im Geſchäftszimmer
des unterzeichneten Nota⸗
riats Q 6 Nr . 1 eingeſehen
werden . 7227

Bezeichnung der zu ver⸗
ſteigernden Bauplätze :

OIgb . ⸗Nr. 5776, Burgſtraße
Nr . 25 und Augartenſtr . 100
im Maße von 276 am . An⸗
ſchlag 65 pro qm ,

Lab. ⸗Nr. 5776a , Burgſtraße
Nr. 23 im Maße von 239 um
Anſchlag 50 J pro qm .

Egb . ⸗Nr. 5776b , Burgſtraße
Nr . 21 im Maße von 361 am
Anſchlag 45 pro qm .

Egb . ⸗Nr. 57766 , Augarten⸗
ſtraße Nr . 98 im Maße von
312 qm . Anſchlag 50 4 pro
qm.

Nach erfolgtem Einzelaus⸗
gebot werden alle 4 Grund⸗
ſtücke im Klumpen ausge⸗
boten unter Zugrundlegung
eines Anſchlagpreiſes von
52 % 50 J. pro qm.

Mannheim , 6. April 1910 .
Gr . Notariat VI :

Mayer .

Aachla uerſteigerung
Aus dem Nachlaß des

Kaufmann Alfred Schöne
hier , verſteigere ich 17844

Samstag , 16. April 1910 ,
morgens 10 Uhr

im Hauſe C 2, 3 i. Hof nach⸗
ſtehende Gegenſtände öffent⸗
lich gegen bar :

5 große ſchöne Aktenregale ,
1 Sammlung gepreßt . Pflau⸗
zen für Liebhaber od. Schu⸗
len ſehr wertvoll , 2 Pflan⸗
zeupreſſen , 2 Bodaniſier⸗
büchſen , 2 Schultafeln , 1
Bild , 1 langes Reklameſchild
3 eiſerne Aushängeſchilder ,
Edaks , 4 hohe Stühle ete .

Julius Kuapp ,
Nachlaßpfleger , U 3, 10.

Telephon 3036 .

Iwangsverſteigerung .
Freitag , 15. April 1910,

vormittags 10 % Uhr
werde ich in der Lagerhalle
B 7, 14 gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege be⸗
ſtimmt öffentlich verſteigern :

1 Ballen Tabak ,
14,05 Mille Zigarren .

Mannheim , 14. April 1910
Weiler , Gerichtsvollz .

17841

Hafer⸗Lieferung.
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir die Refernvon

1000 Zentner prima dun
ganz oder geteilt , lieferbar
nach unſerer Wahl , frk . Com⸗
poſtfabrik .

Zur Berechnung gelangt
das auf unſerer Wage er⸗
mittelte Gewicht .

Es wird nur muſtercon⸗
forme Ware angenommen ,
welche nicht mehr als 3 7
Beſatz hat .

Offerten mit Muſter von
mindeſtens halbe Liter ſind
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis längſtens

Montag , 18. April 1910 ,
vormittags 11 Uhr

bei der unterzeichnetenStelle
Luiſenring Nr . 49

franko einzureichen , zu
welchem Zeitpunkte die Er⸗
öffnung derſelben in Das⸗wart etwa erſchienener Sub⸗
mittenten erfolgt .

Angebote treten erſt nach
Umfluß von 8 Tagen , vom
Eröffnungstage an gerech⸗
net , uns gegenüber außer
Kraft .

Erfüllungsort
heim .

Mannheim , 11. April 1910.
Städtiſche

Fuhr⸗ u. Gutsverwaltung :
Kreös .

EEnlaufen 5
— —Abzugeben n

75 . 2509

iſt Mann⸗

Hergebung

Bauarbeiten .
Für den Neubau der Chri⸗

ſtuskirche nebſt Pfarrhäuſern
in Mannheim ſollen die
nachſtehenden Arbeiten im
öffentlichen Angebotsverfah⸗
ren vergeben werden :

a] Bodenbeläge :
Los 1, Kirche in Solenhofe⸗

ner Platten oder einem
gleichwertigen Naturma⸗
terial ,

Los 2, Taufkapelle , Moſaik⸗
boden ,

Los 3, Nebenräume , Ter⸗
razgoplattenböden ,

b) Arbeiten aus Muſchel⸗
kalkſtein :

Los 1, Kirche ,
Los 2 und 3, Pfarrhäuſer ,
Los 4, Terraſſen , Einfriedi⸗

gung , Freitreppen ,
e] Schreinerarbeiten :

Los 1, Kirche ,
Los 20 und 3, Pfarrhäuſer ,
0s 4, Konfirmandenfäle u.

DDienerwohnung .
Die Zeichnungen und Be⸗

dingungen liegen an unſe⸗
rem Bureau zur Einſicht
auf , woſelbſt auch Angebots⸗
formulare gegen Erſtattung
der Umdruckkoſten erbäl
ſind .Die Angebote ſind 1
zum Donnerstag , den 21.
April 1910, 11 Uhr vormit⸗
tags verſchloſſen und mit
entſprechender Auſſchrift ver⸗
ſehen , einzureichen .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 8. April 1910 .

Tullaſtraße 18 II .
Evangel . kirchl . Bauburean

E. Döring .

Stellen finden .
Kaufmann , welch . an ſelbſt ,

Arbeiten gewöhnt iſt , f. Bu⸗
reau u. kl. Reiſen geſ . Off .
u. Nr . 29508 g. d. Exp . d. Bl .

Detall-BReisendes
für Semiemgille , ſucht auf neuks
Verkaufsſuſlem . Rieſenerfolg ; ſof.
zahlb . Propiſion . Zu meld. Freitag
von 10 —11 Uhr, O 4 , 13 , part .

Laufiunge

Buchhe
17855

Budbandlung — — N 3.

Zum Eintritt per 255Mai

au wir tüchtige , 1kundige

Ferkäuierin
für Kurzwaren , Spitzen ,
Beſatz. 81

mit
eugnis en,

gabe des Salaires

Geschw . Knopf ,
Bruchsal .

ſolides MädchenBraves , ſoli
für alle häuslichen Arbeiten

ſof , geſ , T 6, 24, 3. St . 29218

Beſſ .Mädchen , nicht unter 20
Jahren ſowie Kinderfrau zu
größ . Kindern geſucht , welche
auch die Pflege eines klein .
Kindes verſteht , p. ſofort od .
1. Mai bei hohem Lohn.

Burean Kroſchel , 5, 10,
Telephon 4797 . 17857

Ein braves , ſaub . Mädchen ,
das ſchon in beſſ . Haus war
und kochen kann , in kleinen
Haush . , oh Kind . , auf 1. Mat
geſucht . J 7, 14, part . 29513

Innges Mädchen ,
das die n ab⸗
ſolviert hat, geſucht für Bu⸗
reau u. Laden. Offerten unt .

N . 1 4. d. Erb . d. Bl,

NNsd Zimmerf
7, 10, 8 Trepp . , gut möbl .
Zimmer an —2 beſſere

Herren zu vermieten . 28510

Teiſenrin 29. möbl . Zim⸗
mer mit ſep . Eing . ſof .

od. ſpät , zu verm . Näh . —
Plauken

gegenüb . d. Hauptpoſt , P3 , 1
3. Etage , elegant möbl .

Wohn⸗ und Schlafzimmer
zu vermieten . ( Elektr . Licht ,

Badegelegenheit . 17057

Prinz Wilhelmſtr . 17 , ſchön
möbl . Zimmer p. ſof . z. pm.

Näheres part . links . —
Prinz Wilhelmſtr . 17, 4 Tr. ,
einf , mbl . Zim . z. vm. 17849

Roſengartenſtr . 21
1 Tr . , ein ſchön möbl . Jim⸗
mer jof. zu verm . 28906

Rupprechtſtr . 10, 5. St . lks . ,
ſchön möbl . Zimmer au ein .

Herrn zu vermieten .
Einf . , ſol . Fräul . kaun bei

2 alleinſtehenden Schweſtern
( Waiſen ) ein angen . Heim
find . Traitteurſtr . 2 . 4. St .

28081

Ein gut möblirtes großes

Parterre⸗Zimmer
mit ſchöner Ausſicht per
ſo fert zu vermieten .

Dammſtraße 32 .

3648
—

Gut möblieries Zimmtr
an beſſeren zu verm .

e * *Sa . — —

—
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Vorsitzenden unseres Aufsichtsrates

geben wir hiermit schmerzerfüllt Kenntnis .

Geistes ausgestatteten Berater von vornehmst

Frankenthal , den 13 . April 1910 .

Danksagung .
5 Nu αιf GdGleserm Wege .
3 Für die füberaus zahlreichen Beweise herzlicher und

ehrender Anteinaͤhme anlässlich des Ablebens meines
beben Gatten , unseres treubesorgten Bruders , Schwagers ,

Schwiegersohnes und Onkels , des Herrn
.

Jean Herschgens
Soeneralrepräsentant der Nordd . Versscherungs -

gesellschaft Hamburg 5

bitten wir unseren tiefgefühltesten Dank entgegennehmen
azu wollen . 7280

Aug

Iſte.
MHannheim , den 13. April 1910

Mamens der trauernd Hinterbliebenen

Kätchen Kerschgens , Wwe .

Von dem gestern unerwartet rasch erfolgten Ableben des hochverehrten

Sr . Excellenz des Herrn

Reichsrat der Krone Bayern

Seit Gründung der Gesellschaft hat der Entschlafene unserem Aufsichts -
rate angehört . Tief betrauern wir in ihm einen mit seltenen Gaben des

der Geschichte unserer Gesellschaft unzertrennlich verknüpft sein wird .

Dor Aufsichtsrat u. Vorstand der Zuckerfabrik Frankenttal

Heute eingetroffen :

Feinſte Holländer

ausgeſucht fette Ware

Kleine Schellfiſche
Heilbutt per Pfd . . 00

*er Gesinnung , dessen Name mit

7244
von Referenzen

führung des Ap

Abte

( Mittagblatt . )

die Fuma Wulde pra - e
mitert von 1902- 40 mit
7 Gold- , Silber -, Bronze - Medaillen

Vertreter ugen. Futenteumdt - .gesehltgten
„ Hydrofix “

nach dem Urteil von Sachverständigen bester exlstierender

Handfeuerlöschapparat .

Vorteile gegenüber bestehenden Systemen :
1. Der ganze Inhalt des Apparates kann ohne Weiteres nach

unten gespritzt werden .
. Mit einer Mand wird Griff und Spritzdüse zugleich bedient ,

so dass zweite Hand stets frei .
3 . Apparat kann beim Abspritzen auf Kugelspitze aufgestützt

5 werden und behält volle Bewegungsfremeit ,
bei den grösseren Typen sehr wichtig .

4. Neues Steigrohr erzielt a)
geschlossen usw . usw . 5

Rerren, welche beste Beziehungen zu Behörden und der Grossindustrie hahen ,
sowie an rasches intensives Arbeiten gewöhnt sind , ist Gelegenheit geboten , Sich
prillante Einnahmequelle zu verschaffen , da hohe Frovision gewährt Wird . Solche ,
welche bereits Feuer - Löschapparate vertrieben haben , werden beverzugt .

Mein Vertreter ist mit Musterapparaten und Zeichnungen , sowie zwecks Vor -
barates am Samstag , den 16 . April im Hotel „Fflzer

Hof “ e von 9

Wilhelm Schwarzhaupt , Maschinenfabrik , Cöln .

Hung Apparate .

15 . Seire .

was besonders

grösste Spritzweite , b) dass Verstopfung gänzlich aus -

erforderlich .

Uhr vermittags und —7 Uhr nachmittags zu sprechen .

Motzstrasse .Filiale Berlin ,

Papagei
ſingt , ſpricht , weint und
lacht , wegzugshalber bill .
abzugeben . 178381 Alleinmädchen ,

Käfertalerſtr . 9 , 3. St . Köchin , Beiköchin ,

andere Perſonale .

een Sucden.
Stellen ſuchen :

Neſtaurat . ⸗

mädchen , Hoteldiener , und

Büro Geiger , F 2 , 2 .
—8 Uhr .

Anſt . Mädchen , he
bügeln . , ſucht beſſ . Stell . p. 1.

Mai , a. l. nach ausw . Offt .
u. 29524 d. d. Expdt . d. Bl .

Perfekte Herrſchaftsköchin m.
Zeugn . ſ. ſof . Stelle ſow . ein
füng . Mädchen i. kl . Familie
mit guten See 29516

LohringsgesUöe
Lehrling

gegen ſofortige Vergütung ge⸗
ſucht 17861

Friedrich Kaiſer
Meerfeldſtr . 19

Hanshaltungsartikel , Glas , Por ,

Zimmer⸗

29512

elſchellſiſche
Annoncen - Expedition

Mannheim rienzes ,
Planken .

Hauſe .
per Pfund 45 Pfg . 188% ＋ S, 10 .

Tücht . Mädchen
16 Jahre alt , ſucht per ſofort
Stellung in gut bürgerlichem

Bürs Kroſch
Tel . 4797.

zellan⸗ u. Kleineiſenwaren .

1 Lehrmädchen
Lehrmädchen gegen Ver⸗

geratene ehrliche Frau ſucht
leichte Beſchäſtigung ſofort
oder ſpäter . —2 Stunden
vormittags oder den ganzen
Nachmittag . Näheres in der
Expedition dfs . Bls . 29528

el ,

Telephon 87.Mitlelſiſche
per Pfu d 35 Pfg .

Repräſentable , kautions⸗
fähige Dame , 26 Jahre alt ,
ſucht ventable

Pillaleper Pfund 15 Pfg .

Heute Donnerstag N

rosses Schlachtfest

Spezialſtät: Schlachtplatte .

Neſlaurant „ Rheinpark “
gütung ſofort geſucht . 17864

Manger⸗Otto , UH 7, 28 .

Lehrmädchen
kann das Kleidermachen er⸗
lernen . U 3, 13, rechts 20522

Solen Svafen .
Anſtänd . Mädchen w. d. Vor⸗
mittag üb . leichten Monats⸗1477 rhb 2 Wozu freundlichſt einladet . 7252 dienſt . Zu erfragen Mirchen⸗

Zuuauzs⸗Verſeigemmng.] Deffentliche Verſeigerung] Notzungen ghrunthedu fe geuilt ſ ſch 2 . Gergkenziggegs Reetahretnbe , feig W. b.
Freitag , 15. 775 1910 , Freitag , den 15. April 1910, Merlans in jedes Geſchäft einzuarbeiten . — ——— —— n

1 n5 t 54 . eaß F ußhechte Off. amter 1 bein MANNHNEITMU Annoncen - Aunahme kür 9ene eene wenndteleed
aicen Herga Arelen eee Bureaux

Jarz ug meiſtbietend gegen Barzah⸗

e e
ch

nn
ees Fstollen finden 5

. 1 2ich igern : Zwei Korbflaf Rot⸗ 25 5
Möbel aller Art , 1 Partie ] wein , 1 Korbflaſche Mai 7 —

8
8

N
2Wagnerholz , Damenkon⸗I Korbflaſche und 1 Faß Eine gut eingerichtete Buch⸗ 1 unmöbl . Zimmer

11 Branntwein . ( morgen eintreffend ) 51 5 12 12 paff . als Bureau oder Atekier
Kaſſenſchrank , ianino , Mannheim , 14. April 1910 eims nem in der 5

zu vermteten . 12974
Lüſter , 15 Kleiderſtänder ] Weber , Geri

8
Geſchäftswelt eingef . Herrn . Für das Lohnburean einer 2

35555 erichtsvollzieher . Nordſeekrab ben
oder einer Dame bekannt zu atößen Meaſchnenfabrir wird in Tabrikanwesen dPiend Gnshsbend am 1 Verloren 9 ff . Matjes Heringe e eee freien ein 9688 5 Läden .

andorte Q 7, 25: 7 e ruckarbeiten gegen 7800 5 3F
1 große Dampfmaſchine mit Malta Kartoffel bohe Proviſton acquirieren junger Mann z Seckenheimerſtr . 106
allem Zngehör , 1 Partie Auf dem Wege von Stroh⸗ per Pfund 10Pf . ] ] könnte . ban I Nähe zweier Laden , Wohnung , Lager ,
Waſchtiſch⸗Marmorplatten , markt bis Hotel Windſor wurde Offerten unter Nr . 17851 ver ſofort

Großnädte der Rheinpfalz , in Werkſtatt , Toreinfahrt , ar .
800 Marmor⸗Tabletts , 300
Paar Marmor⸗Seitenteile
zu Waſchkommodeaufſätzen .

ein Schlüſſel
Ma i April 1“ · 2 72 Handſchrift haben und ſicher

Geg , ege Jiſchbörſe eee ,
Gerichts vollzieher. in 0

5guter Be⸗ —
191 10 Ginbolf

2
5 nung im Hotel Windfor 0 5 U mittelbranohe , Spezial - Leder - ] J½5 j6an erleigerung , Se A. Reuling wene Weſe Nezbez , 088

ag, den 15. Apri Architekt B. PD. A. 0
uachmittags 2 Uhr Vermischtes Tel . 1673 . F 2, An. Contorist , in Klagesachen bew. — —5

im 0 Stenotypistin . Wir haben
2 45 ter gegen bare 8 Flacierbüro F 2, 2 . 7 5

3 im Bollſtrecungs⸗ Getrocinete tüßere Veträge
wege öffentlich verſteigern :

1 Pianino , 1 Kaſſenſchrank ,
2 Gemälde , 1 Eisſchrank
und Möbel verſchiedener
Art . 9647
Mannheim , 14. April 1910.

Bananen
zum roheſſen 15092f

Tägl . friſche Räucherwaren
17556 Marinaden .

an die Expedition dieſes
Blattes erbeten .

Sofort gesucht ; :
Nur ſolche ,

Irdentl . Hausburſche
ſofort geſucht . 17862

Friedr . Kalſer , Meerſeldſtr . 19.

Sehr nahrhaft , blutbildend ,
führen zu Kraft u. Ausdauer Friedr .
½ Pfd . 18 Pfd. , Pſb . 30 Pf .

½1 Pfd . 60 Pfg .

Reformhaus z. Geſundheit

Weber , Gerichtavollzieher⸗

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag , den 15. April 1910 ,

normittags 10 uhr
werde ich in Neckarau im

I 4, 11,
richten , Führen u. Abſchluß
von Geſchäftsbüchern m. Ver⸗
mögensaufug u.

Jüngeres Fräulein
für Stenographie u. Maſchinen⸗

ſchreiben per ſofort geſucht .
Offerten unter Nr . 17852

Mathes , Buchhalter ,
4. St . , beſorgt Ein⸗

F 7, I18 (Heidelbergerſtr . )
Niederlagen :

Mittelſir . 46 und Gontardſtr . 31.

Pandlokal geg. Barzahlg. im
Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 17858

Verkauf
an die Expedition ds . Bl .

Jüng . Fräulein
Möbel und fonſtiges . 97 , 2 Zim . u. Küche
Neckarau , 14. April 1910. an ruh . Leute zu
Sl iee vexmieten —2 1. Mat . 17859

Ernennungen , Verſetzungen ,
Zuruheſetzungen etc .

ber etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen II bis K
ſowie Ernennungen , Verſetzungen etc . von nichtetatmäßigen Beamten .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſes

und der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseiſenbahnverwaltung . —

Ernaunt : zum techniſchen Aſſiſtenten : Bahnmeiſter Friedr .
Saffie in Waldshut ; zum Steuermann : Schleppſchifführer Jul .
Jerg in Konſtanz ; zum Schleppſchifführer : Unterſteuermann
Joſeph Renner in Konſtanz ; zum Unterſteuermann : Matroſe
Anton Nabholz in Konſtanz ; zu Dienern : Schaffner Adolf Bier⸗
halter in Karlsruhe , Schaffner Karl Hoffmann in Freiburg .— Etamäßig angeſtellt : Bahnmeiſter Ferdinand Reich in Baſel ;
als Hallenmeiſter : Johann Rapp in Appenweier ; als Rotten⸗
führer : Johann Link in Neckargerach , Ludwig Gref in Fried⸗
richsfeld ; als Matroſe : Kaver Sermatinger in Konſtanz . Wei⸗
chenwärter Franz Käpplein in Waghäuſel wurde unter die Zahl
der Bureaugehilfen aufgenommen . — Vertragsmäßig aufgenom⸗
men : als Bahnmeiſter : Bahnmeiſteranwärter Hermann Gram⸗
lich von Seckach ; als Bremſer : Karl Diſtelzweig von Durlach .
— Berſetzt : Bahnmeiſter Karl Müller in Eppingen nach Rap⸗
venau , Bureauaſſiſtent Wilhelm Geggus in Peterzell⸗Königsfeſd
nach Maunheim , Rechnungsführer Friedrich Bracher in Offen⸗
burg nach Karlsruhe , zugf . Wagenwärter Georg Haas in Bonn⸗
dorf nach Mengen , zugf . Wagenwärter Albert Bechinger in
Radolfzell nach Pfullendorf , zugf . Wagenwärter Jakob Linder
in Radolfzell nach Bonndorf , zugf . Wagenwärter Peter Bürgy
in Wertheim nach Lauda , Wagenrevident Joſeph Becker in Karls⸗
ruhe nach Pforzheim , Wagenwärter Otto Haas in Lauda nach

Secken

2flammig . Gasherd u. Gas⸗
lampe zu verkaufen .

18⸗mit gut . Handſchr . u. Steno⸗
5 29517 graphiekunde ſofort geſucht . unter L. 713 F. M

eimerſtr . 92, 5. St. ] Reformhaus , B 7, 18. 178001 M f

Würzburg , Wagenwärter Klemens Deppiſch in Lauda nach Würz⸗
burg , Wagenwärter Joſeph Schmitt in Mannheim unter Ernen⸗

nung zum Diener nach Pforzheim , Schaffner Joſeph Burkard
in Würzburg nach Karlsruhe . — Zuruhegeſetzt : Wagenwärter
Cyriak Wolf in Freiburg unter Anerkennung ſeiner langjährigen
treuen Dienſte , Bahnwärter Peter Obermaier , unter Anerken⸗
nung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Bahnwärter Joſeph
Sutter , auf Anſuchen , unter Anerkennung ſeiner langjährigen ,
treuen Dienſte , Rottenführer Franz Schäfer in Langenbrücken ,
unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte . — Ge⸗
ſtorben : Reſerveführer Julius Wiggenhauſer in Baſel , Schirr⸗
mann Hermann Zöller in Karlsruhe , Bremſer Bernhard Buß
in Karlsruhe .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .
Uebertragen : dem Verwaltungs⸗Aktuar Otto Sauer beim

Verwaltungshof eine Aktuarſtelle beim Bezirksamt Karlsruhe . —
Etatmäßig : Schutzmann Hermann Dornau in Mannheim . —

Gekündigt : dem Schutzmann Franz Steger in Freiburg . — Eut⸗
laſſen : Schutzmann Julius Röckel in Pforzheim , Schutzmann
Konrad Wittenbecher in Mannheim .

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Entlaſſen lauf Anſuchen ) : Handelslehrkandidat Otto Pfiſter
in Mannheim .

Großh . Verwaltungsbof .
Etatmäßig angeſtellt : Julie Barth , Wärterin bei der Heil⸗

und Pflegeanſtalt Illenau . — Die Beamteneigenſchaft verliehen :
der Magdalene Gegenheimer , Wärterin bei der Heil⸗ und Pflege⸗
anſtalt in Pforzheim , der Margarete Pflüger bei der Heil⸗ und

geſucht .
welche

an erſte Stelle für
induſtrielle 8

Unternehmungen

zi bergeben .
NMäheres ſub. V. 612 F .

M. an Rud . Moſſe ,
Fraukfurt a. M. 9582

zum Vertrieb eines erſtklaff .
Füllfederhalters geſucht . Off .

Pflegeanſtalt bei Wiesloch . — Entlaſſen auf Anſuchen : Wilhel⸗
mine Höfflin , Wärterin bei der Heil⸗ und Pflegeanſtalt bei Em⸗
mendingen .

Hof , worin 6 Jahre Darm ,
Gewürze u. Metzgereiartikel
verk . wurden , ganz oder get .
per April zu verm . 1784

Friebrichsplatz 12, Rohrer .

LAemfgen ,
Laureutiusſtraße 15,

ſchöne 2⸗ und g⸗Zimmerwoh⸗
nung , Küche und Zubeher
bill . z. vm. Näh . Laden . 17749

Pring Wilhelmſtraße 17,.
4 Zimmer , Bad , Spetſekam .
evtl . mit Maufarde zu ver⸗
mieten . 17848

Näheres parterre links .

Aebt. mmer ]

überaus ſruchtbarer Gegend
mit ausgedehntem Weißkohl⸗
Anbau gelegen , Hauptknoten⸗
punkt der bayr . (pfälz. Elſen⸗
bahn , elektr . Licht⸗ und Kraft⸗
aulagen , Bahnanſchluß , ge⸗
nügende Arbeitskräfte , iſt

in verkaufen.
Kulante Bedingungen . An⸗

ſragen sub . F . P . V. 635
an Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a. M. 9621¹

gute

zu ſofortigem Eintritt von
Kleiderfabrik geſucht .

Offerten unter F. S. 4056
an Rudolf Moſſe in Speyer
am Rhein . 964⁰

Geſucht wird für Sohn acht⸗
barer Eltern mit gut . Schul⸗ E 4 1 We

bildung in einem Mauufak⸗
turwarengeſchäft eine

Zimmer z. verm .

Lehr⸗ oder Volontärſtelle .
E „1

3 Tr . , möbl . Zimmer
zu vermieten . 29521

Offerten unter K. 712 F.
M. an Rudolf Moſſe , Mann⸗ Beelho möbl . Ztm . b.

kl. Familie ſof. zu verm . 28820
r —— — — — — —

Großh . Gendarmeriekorps .
Im Zivildienſt angeſtellt : Dreher , Leonhard , Gendarm , zum

Steueraufſeher in Mannheim . — Verſetzt : die Gendarmen : Wil⸗
helm Aßmann von Grießen nach Liptingen , Karl Käfer von
Konſtanz nach Stockach , Emil Steinmann von Schönau nach
Staufen , Georg Steiner von Staufen nach Schönau , Georg Effig
von Flehingen nach Kapelrodeck , Guſtav Schwarz von Bretten
nach Flehingen , Joſeph Staiger von Sandhofen nach Unterwit⸗

tighauſen , Albert Rünzi von Haßmersheim nach Sandhofen , Nar !
Wiedemann von Strümpfelbrunn nach Walldorf , Heinrich Hör⸗
ner von Weinheim nach Eberbach , Wiklhelm Kahles von Eber⸗
bach nach Weinheim . — In den Ruheſtand verſetzt : Frauen⸗
ſchuh , Albert , Gendarm in Furtwangen .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finauzen⸗
Zoll⸗ und Steuc verwaltung

Ernannt : die Grenzaufſeher : Johann Adam Seitz und Gg.
Schütterle in Mannheim zu Hafenaufſehern ; Leopold Walter in
Hohentengen zum Steueraufſeher in Tauberbiſchofsheim .
Verſetzt : der Finanzaſſiſtent : Guſtav Dittus in Pforzheim nach
Hornberg ; die Steueraufſeher : Iſidor Duttle in Hauſach nach
Karlsruhe , Jakob Eiſenring in Karlsruhe nach Hauſach , Daniel
Maier in Riegel nach Emmendingen ; die Grenzaufſeher : Gott⸗
fried Huber in Kirchen nach Hohentengen , Emil Schuler in
Lörrach nach Inzlingen und mit den Geſchäften des Poſtenfuh⸗
rers daſelbſt betraut ; der Poſtenführer : Anton Emmerich in
Inzlingen nach Lörrach unter Entbindung von den Geſchäften
eines Poſtenführers . — Etatmäßig angeſtellt : der Grenzauffeher
Friedrich Wilhelm Stöckle in Oberſchwörſtadt . — Enthoben
( wegen Krankheit ! : der Finanzaſſiſtent Otto Fußrmann in

Karlsruhe — Geſtorben : die Untererheber : Johann
n

in Kiefenbach , Matthias Schmeh in Abdelsreute

au Rud . beuſt 5 Tre , Treliipl .

eim .
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Ausetattungen
- GssChenkeNab -Los

eleckungen

Relzende Neuheiten
Dllligste Preise

erflien
vom Baby bis zum Back -

fisch u. Jünglingsalter

Gebr . Lindenheim
PFlanken E 2 , 12 .

2632

Tnochenbildendes Nahrungsmittel
für Kinder erhält man aus Milch , Zucker und

1 Dr. Oetker ' s Puddingpulver .
Für den wachsenden Körper sind in erster Linie

Kalkphosphate notwendig , weil aus ihnen das

Knochengerüst aufgebaut wird . 82139

Dr . Oetker ' s Puddingpulver erhbält
einen Zusata von phosphorsaurem Kalk . Im
Jahre 1909 wurden allein 10 000 Kilogramm

Dhosphorsaurer Kalk dafür verbraucht .

TH . Wuüst
Bank - und Hypotheken - Geschäft
Centrale Pforzheim : Filiale Mannheim , C 2, 10 %/

empfiehlt sich in 6987

Beschaffung von J. und II . Hypotheken
An - und Verkauf von Restkaufschlllingen

Wechsel - Diskontierung
1 An - und Verkauf von Wertpapieren

5 Bureau C 2 , 1011 , I .

Telephon 6488 .

Detektiv -
ulnt Hrgus

e

„ Telephon 3305

Direktion : Adolf Haier , Polizeibeamter a. D.

besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittetungen sowie

Brrorschungem nach Beweismaterial -in Kriminal - u. Civil -

17 prozensen . Heimliche Beobachtungen umd LDeberwachiumgen .

Spenials Beschaffung von Bevpeismaterial in Cieschieidungs . 8
und Allimenlaliousprosessen .

f Aeltestes u . besteingeführtes Institut des ,
Grossherzogtums Baden . 8076

Verbindungen mit allen Plätzen der Welt .

DStreugete Diskretion

I fer sstümüeünt
von Balkons u . Vorgärten eto .

5 sowie in der Neuanlage u. Ilnstandhaſtung von

1 1 Gärten jeder Art , empfehlen sich 7246

Velten & Sehmidt , Lanaschaftsgärnere
Mannbeim , Langerötterstr . 54 .

. Umpllanzen von Palmen . Toplpflanzen h. S. w.
22 : : : 3ß ĩ³6ͥ d ͥ

Chocoladen - Greulich
I , 8 am Speisemarki H 3 , 21

empfiehlt infolge grossen Umsatzes immer frisch :

Kaſtes- Mokka-Mischung! laushalt - Oacao

414¹ fd . . 60 aus bestem Rohcacao

erbstst viele höhere Preislagen per FIfd. . 60

Haushalt - Tee Koch - Chocolade

Sehr ergieb , feine Qualität rein Cacao u. Zucker
Pid . Mk. . 40 Pfd . 75 Pfg. , Mk . — u. . 20

f . Ohocoladen - Mehl Bourbon - Vanille
Pfd . 80 Pfg . und Mk. . 20 Schote : 10, 20 u. 30 Pfg .

— — ͤ Gruüne Rabattmarken .

Verlobungs⸗ Hnzeigen
liekert Iclnell und billig

Dr . . Bansſiche Pneficrucherei S . m. d. 5

Anthracit 0Briketts
654

( Mittagblatt . )

Saison - Angebot :
Modell - Hüte un ¹ . 20 —100

Modell - Copien van A . 10 an

chick garn . Frauen - Hüte vn u G. an

Elegante Mädchen - Hüte n Uk . S an

Sport - u . Kinder - Hüte n Mul. 2 an

Mitglied des Allgemeinen Rabattsparvereins .

ee . nne

Fabrikation :

Gross - und Kleinverkauf

Tapeten , Lincrusta

Wachstuche , Bohnerwaend

Buntglas -eee

Tapeten - Verkauis - Zentrale
der Darmstädter Tapetenfabrik

Tel . 3318 . MANNHEIM Q3, 15.

Zur kommenden Saison empfehlen wir gutgefrorenes , aus städtisch .

Leitungswasser hergestelltes

dlareis .
Für Private Monat - und Saison - Abonnement . — Wir verweisen auf unser

Zirkular . — Für Grossubnehmer Vorzugspreise .

Erste Mannbeimer Eisfabrik
Gebrüder Bender G . m . b . H .

Neckarvorlandstr . 3133.

7149

Telephon 224 .
Die - eene

E

Hausbesitzer
erhalten 6855

höchsten Rahatt .

Rest - Tapeten
2u Preise .

ſfrerrsen
Bitte leſen ! !

Durch mein Holz⸗ u . Rehl⸗
en⸗Geſchäft ieſere ich

utaten ſür die Möbelfabriken
bin daher in der Lage, beſon⸗
ders billigſt einzukau⸗
ſen und wieder billigſt zu ver⸗

kaufen . — Lieſere ein hoch⸗

29 —
Schlafzimmer

285 Mk .

Schreibtiſche, D . R. G .

M. 37340 —84 l. zu 88 Mk .

Bücherſchrank , f. poliert

mit echt. Verglaſung zu Gꝛ7 mk .

Jeine Vertikos u 38 Mk .

Rofengartenſtr . 32 , III . , Iks .

Bad. Volz Inußgie N. Poſener

Zub Heklolter
prima Hpfelwein

hat sofort abzügeben . 17809

Philipp Muller WWw.

Obstkelterelu . Gstreidehandl .
Wertheim .

Im Auftrage
verkaufe mehrere Schlafzim⸗
mer , Schränke , Diwans uſw .
zu billigen Preiſen . 29365

W. Schweickert ,
Auktionator u. Taxator .

Ankauf v. Möbel u. Waren ,
Gold , Silber , Pfandſcheine ,
Bücher , Briefmarken uſw .
Gontardſtr . 35, Lindenhof .

Gebrauchte , guterhaltene
vollſtändige Betten

— 8 zu
2. St .

N
Bügerkaſſenſchrauk

gebraucht , bill . zu verk .
Elifabethſtr . 1, 1 Trepp . r .

Gelegenheitskan !
Sehr wenig gebrauchter ,

noch gut erhaltener Gasbade⸗
ofen billig zu verkaufen .

Meerfeldſtr . 84, JoeeGeſchäft . 1782²7

Park⸗Aktien
zu verkauf . B 5, 15, 2 Tr .

29505

Zu verkaufen 29300
tadell . erhalt . Adler⸗Damen⸗
rad . Stephan . ⸗Prom . 21, 4.
Stock . , Eing . Waldpark⸗
ſtraße 28/30 . 29500

Schwarzer , gut erhaltener
Frauenmantel ( für ältere
Dame ) und neues ſchwarzes
Taffetkleid preisw . zu ver⸗
kaufen . 29373
Heidelbergerſtr . , O 5, 7, . St .

In verkaufen
ca. 17 m Schienengeleiſe , ein⸗
fach , 0,50 an Spurweite , 3
Oleanderbäume , 1 Firmen⸗
ſchild ( Holzj 4,50 an 150 m.
Näheres bei Heinrich Fried⸗
berger , N 7, 2 178³3

Kuffenſchrank
billig zu verkauſen . f . u.
Nr . 10708 a. d. Exped . d. Bl.

85 Lisgenschaften 5
Wegzugshalber ein

lich ſchönes 843
Privathaus

Nähe des Parkes ſehr preis⸗
wert zu verkaufen . Näheres
bei Leo Weil , Immobilien⸗
Agentur , Lameyſtraße 14.
Telephon 3603.

Get erhaltenes Damen⸗

dee . billig zu verkaufen .
eres Fratrelſtr . 3, part . ,

Sae Max Joefefſraze .885
Gebrauchter Ein⸗ und Zwei⸗
ſpänner Bordwagen , Ein⸗
ſpänner feſte Rolle , zu verk .
Sommer ,

Ein ſtarker Zweiradkarren
zu verk. , b. Schneider , P 3, 8.

29499
Ein faſt neuer , feiner

Viktoriawagen
au verkaufl . H7 . 34 . 12817

Verkaufen .
Am hieſig . Platze Eckhaus ,

in welchem ſeit 5 Jahren
ein gutgehendes Kolonkal⸗
warengeſchäft betrieb . wird ,
iſt wegen vorgerücktem Alter
unter güunſtig . enzu verkaufen . Reflektanten
wollen ſich unter Nr . 17321
an die Exped ,d. Bl. wenden .
21 13 od. ſonſtiges
Ziegelei , Sägewerk Jabelrae⸗
ſchäft geſucht . Off. au „ H. . “

Tvofl , Neuſtadt a . Haardt .

ASellen Faden.
Boh . Verdienſt !

Für alle Städte u. größere
Orte wird ſe ein augeſehe⸗
ner , intelligenter Geſche ta⸗
maun , Geſchäftsführ . , Hand⸗
werker , Kaufmaun od. penſ .
Beamter gegen hohen Ver⸗
dienſt , für leichte Tätigkeit
im Nebeuerwerb ſofort ge⸗
ſucht . Gefl . Off . unt . 29492

an die Exped . ds . Bl .

Nebenerwerb .
Vertreter und Wiederver⸗

käufer eines erſtkl . Tafel⸗
waſſers ( Sauerbrunnen ] für
Mannheim u. Umgebung ſo⸗
fort geſucht . Off . u. II . Nr .
29507 an die Exp . d. Bl . erb.

Phota-Jammler.
Sammlerinnen tägl . —10 Mark
Verdienſt . Zu melden Freitag

—10 Uhr, O 4 , 13 , part . 7233

2 junge Füncher
für Montage geſucht . 17828

Zu melden Werftſtr . 15.

Geſucht
per 1. Mai 1910 für ein
großes kaufmänn . Bureau
eine mit Regiſtraturarbeiten
vertraute Dame geſetzten
Alters .

Off . mit Zeugnisabſchrif⸗
ten und Gehaltsanſprüchen
einzureichen unt . Nr . 17790
an die Exped . ds . Bl.15

Tüchtige

Rock-, Talllen- U.

Rermel-Abeiterin .
werden per ſofort geſucht .

geschwister Baer , Rohes
178¹˙8 22 4.

Jüngere Arbeiterinnen bei
höchſt . Löhnen geſucht . Lehr⸗
mädchen können das Kleider⸗
machen gründlich erlernen .

E. Groß⸗Büttuner , Robes ,
O 6, 2. 29487

Solid . Fräulein
zum Servieren geſucht , in
gut bürgerlichem Reſtaurant .
Näheres im Verlag . 17823
Geſucht ein ordentl .

Mädchen , 17747
d. bürgerl . kochen kann u.

übernimmt , auf
Mai . Rheinſtr . 8 part .

Büfettdamen
Serbierfräulein, Köchinnen ,
Beiköchinnen , Allein⸗Zim⸗
mer⸗, Haus⸗ und Küchen⸗

mädchen werden ſehr geſucht .
Frau Gipper , T 1, 15 .

Telephon 3247 . 17757
Nach Karlsruhe wird ein

braves zuverläſſig . Mädchen
in kleineren Haushalt ge⸗
ſucht , welches ſelbſtändig
kochen kann , und im Haus⸗
halt ſelbſt . iſt , zugl . a. Stütze
einer älteren Dame . 29484
Zu erfraa . . G. 24. 8. Stock .

planken Qust . Frühauf , E . 16 .

Spezial - Haus für Putz in feinem und mittleren Genre .

Ooulanteste Sedienung . — Wirklich billige , reelle , feste Preise .

Zuverl jüng. Mädchen
auf 1. Mai geſucht . 29412

R 2 34, 1 Tr .

Mädchen
Arbeit ſofort ge⸗

E 178¹0

Dienſtmädchen
per 1. Mai geſucht . 1782⁵

4 1 , 3Treppen .

aningtau
Lehrling

gegen ſofortige Vergütung

geſucht . 17759

Gust . Steln , D 7, 19 .
Eapler - u.u. Fapierwaren engrosaren engros

Lele men
Junger Mann ,

im Beſitz des Abiturienten⸗
zeugniſſes eines Realgyum⸗
naſtums , ſucht zum 1. Mai
Anfangsſtellung auf einem
kaufmänniſchen Kontor .

Gefl . Angebote unt . G . C
17803 au die Exped . ds . Bl .

Faugz Kaufmann mit fran⸗

1158
Sprachkenntn . wünſcht

uſtellung per ſofort . Gefl .
Zuſchriften unt . Nr . 29473
an die Exped . ds . Bl .

Jüng . Witwe ſucht Stelle
als Haushälterin auf 1. Mai
oder 1. Juni . 29506

Näh . Stellenbureau Maria
Jochum , P 3, 9

Perfekte Köchinnen
mit guten Zeugniſſen ſuchen
Stellung per 1. Mai . Ueber⸗
nehmen auch etwas Hausarb .

Bureau Kroschel , T 5, 10.
Telendon 4797. 17792

Jung . anſt . Mädchen , mit
gut . Zeugn . ſucht Stelle als
ang . Verkäuferin in Kolw . ⸗
od. Schokoladengeſch . Off .

u . 29498 an die Exped . d. Bl .

Mädchen aus achtbarer Fa⸗
milie , bewandert im Ver⸗
kauf , ſucht Stelle in 7Konditorei ete . Gefl .
u. 29494 an die Exp . ds . 5

＋ Mietgssuche LIE
—4 Zimmer , Küche , Bad u.

Manſ . v. kinderl . Fam . auf
1. Juli geſ . Off . m. 15 5
Nr . 29138 a . d. Exped .d

Fräul . m. Kind ſucht 228
Zimmer auf dem Lande bei
einf , nett . Leuten , womögl .
m. Garten . Off . m. Preis⸗
ang . u. 29491 a. d. Exped .

müb Dame ſucht
I . Zimmer

in beſſ . Hauſe auf 1. Mai .
Off . an Zahnarzt Kollmar ,

Friedrichsplatz 3. 17845

Fabrikatiousräume
mit Hof u. elektr . Anſchluß ,
Bahnanſchluß bevorzugt , zu
mieten geſucht per 1. Oktob .
ds . Js . Offert . unt .

an die Exped . ds . Bl .

Lagerhalle

für häusl .
ſucht .

geſucht . Offert . unt . 29504
an die Exped . ds . Bl .

irtschaten .
Weinreſtauraut ,

Nähe des Marktplatzes , per
1. Auguſt zu verm . Näheres
S3 , 12, 3. Stock . 2910g

Die große , gut eingeführte
und vorzügl . eingerichtete
Speiſewirtſchaft mit Reſtau⸗
rant u. Café D 3, 13 ( vorm .
Bl . Kreuz , G. Kehrberger ]
krankheitshalber an tüchtige
Wirtsleute preisw . zu ver⸗
kaufen evtl . zu vermieten .

29075
Nächſt . Nähe Sudwigshafens
gangbare Wirtſchaft zu ver⸗
kaufen , nebenbei geeign . für
Bäckerei u. Metzgerei . Off .
Uu. Nr . 28162 a. d. Exp . d. Bl .

[ Stock zu verm .

29476 *

m. Bahuauſchluß zu mieten

7 2
3 große Zimmer n.
Küche zu verm .

Naberes Laden . 2946f
2 ſchöne , großeJ J. 15 Zimmer u. Küchs

per 1. Mai zu verm . 17824
Näheres 2. Stock .

L 13, 5 Bahnhofs
6 Zimmerwohng . , Bad ꝛ. 2.

Näh . daſelbſt
part . Telephon 2110 . 17596

6, 32, 3 Zim . nebſt Zub .
Pr. 42 zu um. 29467

5, 7, zwei ſchöne Zimmer ,
Küche u. Zubeh . an ruß ,

Leute zu vm. Näh . 3. St . l .

Bellenſtraße 24.
2 Zimmer , Küche u. Zub . auf
1. Mai zu verm . 283¹

Dammſtraße 36
in beſſ . Hauſe , ſchöne 2⸗Zim⸗
merwohnung per 1. Mai zu
verm . Näh . parterre . 3Käfertalerſtr . Nr .
vis⸗à⸗vis dem Weinh . Bahn⸗
hof , 4 Zimmer m.
bill . zu verm .

Aaaiast. 9
eleg . Hochparterre , 6Zimmen

nebſt Zubehör per 1. Juli zu
vermieten . 29497

Näheres Telephon 3392 .

Rheinhäuſerſtr . 31
ſchönes Zimmer u. Küche
ſof . zu vermieten . 178⁴0

Näheres Laden .
Windeckſtraßſe 8 u . 9,

4 . ⸗Wohng .m
Mk. 58 . —, Wohngn. 1— 55per ſof. Mk. 34. —
vermieten .

Näh . Windeckſtr . 8, part .

Windeckſtraße 7.
3 Zimmerwohnung ntt Zu⸗
behör ſofort zu verm . Preis
43 Mark . Näheres Windeck⸗

raße 7. 17682

Weſpinſtraße 6
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Burean part . 16909
3 Zimmer u.Küche

Näh . II 1, 3. 29428

eeee

Oktober d. J . zu vermieten .
Näheres Rohrbacherſtr . —5

neben der Poſt . 1757⁰

Kobl Zimmer g
4, 8, 2 Tr . lks . , möbliert .
Aimmet zu verm . 17830

1. 15, 2. Stock , mübl . Zim⸗
mer , 2 Feuſter auf die

Straße gehend , ſofort zu vm .
29461

7 , r „ l .
Zimmer billig zu verm .

2947

Friebrichsplatz 12 part . am
Waſſerturm , 2 ſchön möbl⸗
Zimmer mit oder ohne 1
zu vermieten .
Augartenſtr II . part . , .
Zim . p. 1. Apr , z. uvm. 16756

Augarteuſtr . 13,
2 ein gut möbl . Zimmer

d. ohne Penſ . ſof .
455

55 — — —* Stad IEs. ,
ſchönes möbl . Zimmer zit
vermieten . 17154

Colliniſtraße 4, 4. Stock ,
ein ſchön möbl . Zimmer mit
ſepar . Eing . , ſchön . Ausſicht ,
ſofort zu vermieten . 29371

Colliniſtraße 14, 2. Stock , 1

ſchön möblieries Zimmer
ſofort zuvermieten
Dalbergſtraße 9, Lniſenring ,
ein ſchön mbl . groß . Zimmer
m. Schreibpult für 1 od. 2
Herren zu vermieten . 17326

9, 5. St . , Per⸗
onenaufzug vorhande
Bbl. 355

Friedrichsring 48, 1 Tr . , ſehr
ut mbl . Zimmer 3. v. 2901

emit Heckelstr .14
3. Stock rechts , ſchön möbl .
Zimmer mit prachtvoll . Aus⸗
ſicht fofort zu ver⸗

mieten . 2935
Luiſenring 28, l Zim . m.
ſep . Eing . d. 27 geb .
zu verm .
Näheres —5 294

dengkr, 47 p. . , möbl .
—per 1. Mai zu vm.

Lerbin .
3. Stock 20 ſchön utZimmer zu verm .

Kl . Me r . 6, nächſt . 2155
t St . , ſchön
möbl . Zimmer 112 verm .

Max Jofeſſtr . , J. St . , ſein
möbl . Zim . m. ſchön . freier

Ausſicht zu vermieten . 28719

Verzstate .
3, 11, Werkſt .
raum z. v.

od.
5Näh . 3.

Pallf Ilng AMnemöbl . Zimmer

zu vermieten . 17770

Waldhofſtr .5 park . , hübich
möbl. Zimmer zu um. 128645

Nähe des

*

5

—
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